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Hitler verhindert verräteriſche Röhm Revolke
Durchgreifende Säuberungsaktion im ganzen Reich Reuer Skabschef der 5A

Abgeſetzt und erſchoſſen
München 30 Juni Die Reichspreſſe

ſtelle der NSDAP teilt folgende Verfügung
des Führers mit

Jch habe mit dem heutigen Tage den
Stabschef Röhm ſeiner Stellung enthoben und
aus der Partei und SA ausgeſtoßen Jch er
nenne zum Chef des Stabes Obergruppen
führer Lutze

SA Führer und SA Männer die ſeinen
Befehlen nicht nachkommen oder zuwider
hendeln werden aus SA und Partei ent
fernt bzw verhaftet und abgeurteilt

gez Adolf Hitler
Oberſter Partei und SA Führer

x

Dem ehemaligen Stabschef Röh m iſt Ge
legenheit gegeben worden die Konſe
quenzen aus ſeinen verräteriſchen Hand
lungen zu ziehen Er tat das nicht und
wurde daraufhin erſchoſſen

Jm Zuſammenhang mit dem aufgedeckten
Komplott wurden nachſtehende SA Führer
erſchoſſen Obergruppenführer Auguſt
Schneidhuber München Obergruppen
führer dmund Heines Schleſien
Gruppenführer Karl Ernſt BerlinGruppenführer Wilhelm Schmid
München Gruppenführer Hans Hayn
Sachſen Gruppenführer Hans Peter von
Heydebreck Pommern Standartenführer
Hans Erwin Graf Spreti München
An Obergruppenführer Lutze

Der Führer an den Stabschef der SA
DNB München 30 Juni Der Füh

rer hat folgendes Schreiben an den Ober
gruppenführer Lutze gerichtet

An Obergruppenführer Lutze
Mein lieber SA Führer Lutze

Schwerſte Verfehlungen meines bisherigen
Stabschefs zwangen mich ihn ſeiner Stellung
zu entheben Sie mein lieber Obergrup
penführer Lutze ſind ſeit vielen Jahren
in guten und ſchlechten Tagen ein immer
gleich treuer und vorbildlicher SA Führer
geweſen Wenn ich Sie mit dem heutigen
Tage zum Chef des Stabes ernenne dann
geſchieht dies in der feſten Ueberzeugung
daß es Jhrer treuen und gehorſamen Arbeit
gelingen wird aus meiner SA das Jnſtru
ment zu ſchaffen das die Nation braucht und
das ich mir vorſtelle Es iſt mein Wunſch
daß die SA zu einem treuen und ſtarken
Glied der nationalſozialiſtiſchen Bewegung
ausgeſtaltet wird Erfüllt von Gehorſam und
blinder Diſziplin muß ſie mithelfen den
neuen Menſchen zu bilden und zu formen

gez Adolf Hitler
Ein Aufruf des neuen Stabschefs

Der Chef des Stabes Lutze hat folgen
den Aufruf erlaſſen SA Kameraden Führer
und Männer Der Führer hat mich an ſeine
Seite als Chef des Stabes berufen Das mir
dadurch bewieſene Vertrauen muß und werde
ich rechtfertigen durch unverbrüchliche Treue
zum Führer und reſtloſen Einſatz für den
Vetnalſozialismus und dadurch für unſer

Als ich vor etwa 12 Jahren zum erſtenMale Führer einer kleinen SA war hat
drei Tugenden an die Spitze meines Han
delns geſtellt und ſie von der SA gefordert
Dieſe drei Tugenden haben die SA groß ge
macht und heute wo ich in ſchickſalsſchwerer
Stunde meinem Führer an hervorragender
Stelle dienen darf ſollen ſie erſt recht Richt
ſchnur für die ganze SA ſein

Unbedingte Treue
Schärfſte Diſziplin

Hingebender Opfermut
So wollen wir die wir Nationalſozialiſten

ſind gemeinſam marſchieren Jch bin über
zeugt dann kann es nur ein Marſch zur Frei
heit werden Es lebe der Führer Es lebe
unſer Volk Der Chef des Stabes gez Lutze

gram m gerichtet

Mein Führer

heit

Aus allen Teilen des Deutſchen Reiches
ſind beim Führer in der Reichskanzlei und bei
der neuen Oberſten SA Führung Treue
kundgebungen eingetroffen SA PO Gau
leiter und Behörden verſichern in ihnen dem
Führer ihre treue Gefolgſchaft Jn den Tages
befehlen der örtlichen SA Führer an ihre
Formationen wird das Handeln der Hochver
räter aufs ſchärfſte gebrandmarkt Miniſter
präſident Marſchler und Staatsminiſter
Wächtler richteten an die thüringiſche
Oeffentlichkeit eine Erklärung in der
es heißt Eine kleine Anzahl verblendeter
SA Führer Jrrſinnige und Verbrecher
hatte verſucht zu meutern und den Führer
und ſein Werk zu verraten Wir haben dazu
nur zu erklären daß ſeitdem unſer Gau
leiter Fritz Sauckel die Partei in Thüringen
führt für uns der Führer und ſein Werk
unantaſtbar ſind Partei und Staat ſtehen
in unwandelbarer Treue hinter dem Führer

Der Reichsſtatthalter in Braunſchweig
und Anhalt Gauleiter Hauptmann
Loeper richtete an den Führer folgendes
Telegramm Mein Führerl Von den Er
eigniſſen unberührt ſteht der geſamte Gau

München 30 Juni Die Reichspreſſe
ſtelle der NSDAP teilt mit Seit vielenMonaten wurde von einzelnen Elementen
verſucht zwiſchen SA und Partei wie
zwiſchen SA und Staat Keile zu treiben und
Gegenſätze zu erzeugen Der Verdacht daß
dieſe Verſuche einer beſchränkt beſtimmt ein
geſtellten Clique zuzuſchreiben ſind wurde
mehr und mehr beſtärkt Stabschef Röhm
der vom Führer mit ſeltenem Vertrauen aus
geſtattet worden war trat dieſen Erſcheinun
gen nicht nur nicht entgegen ſondern förderte
ſie unzweifelhaft Seine bekannte unglückliche
Veranlagung führte allmählich zu ſo unerträg
lichen Belaſtungen daß der Führer der Be
wegung und Oberſter Führer der SA ſelbſt
in werkte Gewiſſenskonflikte getrieben
wurde

Stabschef Röhm trat ohne Wiſſen des
Führers zu General Schleicher in Be
ziehungen Er bediente ſich dabei neben einem
SA Führer einer von Adolf Hitler ſchärf
ſtens abgelehnten in Berlin bekannten
obſkuren Perſönlichkeit Da dieſe Verhand
lungen allerdings natürlich ebenfalls ohne
Wiſſen des Führers zu einer ausländi
ſchen Macht bzw deren Vertretung ſich hin
erſtreckten war ſowohl vom Standpunkt der
Partei wie auch vom Standpunkt des Staates
ein Einſchreiten nicht mehr zu umgehen Plan
mäßig provozierte Zwiſchenfälle führ
ten dazu daß der Führer heute nacht um
2 Uhr nach der Beſichtigung von Arbeits
lagern in Weſtfalen von Bonn aus im Flug
zeug nach München flog um die ſofortige Ab
ſetzung und Verhaftung der am ſchwerſten be
laſteten Führer auzuordnen Der Führer be
gab ſich mit wenigen Begleitern perſön ich
nach Wießee um dort jeden Verſuch eines
Widerſtandes im Keime zu erſticken

Die Durchführung der Verhaftung zeigte

nen

Treue zum Führer und zur Jdee
Ein Ergebenheitstelegramm des Gaues Halle Merſeburg

Der Gau Halle Merſeburg hat an den Führer folgendes Tele
Jn Stunden ſchwerer aber notwendiger Entſcheidungen

grüßt Sie Jhr Gauleiter des Gaues Halle Merſeburg meldet geſchloſſene Ein
heit der Bewegung im geſamten Gangebiet
ſcheiterte an der Treue zu Jhnen und der Jdee 2
Jhre Befehle und grüßt Sie von Herzen in Dankbarkeit und treuer Kampfverbunden

Das Verbrechen der Untrene
Der Gau Halle Merſeburg erwartet

Rudolf Jordan Gauleiter
rauſe SS Standartenführer

Magdeburg Anhalt einſchließlich ſeiner SA in
dieſen ſchweren Stunden in alter Treue zu
Jhnen und dem Vaterlande

Der Führer empfing am Sonntagvormit
tag in Berlin den Reichsleiter des Agrarpoli
tiſchen Apparates der NSDAP und Reichs
bauernführer Walter Darré mit ſeinen Un
terführern im Reichsnährſtand Wie immer
ſteht das deutſche Bauerntum zum geſchloſſe

Einſatz bereit hinter ſeinem Führer
Adolf Hitler

Die Säuberungsaktion abgeſchloſſen
In Deutſchland herrſcht Ruhe und Ordnung

Amtlich wird mitgeteilt Die Säuberungs
aktion fand geſtern abend ihren Abſchluß
Weitere Aktionen in dieſer Richtung
finden nicht mehr ſtatt Somit hat der
geſamte Eingriff zur Wiederherſtellung und
Sicherung der Ordnung in Deutſchland
24 Stunden gedauert Jm ganzen Reich
herrſcht völlige Ruhe und Ordnumg
Das geſamte Volk ſteht in unerhörter Be
geiſterung hinter dem Führer

die Gründe des Eingreifens
Eine Erklärung der Reichspreſſeſtelle der R5DAP

moraliſch ſo traurige Bilder daß jede Spur
von Mitleid ſchwinden mußte Einige dieſer
SA Führer hatten ſich Luſtknaben mitge
nommen Einer wurde in der ekelhafteſten
Situation aufgeſchreckt und verhaftet Der
Führer gab den Befehl zur rückſichtsloſen
Ausrottung dieſer Peſtbeulen Er will in
Zukunft nicht mehr dulden daß Millionen
anſtändiger Menſchen durch einzelne krank
haft veranlagte Weſen belaſtet und kompro
mittiert werden Der Führer gab dem preu
ßiſchen Miniſterpräſidenten Göring den Be
fehl in Berlin eine ähnliche Aktion durchzu
führen und dort insbeſondere die reaktio
nären Verbündeten dieſes politiſchen Kom
plotts auszuheben

Mittags 12 Uhr hielt der Führer vor den
in München zuſammengekommenen höheren
SA Führern eine Anſprache in der er ſeine
unerſchütterliche Verbundenheit mit der
SA betonte und zugleich den Entſchluß ver
kündete diſziplinloſe und ungehorſame
Subjekte ſowie aſoziale und krankhafte Ele
mente von jetzt ab unbarmherzig auszu
rotten und zu vernichten Ex weiſt darauf
hin daß der Dienſt in der SA Ehren
dienſt ſei für den Zehntauſende brave
SA Männer die ſchwerſten Opfer gebracht
hätten Er erwartet von dem Führer jeder
SA Einheit daß er ſich dieſer Opfer ſelber
würdig erweiſen und in ſeinem Verband als
Vorbild lebe Er weiſt weiter darauf hin
daß er n Stabschef Röhm vor ſchwer
ſten Angriffen beſchützt habe daß aber die
letzte Entwicklung ihn zwinge über jedes
perſönliche Empfinden das Wohl der Bewe
gung und damit das des Staates zu ſtellen
daß er vor allem jeden Verſuch in lächer
lichen Zirkeln ehrgeiziger Naturen eine nene
Umwälzung zu propagieren im Keime er
ſticken und ausrotten werde 4

räuchert

Geſäuberte Atmoſphäre
Dr O Wir ſchrieben an dieſer Stelle am

vergangenen Mittwoch unter Bezugnahme
auf die Rede des Stellvertreters des Führers
Rudolf Heß ſie ſtelle eine ſehr eindringliche
Demonſtration konzentrierten und unantaſt
baren Führerwillens dar Sie verderbe all
denen das Konzept die durch eigenmächtige
und vernunftwidrige Ausnutzung revolutio
närer Regungen wie ſie vom Führer aus
drücklich mißbilligt würden zerſetzende Un
ruhe in die Bevölkerung trügen Für
wahr der Stellvertreter des Führers hatte
offen geſprochen Wohl wußte man nur im
kleinſten Führerkreiſe an welche Adreſſe dieſe
Mahnungen gerichtet waren Aber es lag
etwas in der Luft Hier und da vernahm
man ein Wiſpern um eine zweite Revolu
tion Die Mahnungen der Staatsführung
wurden immer eindringlicher ſie wurden
ſtändig wiederholt und erſt ſeit Sonnabend
nachmittag wiſſen wir wem ſie galten und
n ſie bei einigen auf taube Ohren geſtoßen
ind

So mußte um des Stagtes und Volkes
willen in den vergangenen 48 Stunden erfol
gen was heute vor aller Oeffentlichkeit aus
gebreitet iſt So mußten Männer deren
Name und Wirken eine unverbrüchliche Treue
verpflichtung zum Führer und zum nativnal
ſozialiſtiſchen Staat hätte ſein ſollen und die
einen ebenſo verbrecheriſchen wie tollkühnen
Plan zu verwirklichen trachteten aus den
Reihen des deutſchen Volkes und der Leben
den ausgeſtoßen werden So war das Ge
ſchehen dieſer ſchickſalhaften Stunden von
jener unerbittlichen Logik erfüllt die Kenn
zeichen aller ganz großen politiſchen Entſchei
dungen iſt Und damit iſt zugleich auch der
Alp von der Bruſt des Volkes gewälzt der
in drückender Ungewißheit auf ihm gelaſtet
hatte Das Neſt der Verſchwörer iſt ausge

Deutſchland ſteht voller Bewunde
rung vor den Beweiſen rückhaltloſen perſön
lichen Einſatzes und furchtloſen Zugriffes die
der Führer gab als er in der Stunde höchſter
Gefahr umgeben von nur wenigen Gefolgs
männern mitten in den Brandherd des ſich
organiſierenden Hochverrates hineinſtieß und
den ſchon zum Brande ſich entfaltenden
an mit beiſpielloſer Entſchloſſenheit
austrat
Es iſt in dieſer Stunde überholt und des

halb müßig den Gedankengängen im Ein
zelnen nachzugehen die in den Herzen der
inzwiſchen ausgelöſchten Hochverräter zur Tat
heranzureifen im Begriffe waren Es genügt
einen Blick auf die moraliſche Verlotterung
zu werfen die in dieſem Kreiſe wo man doch
die Verantwortung für klarſtes und ſauber
ſtes politiſches Soldatentum hätte tragen
ſollen geherrſcht hat Grauenhaft iſt dazu
auch die Abgründigkeit des erfolgten Ver
trauensbruches Denn es waren Männer
die hätten wiſſen ſollen was ſie ihrem Namen
und ihrer nationalſozialiſtiſchen Vergangen
heit ſchuldeten Und wenn ſie ſchon dafür kein
Gefühl hatten hätte ihnen doch zumindeſt
zum Bewußtſein kommen müſſen was ſie
über den ſtaatspolitiſchen Hochverrat hinaus
i enſchen dem Freund in Adolf Hitler

aniaten
Um ſo leuchtender ſtrahlt über die kri

tiſchen Stunden hinweg und feſter denn je
im Herzen des Volkes aufgerichtet das Bild
des Führers der ein Exempel ſondergleichen
ſtatuierte und damit Hunderttauſende braver
dienſtbereiter und opferwilliger SA Männer
von einer Eliquez befreite die den Ehren
namen eines SA Führers verwirkt hatte
Die geſamte Aktion iſt durch den perſönlichen
Einſatz Adolf Hitlers zur rechten Zeit in die
Wege geleitet und mit jener Entſchloſſenheit
durchgeführt worden die für den Führer
und Tatwillen des Volkskanzlers ſprichwört
lich iſt An ſeiner Seite ſtand neben dem
Reichspropagandaminiſter Dr Goebbels
der Adolf Hitler auf dem ſchweren Flug ins
Ungewiſſe nach München bvegleitete ſein ge
treuer Paladin Miniſterpräſident Göring
der blitzartig zugriff als der Führer in Mün
chen den Entſcheidungskampf durchkämpfte
und die Berliner Teilhaber des Komplotts
mattſetzte

m



181 7 69 Jahrg

Daß eine ſo abgeklapperte Perſönlichkeit
wie der General von Schleicher von dem doch
nicht einmal ein Hund ein politiſches Stück
Brot hätte nehmen ſollen wieder einmal ſeine
IJntrigantennatur unter Beweis zu ſtellen be
ſtrebt war grenzt ans Groteske Er hat ſein
Tun inzwiſchen mit dem Leben bezahlt Dar
über hinaus iſt es aber geradezu erſchütternd
zu erfahren daß dieſe Clique ſich nicht ge
ſchämt hat auch Verbindungen mit einer aus
wärtigen Macht Auslandsblätter behaupten
mit Frankreich aufzunehmen und ſo zum
Hochverrat noch das Verbrechen des Landes
verrats zu geſellen Jetzt weiß man warum
die Auslandspreſſe geradezu eine Dampf
walze der Kriſenpropaganda in Bewegung
geſetzt hatte Jetzt wird jedem klar aus
welchen trüben Quellen hier alle möglichen
und unmöglichen in jedem Falle aber
Deutſchland abträglichen Jnformationen floſ
ſen Jetzt ſind dem Volke die Schuppen von
den Augen gefallen jetzt wo der Führer klar
geſtellt hat was es mit der heiß bekämpften
Reaktion auf ſich hatte

Aber wie Adolf Hitler groß war im Ver
nichten der Gegner ſo zeigt ſich zu gleicher
Zeit wieder ſeine Größe auch im Aufbau
Erſchüttert ſteht der SA Mann vor den
Trümmern von Teilen ſeiner alten oberſten
Führung die die Münchener Hochverräter
verſchuldet haben Aber ſchon gab man der
SA einen neuen Stabschef und gleichzeitig
erließ Adolf Hitler jene klaſſiſchen zwölf Ge
bote der moraliſchen und politiſchen Säube
rung des geſamten Komplexes der Bewe
gung Was hier ausgeſprochen wurde iſt
ein ſo gewaltiges Stück aufbauender Tätig
keit daß das Volk nicht dankbar genug da
für ſein kann Und ſo erhebt ſich das Ge
ſchehen der letzten zweimal 24 Stunden
gleichzeitig zu einer Reinigungskriſe erſter
Orönung Die Grundſätze des National
ſozigalismus die durch manche Männer in
Frage geſtellt wurden ſind mit eiſerner
Strenge wieder aufgerichtet und dem deut
ſchen Volke vor Augen geführt worden Nach
ihnen gilt es unerbittlich zu handeln und zu
leben Und ſo wird die Geſchichte über den
30 Juni einſt ſchreiben daß ein Adolf Hitler
ſich in ſchwerſter Stunde als Staatsmann er
neut und untrüglich beſtätigte und daß das
was geſchah notwendig war um den neuen
Staat und die ihn tragende Bewegung in
ihren Grundfeſten zu ſichern

Mit beſonderer Genugtuung darf es aber
erfüllen daß die Verſchwörung nur ſehr be
ſchränkte Ausmaße hatte Wie z B ver
lautet iſt im Gau Halle Merſeburg alles
ruhig verlaufen und geblieben Wenn ſich die
vollziehende Staatsgewalt hie und da zu vor
beugenden Maßnahmen entſchloß ſo geſchah
dies wie man uns mitteilt in erſter Linie
um jeder Eventualität zuvorzukommen Man
hat an den zuſtändigen Stellen die Ueberzeu
gung daß die meiſten dieſer Sicherungsmaß
nahmen alsbald aufgehoben werden können
Der Kampfgau Halle Merſeburg hat damit
gezeigt daß er feſt im Staate verwurzelt iſt
und ſich ſauber zu halten wußte von allen
zerfetzenden und fragwürdigen Einflüſſen
So konnte Gauleiter Jordan zuſammen mit
dem SS Standartenführer Krauſe ein
Treue und Huldigungstelegramm an den
Führer richten das ſchon kurz nach dem Be
kanntwerden der Vorgänge in der Nacht zum
Sonntag nach Berlin abging Auch die Reichs
wehr die zum Einſatz bereit ſtand hat in
zwiſchen den Alarmzuſtanöd aufgehoben Die
Aktion iſt beendet und das Volk geht ruhig
und im Vertrauen auf die Feſtigkeit der
Führung zurück an ſeine Arbeit Das Aus
land aber möge und die Auslandspreſſe
tut es bereits aus den Vorgängen die
Folgerung ziehen daß dieſer Staat feſt ſteht
und daß jeder fehl rechnet der von irgend
welchen anderen Spekulationen ausgeht

Adolf Hitler hat an den Chef des
tebes Lutze folgenden Befehl gegeben
enn ich Sie heute zum Chef des Stabes der

SA ernenne dann erwarte ich daß Sie ſich
hier eine Reihe von Aufgaben angelegen ſein laſſen die ich Jhnen hiermit ſtelle

1 Jch verlange vom SA Führer genan ſo
wie er vom SA Manyn blinden Gehor
ſam und unbedingte Diſziplin

2 Jch verlange daß jeder SA Führer wie
jeder politiſche Führer ſich deſſen bewußt iſt
daß ſein Benehmen und ſeine Auf
führung vorbildlich zu ſein hat für ſeinen
Verband ja für unſere geſamte Gefolg
ſchaft

3 Jch verlange daß SA Führer genau
ſo wie politiſche Führer die ſich in ihrem
Benehmen in der ffentlichkeit etwas zu
ſchulden kommen laſſen unnachſichtlich
aus der Partei und der SaA ent
fernt werden

4 Jch verlange insbeſondere vom SA
Führer daß er ein Vorbildinder Ein
fach heit und nicht im Aufwand iſt Jch
wünſche nicht daß der SA Führer koſtbare
Diners gibt oder an ſolchen teilnimmt Man
hat uns früher hierzu nicht eingeladen wir
haben auch jetzt dort nichts zu ſuchen Mil
lionen unſerer Volksgenoſſen fehlt auch heute
noch das Notwendigſte zum Leben ſie ſind
nicht neidig dem den das Glück mehr geſeg
net hat aber es iſt eines Nationalſozialiſten
unwürdig den Abſtand der zwiſchen Not und
Glück ungeheuer groß iſt noch beſonders zu
vergrößern Jch verbiete insbeſondere daß
Mittel der Partei der SA oder überhaupt
der Oeffentlichkeit für Feſtgelage und der
gleichen Verwendung finden
Der 5A Führer hat ſeine Pflicht zu erfüllen

Es iſt unverantwortlich von Geldern die
ſich zum Teil aus den Groſchen unſerer ärm
ſten Mitbürger ergeben Schlemmereien ab
zuhalten Das luxuriöſe Stabs
quartier in Berlin in dem wie nunmehr
feſtgeſtellt wurde monatlich bis zu 30 000 Mk
für Feſteſſen uſw ausgegeben wurden iſt ſo
fort aufzulöſen Jch unterſage daher für alle
Parteiinſtanzen die Veranſtaltung ſogenann
ter Feſteſſen und Diners aus irgendwelchen
öffentlichen Mitteln Und ich verbiete
allen Partei und SA Führern die Teil
nahme an ſolchen Ausgenommen davon iſt
nur die Erfüllung der von Staats wegen not
wendigen Verpflichtungen für die in erſter
Linie der Herr Reichspräſident und dann noch
der Herr Reichsaußenminiſter verantwortlich
ſind Jch verbiete allen SA Führern und
allen Parteiführern im allgemeinen ſoge
nannte diplomatiſche Diners zu geben Der
SA Führer hat keine Repräſentation zu
üben ſondern ſeine Pflicht zu erfüllen

5 Jch wünſche nicht daß SA Führer in
koſtbaren Limouſinen oder Cabriolets Dienſt
reiſen unternehmen ver Dienſtgelder für die
Anſchaffung derſelben verwenden Dasſelbe
gilt für die Leiter der politiſchen Organi
ſationen

6 SA Führer ver politiſche Leiter die ſich
vor aller Oeffentlichkeit betrinken ſind un
würdig Führer ihres Volkes zu ſein Das
Verbot nörgelnder Kritik verpflichtet
zu vorbildlicher eigener Haltung
Fehler können jederzeit verziehen werden
ſchlechte Aufführung nicht SA Führer die
ſich daher vor den Augen der Oeffentlichkeit
unwürdig benehmen randalieren oder gar
Exzeſſe veranſtalten ſind ohne Rückſicht ſofort

M Tor ZuBefehl des Führers an ſeinen neuen Skabschef
9A und politiſche Führer ſollen Vorbild in der Einfachheit in Treue und Gehorſam ſein

aus der SA zu entfernen Jch mache die
vorgeſetzten Dienſtſtellen verantwortlich da
für daß durchgegriffen wird Von den ſtaat
lichen Stellen erwarte ich daß ſie in ſolchen
Fällen das Strafmaß höher bemeſſen als bei
Nicht Nationalſozialiſten Der nationalſozia
liſtiſche Führer und insbeſondere der SA
Führer ſoll im Volke eine gehobene Stellung
haben Er hat dadurch auch erhöhte Pflichten

7 Jch erwarte von allen SA Führern daß
ſie mithelfen die SA als reinliche und
ſaubere Jnſtitution zu erhalten und zu
feſtigen Jch möchte insbeſondere daß jede
Mutter ihren Sohn in SA Partei und
Hitlerjugend geben kann ohne Furcht er
könnte dort ſittlich oder moraliſch verdorben
werden Jch wünſche daher daß alle SA
Führer peinlichſt darüber wachen daß Ver
fehlungen nach F 175 mit dem ſofortigen Aus
ſchluß des Schuldigen ans SA und Partei
beantwortet werden Jch will Männer als
Fſſend rer ſehen und keine lächerlichen

en

8 Jch verlange von allen SA Führern
daß ſie meine Loyalität mit ihrer eigenen
beantworten und durch ihre eigene unter
ſtützen Jch verlange von ihnen aber beſon
ders daß ſie ihre Stärke auf dem Gebiet
ſuchen das ihnen gegeben iſt und nicht auf
Gebieten die anderen zukommen Jch ver
lange vor allem von jedem SA Führer daß
er in bedingungsloſer Offenheit
Loyalität und Treue ſein Benehmen gegenüber der Wehrmacht des Reiches einrichtet

9 Jch verlange vom SA Führer daß er
an Mut und Opferſinn von ſeinen Untergebe

Montag 2 Juli

nen nicht mehr fordert als er ſelbſt jeder
zeit einzuſetzen bereit iſt Jch verlange daher
daß er in ſeinem Benehmen und in der Be
handlung des ihm von mir anvertrauten
deutſchen Volksgutes ſich als ein wirk
licher Führer Freund und Kame
rad erweiſt Jch erwarte von ihm daß er
auch in ſeinem Verband die Tugenden höher
einſchätzt als die Zahl
der alle Kämpfer ſei nicht vergeſſen

10 Und ich erwarte von Jhnen als Chef
des Stabes daß der alte treue Parteigenoſſe
der langjährige Kämpfer in der SA
nicht vergeſſen wird Jch wünſche nicht die
Aufblähung mit tauſend unnötigen aber koſt
ſpieligen Stäben und ich will daß man bei
Beförderungen nicht ſo ſehr vom abſtrakten
Wiſſen ausgeht als von der angeborenen
Fähigkeit Führer zu ſein und der langjähri
gen erprobten Treue und Opferwilligkeit Jch
habe in meiner SA einen ungeheuren Stamm
treueſter und bravſter Gefolgsmänner Dieſe
haben Deutſchland erobert und nicht die ge
ſcheiten Spätlinge des Jahres 1933 und
ſeitdem

11 Jch will daß der SA Mann geiſtig und
körperlich zum geſchulteſten Nationalſozialiſten
erzogen wir Nur in der weltanſchaulichen
Verankerung in der Partei liegt die einzig
artige Stärke dieſer Organiſation di

12 Jch will daß in ihr der Gehorſam die
Treue und die Kameradſchaft als durchgehende
Prinzipien herrſchen Und ſo wie jeder Füh
rer von ſeinen Männern Gehorſam fordert
ſo fordere ich von den SA Führern Achtung

vor dem Geſetz und Gehorſam meinem Befehl

das Ausland und der 30 Juni
Schleichers Pläne waren bekannt Hiller beherrſcht die Lage

Das Ausland hat die Ereigniſſe des
Sonnabend mit größter Aufmerkſamkeit ver
folgt Faſt überall empfindet man mit Be
friedigung das ſchnelle Durchgreifen des
Führers Neben den Preſſeſtimmen verdient
beſonders ein in einem engliſchen
Blatte vor dem 30 Juni geſchriebener
und gedruckter Artikel hervorgehoben zu
werden aus dem hervorgehen dürfte daß die
Pläne der Verſchwörer im Auslande be
kannt waren Jm Sunday Referee
heißt es da wie der Londoner Vertreter der
LNN zu berichten weiß Die Vorberei

tung des Staatsſtreiches des Generals
Schleicher deſſen drohende Gefahr wohl jeder
kennt war ſehr ſorgfältig Die Verſchwörer
wußten daß es ſinnlos wäre Hitler auszu
ſchalten bevor ein Ausweg aus den finan
ziellen und politiſchen Schwierigkeiten ge
ſichert erſchien Das erſte Erfordernis war
deshalb in Paris London und Moskau zu
ſondieren

Der Abgeſandte Schleichers in Paris
hatte vollen Erfolg Es gelang ihm mit dem
Vertrauensmann des Quai Orſay zu einer
Verſtändigung auf folgenden Linien zu kom
men 1 Die neue dentſche Regierung reſpek
tiert den status quo in Europa erhält aber das
Recht auf friedlichem Wege in der Zukunft
für eine Abänderung zu werben 2 Deutſch
land enthält ſich jeden Druckes auf die Saar
wähler die nach Annahme der Ver
ſchwörer in ihrer überwältigenden Mehr
heit für die Heimkehr zum Mutterlande

ſtimmen würden wenn Deutſchland Hitler
los wäre 3 Die deutſche Regierung wird die
komplizierte Frage der Saargruben in einem
liberalen Geiſte behandeln 4 Deutſchland
verzichtet auf alle Bemühungen einer politi
ſchen Vereinigung mit Oeſterreich 5 Frank
reich ſeinerſeits iſt im Prinzip zur Rückgabe
einiger vermutlich engliſcher Kolonien an
das Reich bereit und würde einige wirtſchaft
liche und finanzielle Zugeſtändniſſe machen
Eine weitere franzöſiſche Bedingung ſo

fährt Sunday Referee fort iſt der Frie
densſchluß Deutſchlands mit Sowjetrußland

Wie das neue Regime innenpolitiſch
ausſehen ſollte ſchilderte der Gewährsmann
des Blattes der ein Jntimus Schleichers ge
weſen ſein ſoll in folgenden Sätzen Das
Ziel iſt die Errichtung eines ſozialen Staates
Dazu wird eine Militärdiktatur rot
wendig ſein die hoffentlich kurz ſein wird
Während dieſer Uebergangszeit werden die
Grundlagen zur Wiederaufrichtung einer
ordentlichen Verwaltung und des parlamen
tariſchen Regimes gelegt Einer unſerer erſten
Schritte wird die Erlaubnis zur Gründung
politiſcher Parteien ſein Die Aufrüſtung
wird geſtoppt ebenſo wie alle anderen außer
ordentlichen Ausgaben des gegenwärtigen
Regimes Unter dem neuen Kurs wird
Deutſchland eifrig ein friedfertiges Leben
unter den Völkern führen und ſelbſtverſtänd
lich nach Genf zurückkehren

Fortſetzung auf Seite

neurode in Witlenberg

Die Mitteldeutſche Spielgemeinſchaft ſetzte
die Reihe der Nationalen Feſtſpiele dieſes
Jahres am Sonnabend und Sonntag in
Wittenberg mit dem kürzlich in Halle urauf
geführten Neurode von Kurt Heynicke fort
Es konnte nicht ausbleiben daß gerade dieſes
von ſo ſtarker Gegenwartsbezogenheit erfüllte
Stück bei ſeiner Wittenberger Erſtauffüh
rung unter dem Schatten der Ereigniſſe
ſtand die am Sonnabend das ganze deutſche
Volk bewegten Aber es zeigte ſich an dieſem
Abend gerade die beſondere Sendung der
Thingſpielbewegung als nach einer kurzen
Anſprache des Wittenberger Oberbürger
meiſters Faber die Führerehrung zu dem
Spiel überleitete das in ſeiner ſtrengen
Feierlichkeit und unmittelbaren Erlebnis
nähe wie eine Fortſetzung der Treuekund
gebung für den Führer des deutſchen Volkes
empfunden werden mußte Weil öroben auf
der Spielfläche wie unter uns allen in dieſen
Tagen dasſelbe geſchieht Geſchichte des deut
ſchen Volkes

Die Wittenberger Aufführung gab neue
Ausblicke auf die weitere Entwicklung der
Kunſtforms des Thingſpiels Schien auch die
Regie ſich an die halliſche Uraufführung an
gelehnt zu haben ſo zeigt ſich doch ſchon jetzt
ein freieres Arbeiten mit den hier zur Ver
fügung ſtehenden äußeren Mitteln Man er
innert ſich an der Wittenberger Spielſtätte
dem Hofe der Kurfürſtlichen Reſidenz der in
den Lutherwochen des Vorjahres hier ver
anſtalteten Aufführung der Propheten von
Hanns Johſt die aus den räumlichen Ge
gebenheiten und der geiſtigen Atmoſphäre
der Guckkaſtenbühne entſtanden unter freiem
Himmel ihre beſten Werte nicht erſchließen
konnte Kurt Heynickes Spiel von deutſcher
Arbeit nun beſtätigte auch in Wittenberg die
ſtarken Wirkungsmöglichkeiten der über die

Der architektoniſche Rahmen des in der
Vergangenheit arg verſchandelten Wittenber
ger Schloßhofes kann kaum befriedigen Die
von drei Seiten durch Schloß und Kirche um
ſchloſſene Spielfläche verſetzt aber immerhin
den Spielleiter in die ſehr glückliche Lage
auf den Lautſprecher ſelbſt für die Einzel
darſteller verzichten zu können Und das
Volk du ſelber biſt der Glaube derSprechchöre in den übereinander gewölbten

Laubengängen brauſte mit unerhörter Wucht
und Eindringlichkeit über die 3000 Zuhörer
hin Der Spielleitung die der Leiter der
Freizeitgeſtaltung im Merſeburger Arbeits
gau führte muß man donkbar ſein daß ſie
für den Ausklang der Aufführung eine Wen
dung fand die ſich organiſch einfügte und den
hier drohenden toten Punkt ſicher überwin
den half Ueber die ausgezeichneten Leiſtun
gen der Einzeldarſteller mit einigen Aus
nahmen die der Uraufführung iſt nichts
Neues zu ſagen Viel lebendige Spielfreudig
keit zeigten die 500 jungen Wittenberger die
ſich aus BdM HJ und Arbeitsdienſt in den
Chören zuſammengefunden hatten

Ein Fortſchritt ſchien auch die Ablöſung
der mehr kammermuſikaliſch gerichteten Be
gleitmuſif durch die melodramatiſchen Orgel
Jmprvviſationen des Schloßkirchenkantors
Adolf Wieber zu ſein nur das Tritt ge
faßt Hans Kleemanns iſt geblieben Auch
ſonſt verzichtete man auf die Mehrſtimmig
keit gemiſchter Chöre zugunſten der geſchloſ
ſenen Wucht primitiv einfachen Volksgeſan
ges So verſtärkte ſich der Geſamteindruck
des Spiels zu einer tiefen und nachhaltigen

Wirkung erI èè

Der B el Coſima Wagner Chamriefwechſ
berlain Jm Herbſt erſcheint im Verlage
Philipp Reeclam jun Leipzig herausgegeben
von Paul Pretzſch Bayreuth der Brief
wechſel zwiſchen Coſima Wagner und Houſton
Stewart Chamberlain aus den Jahren 1888Freilichtbühne hinaus ſich entwickeleden

Thingſpielgemeinſchaft, bis 1908 Der Hriefwechſel gibt wichtige

Aufſchlüſſe über die Stellungnahme Coſima
Wagners und Chamberlains zu entſcheiden
den Fragen des deutſchen Kulturlebens

Edgar Klitſch Jntendant des Königsberger
Opernhauſes Reichsminiſter Dr Gpebbels
hat den Jntendanten Edgar Klitſch als Jn
tendanten des Königsberger Opernhauſes für
die Spielzeit 1934/35 beſtätigt

Neues Vogelſchutzgebiet bei Elbing Der
preußiſche Fiskus hat an den Süd und Süd
oſtufern des Drauſenſees bei Elbing ein Ge
lände von 3600 Morgen für Vogelſchutzzwecke
zur Verfügung geſtellt Der Drauſenſee ſelbſt
ſteht ſeit Jahren unter Naturſchutz Hier
leben vor allem eine Menge ſeltener deutſcher
Waſſervögel

Zum letzten Mal Theater
Abſchluß der halliſchen Nachſpielzeit

Die Nachſpielzeit im halliſchen Stadttheater
fand am Sonntag mit einer Aufführung von
Lehàärs Land des Lächelns ihren Abſchlu
Sie ſtand wie ſchon die letzte Troubadour
Aufführung unter der muſikaliſchen Leitung
von Kapellmeiſter Ernſt Kramer der es
verſtand die melodiſchen und rhythmiſchen
Linien a beſte herauszuarbeiten und auf
dieſe Weiſe den beiden Werken ihre große
Wirkung zu ſichern Er hielt Orcheſter und
Bühne ſtraff zuſammen ſo daß das auch den
letzten Platz füllende Publikum einen hoch
erfreulichen Kunſtgenuß fand Das Orcheſter
ſpielte wie immer ausgezeichnet und die
Bühne hielt ihm die Waage Den Prinzen
Su Chong gab als Gaſt Hans Priem vom
Operettentheater in Leipzig mit ſchöner
Stimme und ſehr gewandtem Spiel Wolf
Lieber verabſchiedete ſich als Guſtl und
erntete noch einmal den beſonderen Dank des
Publikums für ſeine vortrefflichen Leiſtun
gen Alles in allem fand die Nachſpielzei
einen ausgezeichneten Abſchluß der die beſten
Hofſnungen für die neue Spielzeit r

Der beſte Rundfuniſprecher
Der Endkampf des Wettbewerbs beginnt
Eine Welle von Verſammlungen iſt im

Laufe des großen Wettbewerbs zur Ermitt
lung des beſten Rundfunkſprechers über das
ganze Reich gegangen Am 7 Jui beginnt
nun der Endkampf des Wettbewerbs Die
zehn Beſten jedes Reichsſenders werden ſich
in kurzen Hörberichten der Hörerſchaft vor
ſtellen Der Beſte aus jedem Sendebezirk
hat ſich für den Reichswettbewerb qualifi
ziert Die Reichsſieger werden in zwei Grup
pen in Schulungskurſen zuſammengeführt
Die erſte Gruppe Sieger der Reichsſender
Berlin Breslau Königsberg Hamburg
Leipzig und des Deutſchlandſenders wird
am 11 und 12 Juli ihren Schulungskurſus
in Berlin durchmachen die zweite Gruppe
die Sieger der Reichsſender München Stutt
gart Frankfurt a Main und Köln wird
aw 14 und 15 Juli in Köln arbeiten Mit
den Anſagen zur Morgenmuſik und Morgen
gymnaſtik werden ſie beginnen im Laufe des
Tages den Sendebetrieb in all ſeinen viel
ſeitigen Verzweigungen kennenlernen und an
einem bunten Tanzabend am Sender die An
ſagen und Zwiſchenanſagen machen Noch im
Verlauf des Juli werden alle zehn Reichs
wettbewerber Großhörberichte geſtalten müſ
ſen Den Gegenſtand können ſie ſich ſelbſt
wählen Alle Hörberichte zuſammen werden
einen Querſchnitt durch das geſamte deutſche
kulturelle und wirtſchaftliche Schaffen geben
da die Preisträger den verſchiedenſten
Lebensräumen entſtammen

c

Ueberſiedlung Max Fiedlers nach Berlin
Max Fiedler der weit über die Grenzen
Deutſchlands hinaus bekannte Dirigent der
über 15 Jahre lang das Eſſener Muſikleben
repräſentierte verläßt am 1 Juli Eſſen um
nach Berlin überzuſiedeln
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h u enDie NRalion geht wieder an ihre Arbeit
Reichsminiſter Dr Goebbels im Rundfunk über die Ereigniſſe des 30 Juni

Reichsminiſter Dr Goebbels hielt geſtern
abend 7 Uhr über alle deutſchen Sender eine
Anſprache an das deutſche Volk
Sie hatte folgenden Wortlaut Meine Volks
zenoſſen und Volksgenoſſinnen Noch ſehe ich
en Führer um die Mitternachtsſtunde des
h auf der Terraſſe des Rheinotels Dreeſen in Godesberg ſtehen Unten

auf dem freien Platz iſt die große Kapelle des
weſtdeutſchen Arbeitsdienſtes zum Zapfen
ſtreich angetreten Der Führer ſchaut ernſt
und nachdenklich in den dunklen Nachthimmel
hinein der ſich nach einem reinigenden Ge
witter gelegt hat und nimmt mit erhobener
Hand grüßend die Begeiſterungsſtürme des
rheiniſchen Volkes entgegen Noch weiß nie
mand von all den vielen Menſchen da unten
was unmittelbar droht Auch von denen die
oben auf der Terraſſe ſtehen ſind nur wenige
informiert worden Der Führer hat wieder
wie ſo oft in ernſten und ſchwierigen Situag
tionen nach ſeinem alten Prinzip gehandelt
immer nur das zu ſagen was man ſagen
muß dem der es wiſſen muß und dann
wenn er es wiſſen muß Bewundernswert iſt
er für uns in dieſer Stunde Kein Zucken in
dem angeſpannten Geſicht verrät auch nur die
leiſeſte innere Bewegung

Und trotzdem wiſſen wir paar Menſchen die
wir jetzt wie in allen ſchweren Stunden bei
ihm ſtehen wie tief verwundet er in ſeiner

eele aber auch wie feſt er in ſeinem Ent
ſchluß iſt mit aller Erbarmungsloſigkeit zu
handeln und die reaktionären Rebellen die
unter dem Stichwort einer zweiten Revo
lution an ihm und der Bewegung die Treue
brechend das Land in unabſehbare Wirren
ſtürzen wollen zu Boden zu werfen
Während noch die letzten Töne des Horſt

Weſſel Liedes verklingen und ganz fern über
den Rhein der Geſang des Saarliedes her
überdringt kommen von Berlin und München
ernſte Nachrichten Es iſt jetzt keine Zeit mehr
zu verlieren Eine Beratung von zwei drei
Minuten und dann ſteht der Entſchluß des
Führers feſt nicht mehr bis zum Morgen zu
warten ſondern ſofort mit dem Flugzeug nach
München abzureiſen um das Neſt der
Verſchwörer perſönlich auszu
heben Eine halbe Stunde ſpäter ſteigt die
ſchwere dreimotorige Junkers Maſchine vom
Flugplatz Hangelam bei Bonn in den nebel
verhängten Himmel hinein Es iſt eben 2 Uhr
Der Führer ſitzt ſchweigend auf dem vorderſten
Sitz der großen Kabine und ſtarrt unbeweg
lich in die weite Dunkelheit hinein Hin und
wieder nur wird das eintönige Surren der
Propeller von kurzen Fragen Jnformationen
oder hingeworfenen Beratungen unterbrochen
Um 4 Uhr morgens ſind wir in München
Im Reſt der Verſchwörer

Der Tag iſt ſchon angebrochen Auf dem
Flugplatz erhält der Führer eingehenden Be
richt über die Situation und wir begeben uns
dann gleich ins bayriſche Jnnenminiſterium
Teile der Münchener SA ſind am Abend ge
täuſcht durch falſche und lügneriſche Parolen
auf die Straße gegangen Jhre wort und
treubrüchigen Führer werden ſofort zitiert

Adolf Hitler wirft ihnen in zwei Sätzen
maßloſer Empörung und Verachtung ihre
ganze Schmach in die vor Angſt und Rat
loſigkeit bleichen und entſtellten Geſichter
hinein Dann reißt er ihnen perſönlich die
Ehrenzeichen eines SA Führers von der
Uniform herunter Jhr hartes aber ge
rechtes Schickſal wird ſie bereits am Nach
mittag treffen
Nun iſt keine Zeit mehr zu verlieren Der

Führer iſt entſchloſſen perſönlich das Neſt
der Verſchwörer in Wießee aufzuſuchen um
es radikal und erbarmungslos auszuräuchern
Außer ſeiner regulären SS Begleitung
dürfen noch ſeine treuen Kameraden Brückner
Schaub und Schreck ſowie der Reichspreſſechef
n NSDAP Dr Dietrich und ich mit
ahren
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Jn raſendem Tempo geht es auf Wießee
los Kein Menſch iſt noch zu ſehen Die
Straßen der Dörfer liegen verwaiſt und leer
Es iſt 6 Uhr morgens Gegen 7 Uhr langen
wir in Wießee an Ohne Widerſtand zu
finden können wir in das Haus eindringen
und die Verſchwörergilde noch beim
Schlaf überraſchen und ſofortdingfeſt machen Der Führer ſelbſt
nimmt die Verhaftung mit einem Mut
ohnegleichen perſönlich vor Es ſei mir
erſpart die widerlichen und faſt brech
reizverurſachenden Szenen zu ſchildern die
ſich dabei unſeren Augen bieten Ein einfacher
SS Mann faßt unſere maßlos empörte
Stimmung in die Worte zuſammen
wünſchte nur daß jetzt die Wände nieder
fielen und das ganze deutſche Volk Zeuge
dieſes Vorganges ſein könnte um zu ver
ſtehen wie gut der Führer daran tut jetzt
hart und ohne Gnade die Verantwortlichen
z2r Rechenſchaft zu ziehen und ſie ihr Ver

rechen an der Nation mit dem Tode bezahlen
zu laſſen

Kurz nach der Verhaftung tritt eine Stabs
wache von Röhm aus München ein Der
Führer tritt ihr aufrecht und männlich ent
gegen und gibt ihr in einem Satz den Befehl
augenblicklich die Rückfahrt anzutreten Der
Befehl wird ſofort mit einem Heil auf
ihn ausgeführt
Dramakiſche Szenen auf der Landſtraße

Unſere Rückfehrt nach München geht unter
dramgtiſchen L aſtänden vor ſich Manchmal
im Abſtand von nur einigen Minuten be
egnen uns die Wagen der zur Tagung nach

eßee fahrenden SA Führer Die alten und
treuen Kampfgefährten unter ihnen die von
allem keine Ahnung haben werde kurz orien

tiert die im Komplott verwickelten ſchuldigen
Hochverräter verhaftet der Führer perſönlich
und übergibt ſie ſeiner SS Wache

Die Meldungen aus dem Reiche
die in München vorliegen ſind durchaus
befriedigend Die ganze Aktion iſt
reibungslos verlaufen Unſer Partei

e Göring hat in Berlin nicht gefackelt
tit feſter Hand hat er in das dortige Ver

ſchwörerneſt der reaktionären und Ewig
geſtrigen hineingegriffen und getreu dem
Befehl ſeines Führers Maßnahmen getroffen
die zwar hart aber notwendig waren um das
Reich vor unabſehbarem Unglück zu bewahren

Das Skrafgericht Adolf Hitlers
Dann ſpricht der Führer vor den ver

ſammelten SA Führern und politiſchen Lei
tern Seine Rede iſt ein einziges Strafge
richt über die kleine Gilde der nunmehr ding
feſt gemachten Verbrecher die im Bunde mit
der Reaktion die Gewalt an ſich reißen woll
ten und ſelbſt nicht davor zurückſchreckten
ohne Rückſicht auf die Geſamtſituation und
die ſchwere Verantwortung die der Führer
trägt Beziehungen zu einer aus
ländiſchen Macht anzuknüpfen um da
mit ihre verruchten ehrgeizigen Pläne ſchnel
ler zum Reifen zu bringen

Sie haben die Ehre und das Anſehen unſe
rer SA durch ein Lotterleben ohnegleichen
in Verruf und Mißkredit gebracht Sie
haben durch Protzentum und Schlemmereien
den Geſetzen der Bewegung auf Einfachheit
und perſönliche Sauberkeit offen Hohn ge
ſprochen Sie waren im Begriff die ganze
Führung der Partei in den Verdacht einer
ſchimpflichen und ekelerregenden ſexuellen
Abnormität zu bringen Sie haben die
Pläne des Führers die auf weite Sicht ein
geſtellt ſind durch engſtirnige und Lös
willige Kurzſichtigkeit nur ihren perſön
lichen Machtgelüſten zuliebe zu durchkreu
zen verſucht Auf dem ganzen Lande lag
der Alpdruck eines Verhängniſſes von dem
zwar niemand außer einigen Eingeweihten
ſeine Urſprünge aber jedermann ſein faſt
re welchliches Kommen empfand und
ühlte

Man hatte geglaubt die Nachſichtig
keit die der Führer ihnen gegenüber walten
ließ mit Schwäche verwechſeln zu
dürfen Darauf hatte dieſe hochverräteriſche
Clique ihr Projekt aufgebaut Der Führer
hat dann lange und ſchweigend zugeſchaut Oft
und oft hatten die verantwortlichen Männer
die er in ſein engſtes Vertrauen zog in der
Oeffentlichkeit gewarnt Jhre Warnungen
wurden in den Wind geſchlagen oder gar mit
überheblichem oder zyniſchem Lächeln abgetan
Wo es nun in Güte nicht ging mußte es
mit Härte geſchehen

Der Führer auch groß in der Härke

Und ſo wie der Führer in derGüte groß
iſt ſo kann er auch groß ſein in der
Härte Das ſollte nun an dieſem Beiſpiel
gezeigt werden Und auch die Kreiſe der
Reaktion die hier mit im Bunde waren ſoll
ten wiſſen daß nun der Spaß zu Ende und
der Ernſt beginnt Der Führer und ſeine Ge
treuen können und werden es nicht zulaſſen
daß ihr Aufbauwerk unter unſäglichen Opfern
von der ganzen Nation begonnen durch das
Intrigenſpiel gewiſſenloſer politiſcher Dilet
tanten in Gefahr gebracht wird

Zwei Monate lang haben wir Abend für
Abend vor den Maſſen des Volkes geſtanden
und ihnen die ſchwierige Lage in der Deutſch

Der Führer grüßt die vorübermarschierende Reichswehrwache

land ſich befindet klargemacht Wir haben
mit einer Nachſichtigkeit ohnegleichen das uns
von den reaktionären Cliquen angetane Un
recht beantwortet Das Volk hat mit einer
bewundernswerten Vernunftunſere Gedankengänge gebilligt und uns
weiterhin ſein Vertrauen ausgeſprochen
Jeden Tag könnten wir zur Wahlurne rufen
ohne befürchten zu müſſen daß auch nur einer
aus der großen Front vom 12 November
1933 dem Führer untreu würde Dieſe kleine
Clique von gewerbsmäßigen Saboteuren aber
wollte keine Ruhe geben Sie wollte unſere
Nachſicht nicht verſtehen und nun hat ſie der
Führer mit der Härte ſeiner Strenge zur
Ordnung gerufen

Maßlos verbittert und empört über das
gewiſſenloſe Vorgehen der Verſchwörergilde
ſtehen die SA Führer und politiſchen
Leiter vor dem Mann der auch in dieſer
kritiſchen Sitnation bewieſen hat daß er
wirklich ein Mann iſt und daß er wenn
es das Intereſſe der Nation erfordert ohne
Rückſichtnahme auf Rang und Würde derer
die das Geſetz ſeines Handelns trifft Ent
ſchlüſſe faſſen kann und ſie auch wirklich
durchgeführt
Sein ganzes Leben gilt dem deutſchen

Volk das ihn deshalb liebt und verehrt weil
er groß und gütig iſt aber auch erbarmungs
los ſein kann wenn es notwendig wird Der
Führer pflegt alles was er tut ganz zu
machen Auch in dieſem Falle Wenn ſchon
denn ſchon Die ewigen Quertreiber aber
mögen aus dieſem Beiſpiel lernen was es
heißt ſich an der Sicherheit des deutſchen

Staates und an der Unantaſtbarkeit des
nationalſozialiſtiſchen Regimes zu vergreifen
Wir ſind weit davon entfernt kleinliche
Meckereien und Nörgeleien die nun einmal
in der Natur vieler Menſchen liegen allzu
tragiſch zu nehmen Wer ſich aber be
wußt und planmäßig gegen den
Führer und ſeine Bewegung erhebt der
darf davon überzeugt ſein daß er ein leicht
fertiges Spiel mit ſeinem Kopf treibt
die Lage im Reich ruhig

Am Samstag nachmittag ſchon ergibt ſich
daß die Lage im ganzen Reich vollkommen
ruhig und geklärt iſt Die Verſchwörer
neſter ſind ausgehoben und nun gibt
der Führer dem Volke in ſeinen Erlaſſen
Aufklärung über die Gründe ſeines Vor
gehens Die zwölf Punkte ſeiner Prokla
mation an den neuen Chef des Stabes der
SA unſeren alten Kameraden Viktor
Lutze decken mit ſchonungsloſer Härte die
Fehler und Schwächen auf die ſich durch das
verantwortungsloſe Treiben der Ver
ſchwörergilde im öffentlichen Leben einge
ſchlichen hatten Jetzt wird reiner Tiſch ge
macht und die Eiterbeule nachdem ſie ausge
reift war aufgeſtochen Die Sauberkeit und
Anſtändigkeit der Partei und all ihrer Orga
niſationen iſt durch die Ausmerzung dieſer
frag würdigen Elemente vor der Nation
wiederhergeſtellt Die Millionenmaſſen un
ſerer Parteigenoſſen SS und SA Männer
begrüßen dieſes reinigende Gewitter

Wie von einem Alpdruck befreit atmet die
ganze Nation wieder auf Sie hat erneut ge
ſehen daß der Führer entſchloſſen iſt keine
Gnade walten zu laſſen wenn das Prinzip
des Anſtandes der Einfachheit und der öffent
lichen Sauberkeit angetaſtet wird und daß die
Strafe um ſo härter je höher der ſteht den
ſie trifft Wir die wir das Glück hatten in
dieſen entſcheidenden Stunden bei ihm zu
ſein haben ihn wieder einmal ſchrankenlos
verehren und bewundern gelernt in ſeiner
Tapferkeit in dem Tempo und in der
Durchſchlagskraft ſeiner Entſchlüſſe in ſeinem perſönlichen Schneid in
dem Willen ſich ſelbſt einzuſetzen für ſeine
Sache und nicht in der Etappe zu bleiben
wenn es gilt dieſen Einſatz zu wagen

Und die Nation hat inſtinktiv das Gefühl
was wir erlebt haben Aus den Tauſenden
und aber Tauſenden von Glück wünſchen
und Treuekundgebungen kann der
Führer erſehen daß er wieder einmal dem
Herzen des Volkes entſprechend ge
handelt hat

Für Mitarbeit die Freundeshand
Noch einmal ſei es allen geſagt Jede

Hand die ſich uns entgegenſtreckt ſoll unſere
Freundeshand empfangen Jede geballte
Fauſt die gegen den Führer und ſein Regime
erhoben wird ſoll aufgebrochen werden wenn
nötig mit Gewalt Wir wünſchen dieMitarbeit des ganzen Volkes von
arm und reich von hoch und niedrig wer
aber den Führer und die Nation in der
Arbeit für Deutſchlands Zukunft zu ſtören
verſucht der wird zu Boden geſchlagen
Und Peſtbeulen Korruptionsherde Krank
heitsſymptome moraliſcher Verwilderung die
ſich im öffentlichen Leben zeigen werden aus
gebrannt und zwar bis aufs Fleiſch

Die Verſchwörer hauſierten in ihren
Konventikeln mit der Meinung es müſſe
eine zweite Revolution gemacht werden
Nun dieſe zweite Revolution iſt gekommen
aber anders als ſie ſich das gedacht hatten
Sie hatten ſich ſchon die uns feindlich geſinnte
Auslandspreſſe zur Hilfe gerufen Sie

Nach den bedeutungsvollen Ereignissen des 30 Juni drängte sich die Bevölkerung Berlins
vor der Reichskanzlei in der Wilhelmstraße um den Führer zu sehen Unser Bild zeigt denVorbeimarsch der Reichswehrwache am Sonntag nachmittag an der Reichskanzlei und den Führer

mit der zum Gruß erhobenen Hand am Fenster seines Arbeitszimmers

faſelte ſchon ſeit Wochen von Kriſen des
Syſtem s Sie mag nun wiſſen wo Stärke
und Autorität in Deutſchland zu finden iſt
Niemals ſtand irgendwo eine Regierung ſo
feſt wie die unſere und niemals wurde ſie von
einem Mann von ſo großem perſönlichen
Mut geleitet wie dieſe Oft haben wir ge
ſagt wir ſähen die Wühlmäuſe zwar aber
wir wollten ſie erſt einmal aus ihren Löchern
und Schlupfwinkeln herauskommen laſſen
Sie haben uns nicht verſtanden und ſind
herausgekommen Und nun traf ſie ihr ver
dientes Schickſal

Jetzt eine Führung der Sauberkeit
Das Volk aber kann ſich nur zu den Er

eigniſſen des 30 Juni beglückwünſchen Die
breite Maſſe unſerer SA Kameraden die mit
dem verwerflichen Treiben der Zerſtörer
elique gar nichts zu tun hatte darf davon
überzeugt ſein daß jetzt an ihrer Spitze
wieder eine Führung der Sauber
keit und des Anſtandes ſteht Der SS
und ihrer Führung gebührt höchſtes Lob und
der Dank der Nation für ihre vorbildliche
Treue und Diſziplin die ſie wie ſo oft
ſchon in ſchwierigen Situationen auch hier
wieder bewieſen haben Dem eigenen Volk
aber und der ganzen Welt ſei es hiermit ge
ſagt Jn ganz Deutſchland herrſcht
Ruhe und Ordnung Die öffentlicheSicherheit iſt wieder hergeſtellt Niemals war
der Führer ſo Herr der Situation wie in
dieſer Stunde Spekulationen auf innere
Auseinanderſetzungen in Deutſchland ſind fehl
am Ort Die Nation geht wieder an ihre
Arbeit Der Führer hat gehandelt Die
Früchte ſeines Handelns werden dem ganzen
Volke zugute kommen

Gebe ein gütiges Schickſal uns die Gnade
daß wir mit Adolf Hitler unſer großes Werk
zu Ende führen können Er und ſeine Ge
treuen verſprechen dem Volke daß ſie ſich
nicht ſchonen wollen und zu arbeiten und zu
kämpfen entſchloſſen ſind für Deutſchlands
Leben und Größe Das Reich ſteht und
über uns der Führer
Sfagiswohl iſt das höchſte Geſetz

Ein Aufruf Franz Seldtes
Die Bundesleitung des NS Deutſchen

Frontkämpferbundes Stahlhelm gibt folgende
Veröffentlichung des Bundesführers bekannt
Das Wohl des Staates iſt das höchſte Geſetz
Angeſichts der ſchweren Zukunftsſtunde die
alle deutſchen Volksgenoſſen und mit ihnen
meine alten Kameraden erleben weiſe ich dar
auf hin daß würdige Ruhe und Haltung ge
rade dem alten Soldaten geziemt Jn Treue
zum Führer zum Reichspräſidenten und zum
Staate werden wir immer unwandelbar ſtehen
Jmmer gilt es für uns daß das Wohl des
Staates höchſtes Geſetz iſt

Jn ſo ernſter Zeit gehört auf die Straße
nur die Uniform der Staatsgewalt Jch ordne
darum für den Stahlhelm mit ſo
fortiger Wirkung an daß bis auf Gegenbefehl
das Tragen der Uniform unterbleibt Heil
Hitler gez Franz Seldte
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Hugenberg ſagt im Gereke Prozeß aus
Er halte keinerlei kennknis von der Uebergabe der halben Million Die Plaidoyers bevorſtehend

Jn der Sonnabendſitzung des Gereke
Prozeſſes wurde Geheimrat Hugenberg
vom Gericht über die Fragen vernommen
die mit der Angelegenheit Oberfohren
und den Ausſagen verſchiedener Zeuginnen
zuſammenhängen wonach Dr Gereke eine
Summe von 500 000 RM an Dr Oberfohren
gegeben haben ſoll

Der Vorſitzende machte wie der Tag
ausführlich mitteilt Dr Hugenberg darauf
aufmerkſam daß von der Verteidigung aus
dieſe Zeugen beigebracht worden ſeien Er
ſtellte die Frage ob Geheimrat Dr Hugenberg
von dieſer Angelegenheit etwas wiſſe Ge
heimrat Dr Hugenberg antwortete darauf
daß er niemals etwas davon gehörthabe daß eine derartige Summe an die
deutſchnationale Organiſation gezahlt oder in
die Kaſſe der Deutſchnationalen Volkspartei
gekommen ſei weder durch Oberfohren noch
durch irgendeine ihm naheſtehende Perſönlich
keit Auf Fragen des Vorſitzenden erklärteGeheimrat Pr Hugenberg daß auch von einer
ähnlichen Summe nicht die Rede ſein könne
Es wurde dann feſtgeſtellt daß die Aufſtellung
der Kandidatur Dueſterberg gegen die nach
den Zeugenausſagen Dr Gereke die 500 000
Reichsmark an Dr Oberfohren gegeben haben
ſoll am 23 Februar 1932 öffentlich bekannt
gegeben wurde während die entſcheidenden
Verhandlungen etwa um den 19 Februar ein
ſetzten

Dr Gereke hat das Geld am 20 Februar
nach ſeiner Ausſage in ſeine Wohnung ge
bracht und angeblich erſt einige Tage ſpäter
im Reichstag an Dr Oberfohren gegeben Auf
die Erklärung des Vorſitzenden daß er
Zweifel habe ob die Behauptung betreffs
Dr Oberfohren richtig oder falſch ſei und auf
ſeine Frage ob Dr Oberfohren für die Kandi
datur Dueſterberg eingetreten ſei erklärte
Geheimrat Dr Hugenberg er glaube ohne
ſich diesbezüglich der Einzelheiten zu erinnern
daß Dr Oberfohren ebenſo wie alle führenden
Mitglieder der Partei für die Kandidatur
Dueſterberg gewirkt habe Es ſei ihm jeden
falls nicht erinnerlich daß Dr Oberfohren
gegen die Kandidatur gearbeitet oder ſich da
gegen eingeſetzt habe

Keine Kennkinis von der Geldhergabe

Auf die Frage des Vorſitzenden ob Dr
Hugenberg von der Geldhergabe irgend etwas
wiſſe erklärte dieſer Aus meinem eigenen
Wiſſen heraus habe ich keinerlei Kennt
nis davon Aber ich muß ſagen daß ich die
Richtigkeit der Behauptung für ausgeſchloſſen
halte Dieſe Auffaſſung ſo betonte Geheim
rat Dr Hugenberg habe er aus der Kenntnis
der mitwirkenden Perſönlichkeiten und aus
der Geſamtlage heraus

Er ſehe nicht ein daß vom Standpunkt
irgendeiner Jnſtanz aus eine derartige Geld
hergabe einem wirklichen Jntereſſe gedient
haben könnte Wenn man durch Geldhergabe
gegen die Kandidatur Dueſterberg arbeiten
wollte hätte man vor dem 23 Februar han
deln müſſen vorausgeſetzt daß man über
haupt glaubte mit Geld irgendwelchen Ein
druck machen zu können Auch dieſe Spekula
tion wäre falſch geweſen ſolange er an der
Spitze der Deutſchnationalen Volkspartei ge
ſtanden habe ſei es nicht vorgekommen daß
die DNVP irgendwelche Entſcheidungen mit
Rückſicht auf etwa zur Verfügung geſtellte
finanzielle Mittel getroffen hätte Es komme
aber hinzu daß die fragliche Geldhergabe
wenn ſie ſtattgefunden hätte erſt in einem
Zeitpunkt erfolgt wäre in dem es überhaupt
ſchon zu ſpät war

Er ſehe nicht ein wie die Rechnung für
den Geldgeber hätte ausſehen ſollen Die be
treffende Perſon würde ſich ſo weit verkalku
liert haben daß er zu ihrer Klugheit das Ver
trauen haben müſſe daß ſie ſo etwas nicht
verſucht haben würde Es habe außerdem in
der Partei keine Situation vorgelegen die
einen Erfolg dieſes Vorgehens hätte erwarten
laſſen Er hätte auch wohl merken müſſen
wenn jemand hinter ſeinem Rücken
etwas derartiges getan hätte Er wolle weiter
betonen daß er Herrn Dr Oberfohren für
unfähig gehalten haben würde eine ſolche
Gemeinheit zu begehen wie ſie in der An
nahme des Geldes zum Zwecke des Konſpi
d hinter ſeinem Rücken gelegen haben
würde

Die Rolle Dr Oberfohrens
Da das Geld nicht in die Kaſſe gefloſſen ſei

ſo müßte es von einer Gruppe der Partei
gegen die Partei verwandt oder unterſchlagen
worden ſein Weder das eine noch das andere
traue er Herrn Dr Oberfohren zu Es ſei
leicht einen Toten mit einem derartigen Ver
dacht zu belaſten Er habe ſpäter Meinungs
verſchiedenheiten mit Dr Oberfohren gehabt
das habe aber mit dieſer Angelegenheit nichts
zu tun Wenn etwa gegenteilige Feſtſtellun
gen getroffen werden könnten ſo würde er
natürlich die Haltung Oberfohrens in ſchärf
ſter Weiſe verurteilen müſſen Er halte dies
aber für ausgeſchloſſen Dr Oberfohren habe
ſich auch in perſönlich guten Verhältniſſen be
funden Schon deshalb aber auch ſonſt
komme es nicht in Frage daß er den Betrag
für ſich behalten alſo unterſchlagen hätte

Der Vorſitzende fragte Geheimrat Dr
Hugenberg dann zunächſt noch nach ſeiner
Auffaſſung über einen Vertrag den Dr
Gereke als er Parlamentarier war mit der
Spritverwertungszentrale im Jahre 1926 ab
geſchloſſen hat wonach Dr Gereke jährlich
20 000 RM perſönliches Gehalt bekommen
hat Dazu erklärt Geheimrat Dr Hugenberg
daß er niemals ein Anhänger des parlamen
tariſchen Syſtems geweſen ſei Sicher kämen

ſolche Fälle vor Sie gehörten zu den Miß
bräuchen die der Parlamentarismus mit ſich
bringe Es möge ſo ſtellte Dr Hugenberg
in einer Debatte mit den Anwälten des An
geklagten feſt vielleicht parlamentariſcher
Brauch ſein ſolche Verträge zu machen
Aber man ſage dann noch richtiger Parla
mentariſcher Mißbrauch Es ſei ein Unter
ſchied zu machen ob jemand als Angehöriger
einer beſtimmten Berufsgruppe in den
Reichstag hineingegangen ſei und dann nach
den Geſetzen des parlamentariſchen Syſtems
auch die Jntereſſen ſeiner Berufsgruppe
wahrnehme oder ob er wie offenbar in die
ſem Fall nachträglich als Parlamentarier
nachträglich einen Anſtellungsvertrag ſolcher
Art abſchließe Der Vorſitzende erklärt daß
das auch die Auffaſſung des Gerichts ſei Dieſe
Streitfrage hat bisher ſchon in dem Prozeß
eine große Rolle geſpielt

Dr Gerecke äußerk ſich unklar

Der Verteidiger Geheimrat Ponfick
ſtellte dann an Geheimrat Dr Hugenberg noch
einmal die Frage ob er es für möglich halte
daß das Geld das angeblich Dr Oberfohren
empfangen habe von ihm zum Beiſpiel an den
Stahlhelm weitergegeben worden ſei Darauf
antwortete Geheimrat Dr Hugenberg er
könne nicht verſtehen was ſich Dr Oberfohren
dabei hätte denken ſollen Der Stahlhelm
ſo ſagte Geheimrat Dr Hugenberg war doch
derjenige der die Kandidatur Dueſterberg
aufgeſtellt hat das war doch nicht ich Er
halte es für ausgeſchloſſen daß Dr Ober
fohren und die betreffenden Stellen des
Stahlhelm ſo niederträchtig hätten verfahren
können Geheimrat Ponfick ſtellte darauf die
Frage ob nicht Geheimrat Dr Hugenberg und

der Stahlhelm über das Ergebnis der Kan
didatur Dueſterberg enttäuſcht geweſen ſeien
worauf Dr Hugenberg erklärte daß der
Stahlhelm die Aufſtellung Dueſterbergs ver
langt habe und daß vom Standpunkt des
Stahlhelm aus geſehen die Kandidatur viel
leicht weniger erbracht habe als man er
wartet habe daß er ſelbſt aber von Haus aus
der Auffaſſung geweſen ſei daß das Ergebnis
kaum weſentlich beſſer ausfallen werde Er
ſei deshalb perſönlich eigentlich nicht ſehr ent
täuſcht geweſen

Nach dem Abſchluß der Vernehmung von
Geheimrat Dr Hugenberg ſtellte der Vor
ſitzende dann an Dr Gereke die dringende
Bitte ſich doch wenigſtens dann zu äußern
wenn etwa Dr Oberfohren fälſchlich in dieſe
Angelegenheit hineingezogen werde Dr
Gereke blieb zunächſt dabei daß er keine Er
klärung abgeben könne Er bitte nicht weiter
in ihn zu dringen ſagte dann aber in einem
unbeſtimmten und nicht ganz klar formu
lierten Satz daß es eine Grenze der Dis
kretion natürlich gebe wenn jemand ohne
Grund in eine Angelegenheit hineingezogen
werde Als der Vorſitzende darauf die De
batte darüber abbrach erklärte der Verteidi
ger Geheimrat Ponfick daß der Angeklagte
doch ſchließlich geſagt habe daß wenn Dr
Oberfohren keine Rolle ſpielte er in dieſem
Falle von ſeiner Diskretion abgehen würde
Der Vorſitzende ging aber auf dieſe Be
merkung nicht weiter ein
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Die nächſte Sitzung findet morgen ſtatt
Das Gericht hofft alsdann die geſamte Be
weisaufnahme zu Ende führen zu können ſo
daß am folgenden Verhandlungstage ſchon
mit den Plädoyers begonnen werden kann

Graf 5pee lief vom Stapel
Feierliche Augenblicke Die Tochter des Grafen 9pee kauft Panzerſchiff C

Schon am Tage vor dem Stapellauf des
Panzerſchiffes C das jetzt den ſtolzen
Namen Admiral Graf Spee trägt
ſtand Wilhelmshaven im Zeichen dieſes
bedeutungsvollen Geſchehens Nicht nur aus
der Umgebung ſondern aus allen Teilen des
Reiches ſtrömten Beſucher nach Wilhelms
haven um den Feierlichkeiten des Stapellau
fes beizuwohnen Als kurz vor 13 Uhr der
Chef der Marineleitung Admiral Dr h e
Raeder auf der Marinewerft eintraf began
nen bei herrlichem Sommerwetter die Stapel
lauffeierlichkeiten Konteradmiral Oberwerft
direktor Maßmann begrüßte den Chef der
Marineleitung der nach dem Abſchreiten der
Front der Ehrenkompagnie der Ueberleben
den des Kreuzergeſchwaders des Grafen Spee
und der Fahnen und Standarten von SA
SS HJ ſich noch beſonders den Ueberleben
den des Panzerkreuzers Gneiſenau und der
Kreuzer Nürnberg Leipzig und Dres
den widmete Der Chef der Marineleitung
begab ſich dann mit der Taufpatin der Toch
ter des Admirals Graf Spee auf die Tau f
kanzel Der Taufakt begann mit der Tauf
rede Admirals Raeders Der Admiral
führte u a aus

Wir vollziehen heute den Stapellauf eines
neuen Schiffes der Reichsmarine Eines

Schiffes zwar das in ſeinen Ausmaßen und
in ſeiner Bewaffnung noch immer dem
Zwange einſeitig auferlegter Bedingungen
unterworfen bliebt Und dennoch es iſt trotz
allem der Stapellauf eines guten Schiffes
das als beredter Zeuge ungebrochenen deut
ſchen Lebenswillens hinausziehen ſoll auf die
weite See Weit über die Reichsgrenze hin
aus vereinigt ſich heute die deutſche Nation
im Gedenken an den Sieger von Coronel
Admiral Graf Spee deſſen lichtvolle Ge
ſtalt wir zu unſeren Beſten zählten und der
bei Falkland auch im Sterben noch an
ſtummem Opfermut und menſchlicher Seelen
größe einen Sieg errang der ihn und ſeine
mit ihm gefallenen mehr als 2000 treuen Man

r r dem Ruhm der Unſterblichkeit ver
ärt be

Mit ſeinen beiden Söhnen mit 110 Offi
e und 2200 Mann ſeiner treuen Be
atzung iſt Graf Spee bei Falkland auf der

Walſtatt geblieben Sein Werk aber wird in
deutſchen Landen fortleben ſein Vorbild die
Reichsmauine fer ſo lange deutſche Män
ner auf deutſchen Schiffen die See befahren

So ſoll denn dieſes ſtolze Schiff auf Befehl
des Herrn Reichspräſidenten den Namen
des Siegers von Coronel erhalten So
gleite auch du als Träger eines geſchicht
lichen und verpflichtenden Namens in dein
Element Jn guten und in trüben Tagen
in Sturm und Wetter in Kampf und Not
ſtets ſei er des Vermächtniſſes von
Falkland Allezeit ein Streiter und Hüter
zu ſein für des Vaterlandes Größe und die
Ehre deiner Flagge
Den Taufakt vollzog die Tochter des

Grafen Spee Als die Sektflaſche am Bug
des Schiffes zerſchellt war und das Schiff den
Namen des Siegers von Coronel Admiral
Graf Spee erhalten hatte gab der Ober
werftdirektor den Befehl zum Ablauf Der
Stapellauf ſelbſt ging unter den Klängen des
Deutſchland un es HorſtWeſſel Liedes
glatt vonſtatten 7

Reichspräſident von Hindenburg Iat
auf die Meldung des Chefs der Marinelei
tung vom glücklich vollzogenen Stapellauf des
Panzerſchiffes Admiral Graf Spee folgen

des Telegramm geſchickt Jch danke für die
Meldung über den glücklichen Stapellauf des
Panzerſchiffes Admiral Graf Spee Echtes
Führertum ritterliche Tapferkeit kamerad
ſchaftliche Verbundenheit mit ſeinen Unter
gebenen waren die hervorragendſten Eigen
ſchaften dieſes ausgezeichneten Offiziers
deſſen Andenken in der Reichsmarine und im
ganzen deutſchen Volk in hohen Ehren weiter
leben wird Dem neuen Schiff und ſeiner
Beſatzung ſei der Name leuchtendes Vorbild
für treue Pflichterfüllung und aufopfernde
Hingabe an Volk und Vaterland

Das Panzerſchiff Admiral Graf Spee
iſt das dritte der neuen deutſchen Klaſſe Das
Panzerſchiff Deutſchland wurde am
1 April 19383 in Dienſt geſtellt das Panzer
ſchiff Admiral Scheer geht zur Zeit auf der
Marinewerft ſeiner Vollendung entgegen und
wird demnächſt Flagge und Wimpel hiſſen

Reichskanzler Adolf Hitler hat den Kom
mandanten des Kreuzers Karlsruhe
Fregattenkapitän Frhr v Harsdorf zur
Meldung empfangen Der Kommandant er
ſtattete dem Führer über die Auslandsreiſe
des Kreuzers Bericht

Begeiſterung mm den Führer

Adolf Hitler in Berlin ſpontan begrüßt
Jn der zehnten Abendſtunde des Sonn

abends traf der Führer von München
kommend im Flugzeug wieder in Berlin
ein Jn zlnex Begleitung befand ſich Reichs

miniſter r Goebbels der am Freitag vom
Führer nach Godesberg gerufen wurde und
ſich ſeitdem in ſeiner Begleitung befand Der
Führer wurde auf dem Flugplatz empfangen vom preußiſchen Miniſterpräſidenten
Göring dem Reichsminiſter des Jnnern
Frick dem Reichsführer der SS Himm
ler und dem Polizeigeneral Daluege Auf
ſeiner Fahrt durch Berlin und bei der Ein
fahrt in ſein Haus wurde der Führer überall
ſpontan und begeiſtert begrüßt

Jn der Wilhelmſtraße herrſchte den
anzen Morgen ſtarker Verkehr Der Bürger
teig vor der Reichskanzlei war von Polizei

und SS loſe abgeſperrt Die Menſchenmenge
vor der Reichskanzlei wuchs mittags gegen
1 Uhr immer ſtärker an zumal der Vorbei
marſch der Wache erwartet wurde Gegen
1 Uhr erſchien der Führer mit General Litz
mann und Reichsinnenminiſter Dr Frick im
erſten Stockwerk der Reichskanzlei an einem
Fenſter Er wurde ſofort von der Menſchen
menge mit ſtürmiſchen und brauſenden
Heilrufen begrüßt Dann klang aus
der Menge feierlich und wie ein Schwur das
Horſt Weſſel Lied und das Deutſchlandlied
auf Der Führer grüßte die Wache der
Reichswehr die unter den Klängen des
Badenweiler Marſches an der Reichskanzlei
vorbeimarſchierte mit erhobenem Arm und
zog ſich dann wieder vom Fenſter zurück

Muſſolini Dollfuß am 6 Juli
Wie die LNN aus zuverläſſiger Quelle

erfahren wird der öſterreichiſche Bundeskanz
ler Dollfuß am 5 Juli in Venedig ein
treffen und am folgenden Tag am 6 Juli
nach Ricceione weiterreiſen um dort mit
Muſſolini zuſammenzutreffen

Sonderbefehl an Feänkiſche SA

Röhm Erinnerungen ausgelöſcht
Der Führer der SA Gruppe Franken

Gruppenführer v Obernitz folgenden
Sonderbefehl an die Fränkiſche SA er
laſſen Der Führer hat den bisherigen Stabs
chef der SA und eine Reihe von SA Ober
gruppen und Gruppenführern als Verräter
an ihm und an der Bewegung entlarvt aus
SA und Partei ausgeſtoßen und abgeurteilt
Den Einheiten der SA Gruppe Franken ſind
bereits am 30 Juni im Gruppenbefehl Nr 43
Befehle des Führers und des Chefs des
Stabes Lutze ſowie ein Aufruf der Gruppe
Franken mitgeteilt worden Jm einzelnen
ordne ich ferner an

1 Die Ehrendolche mit der Widmun
Röhms ſind ſofort abzunehmen und dur
Dienſtdolche zu erſetzen Jch bin damit ein
verſtanden daß nach der Entfernung der
Widmung Röhms re Abſchleifen der
Klinge die Dolche als Dienſtdolche weiter
getragen werden Neue Anordnungen über
einen Ehrendolch für alte Kämpfer werden
vom Führer durch den Chef des Stabes Lutze
erlaſſen

2 Sämtliche Bilder Röhms und der
anderen Verräter ſind ſofort aus allen Dienſt
ſtellen der SA zu entfernen und zu ver
nichten

3 Die Gruppen Dienſtſtelle hat den Namen
Ernſt Röhm Haus abgelegt und wird in

Zukunft als Dienſtſtelle der SA Gruppe
Franken Nürnberg bezeichnet

4 Der befohlene Urlaub der geſamten SA
wird auf Befehl des Chefs des Stabes Lutze
in vollem Umfange durchgeführt damit die
Angehörigen der SA nach 1 Jahren an
geſtrengten Dienſtes Gelegenheit zur Er
holung und dem Zuſammenſein mit ihren
Familien haben Jeder SA Dienſt iſt ſoweit
es ſich nicht um die notwendigſte Beſetzung
der Dienſtſtellen handelt für den Monat Juli
gemäß dem Befehl der Oberſten SA Führung
Nr 8393 vom 12 April unterſagt Die zur
Dienſtleiſtung auf den SA Dienſtſtellen be
fohlenen SA Angehörigen tragen den Dienſt
anzug Für die geſamte in Urlaub befindliche
SA unterbleibt während des Urlaubsmonats
das Tragen des Dienſtanzuges

die Durchführung deskonkordals
Befriedigendes Ergebnis der Verhandlungen

wiſchen der Reichsregierung undden erglern der NSDAP einerſeits und
den Vertretern des deutſchen Epiſko
pats andererſeits haben Verhandlungen über
die Ausführung des Artikels 31 des Reichs
konkordats ſtattgefunden Die Verhandlun
gen haben getragen von dem feſten Willen
vorhandene Unſtimmigkeiten zu beſeitigen und
im Sinne der deutſchen Volksgemeinſchaft zu
arbeiten befriedigende Ergebniſſe
gezeitigt Die Vertreter des deutſchen Epiſko
tes wurden von dem Herrn Reichs
kanzler in perſönlicher Audiensempfangen Auch dieſe Unterredung r
gekennzeichnet durch ein aufrichtiges Streben
nach einträchtiger Zuſammenarbeit von
Staat und Kirche eVorausſichtlich werden Beſtimmungen über
das Verbandsleben in der nächſten Zeit quf
der hier gefundenen Grundlage erlaſſen
werden die eine Befriedigung auf dieſem Ge
biete erwarten laſſen

Zweimal nokgelandet
Der Nonſtopflug der Brüder Adamowicz

Die beiden polniſch amerikaniſchen Flieger
die Brüder Adamowiez die von Harbour Grace aus in einem Nonſtopflug
Warſchau erreichen wollten gingen am Sonn
abend in St Andrs Frankreich wegenBrennſtoffmangels nieder Nach Behebung
des Mangels mußten ſie auf ihrem Weiter
fluge nach Warſchau geſtern in der Nähe von
Croſſen an der Oder erneut notlanden
Sie beabſichtigen heute den Flug fortzuſetzen

Mit Totſchlägern und Skeinen
Schwere politiſche Zuſammenſtöße in Jrland

Zu ſchweren Zuſammenſtößen zwiſchen An
hängern de Valeras und iriſchen Blau
hemöden kam es in Dublin am Sonntag
abend anläßlich einer Verſammlung des
Generals Duffy Sechs Perſonen wurden
verletzt Eiſenſtangen Totſchläger und Steine
wurden von beiden kämpfenden Parteien als
Waffen benutzt

Thomas kok aufgefunden
Großes Aufſehen hat das Verſchwinden

des Direktors Thomas von der Berliner
Verkehrsgeſellſchaft erregt Seit neun Tagen
hatte man von ihm keinerlei Lebenszeichen
erhalten Man vermutete daß er beim Baden
ertrunken ſei Am Sonntag abend nun ſich
tete der Fiſchermeiſter Wegener im Pleſſower
See bei Werder die Leiche des Vermißten
und brachte ſie an Land

Renes in aller Kürze
Der König und die Königin vor

Siam werden heute nachmittag auf dem
Lehrkter Bahnhof in Berlin zu ihrem mehr
wöchigen Aufenthalt in Deutſchland mit Ge
folge eintreffen

Die mexikaniſchen Präſident
ſchafts wahlen brachten für General
Cardenas dem Kandidaten der Regie
rungspartei einen überwältigenden Sieg

Nach einer in Tokio eingetroffenen Mel
dung iſt es gelungen die durch Zuſammenſtoß
ſchwer beſchädigten japaniſchen Zerſtörer
Miyuki und Jnazuma einzuſchleppen



Mella ken Jorele Zoll Montags ſport

as Sportfeſt des 9chwarzen Korps
Ein voller Erfolg für die 55 Troh größter Uebermüdung ausgezeichnete Weltkämpfe

Bei kühlem windigem Wetter nahm das SS
Sportfeſt geſtern vormittag ſeinen Anfang Aus
Stolberg Artern Sangerhauſen Ermsleben und
Eisleben waren die Stürme erſchienen um in
wahrer Kameradſchaft ihre Kräfte für das Gelingen
der Veranſtaltung einzuſetzen Leider waren die

SS Männer durch die politiſchen Vorgänge und den
ſich darauf ergebenen Dienſt mancher war ſeit
24 Stunden auf den Beinen reichlich übermüdet
und ſo konnte man natürlich keine ſportlichen Höchſt
leiſtungen erwarten Was aber trotzdem geleiſtet

worden iſt verdient der höchſten Anerkennung Wie
immer ſtellte die SS die Mannſchaftsleiſtung vor
die Einzelleiſtung

Die Kämpfe wurden mit den Vorläufen über
100 Meter für den Dreikampf beſtehend aus

100 Meterlauf Weitſprung und Keulenweitwurf
eingeleitet Neun Mannſchaften waren beteiligt
und nach hartem Kampf konnte Sturm 4 vom
Sturmbann I beſtehend aus der Mannſchaft Som
mer Fehlau Roſteck und Kamprath mit 302 Punkten
den Sieg an ſich bringen Sommer gewann die
100 Meter in 11,6 Sek 2 Fehlau 11,9 Sek

Diejenigen die den Dreikampf nicht gemeldet
hatten trugen die Vorkämpfe für die 100 Meter im
Einzelwettbewerb geſonrdert aus für die Drei
kämpfer galten die Reſultate in ihrer Konkurrenz

Ju der Entſcheidung gewann Sommer mit
Sek vor Fehlau 11,7 3 Koch Nachrichtenſt

8s und 4 Warnicke Pionierſturm 11,9 Sek
Jn den Vorentſcheidungen für Tauziehen traten

8 Mannſchaften an wovon ſich beſonders die zwei
Mannſchaften des III Sturmbannes durch rieſige
Kraft und enormen Körperbau auszeichneten Sturm
1 2 8 und 12 kamen in die Entſcheidung wo

Sturm 12 deſſen Führer Linder war gegen
Sturm g nach langem Kampfe gewann Der Kampf

wann das ſtärkſte Jntereſſe beim Publikum um
omehr als er noch durch die humoriſtiſche Anſage
am Lautſprecher unterſtützt wurde

Der Nachmittag begann mit dem Einzug derSein ehner Jrar ein ſchönes Bild die 230
ſportgeſtählten jungen Menſchen in das Stadion
einmarſchieren zu ſehen Da Standartenführer
Krauſe verhindert war begrüßte der Sport
referent Banſe die Anweſenden Danach wurden die
Entſcheidungen im Weitſprung ausgetragen Die
Reihenfolge der Sieger war folgende 1 Kirbach
Sturm 11 6,2 Meter 2 Scharfe Sturm 12

6 Meter 3 Sommer Sturm 4 5,94 Meter Bei
den 800 Metern waren 17 Teilnehmer am Start
Außer Konkurrenz ſtartete der Kreismeiſter Schramm
der den ganzen Lauf hindurch führte jedoch nicht
gewertet wurde Erſter wurde Hermann Sturm 2
mit 2,12 Min 2 Büttner Sturm 8 2,15 Min
3 Rode Sanitätsſturm 2,18 Min Die Chargen
ſtaffel mußte aus dienſtlichen Gründen ausfallen
und es kam eine Körperſchule von 30 Mann unter
Leitung von Banſe zur Durchführung Es war ein
außerordentlich diſzipliniertes Bild das ſich den Zu
ſchauern bot als der Sturm 1 und 2 ſeine zackigen
einheitlichen Bewegungen vorführte

Als Einlage wurde Der rollende Menſch gezeigt
H Wenk von der 26 SS Standarte auf einem
Röhnrad bot Leiſtungen dar die durch Körper
beherrſchung faſt ans Artiſtiſche grenzten Die Ent
ſcheidungen im Kenlenweitwerfen gewann Holzinger
vom 8 Sturm mit 69 Meter 2 Kieſer Sturm 10
64 Meter 3 Fehlau Sturm 4 62 Meter

Jetzt kam die luſtige Einlage vom Nachrichten
ſturm Mumm durch Fetz Man ſtelle ſich vor die

SS Männer verkleidet als eine Mädchenſchule aufr Der Lehrer mit dem Regenſchirm
und Gehrock das unvermeidliche Taſchentuch im
Rockſchlitz voran und die Mädchen hinterher Dazu

eſellten ſich zwei Jungens auf alten Hochrädern
as Publikum tobte und der Beifall wurde noch

ſtärker als ein Schulmädchen einen ſpaniſchen Tanz
aufführte Dann kam der ſportliche Höhepunkt der
Veranſtaltung die 25100 MeterStaffel Sturm
bann I II III und der Nachrichtenſturm waren hier
die Gegner Es zeigte ſich bald daß es eine reine
Angelegenheit zwiſchen Sturmbann I und II ſein
ſollte Sturmbann II ſtürzte und verlor dadurch
gleich am Anfang 200 Meter Sommer Sturm
bann 1 ging im tadelloſem Stil als Erſter mit

23,8 Min durchs Ziel 2 Sturmbann III 27,4
Das Blitzhandballſpiel 2 mal 15 Minuten wurde

vom Sturmbann I mit 6 gewonnen Fehlau War
nicke aus Halle waren die beſten Leute bei Eisleben
war es der Torwart Schmidt und im Sturm
Schmittchen und Moſeck An das Spiel ſchloſſen ſich
die 3000 Meter an Auch hier lief Schramm wieder
außer Konkurrenz Das Feld zog ſich ſehr lang
hin und der Sieger Goborek konnte ſogar die Letzten
überrunden 1 Goboreck Sturm 12 10,5 Min
2 Strobel Sturm 2 10,10 Min 3 Seeburg

Sturm 5 10,10 Min
Den Abſchluß des Sportfeſtes bildete die Ge

ländeſtaffel Quer durch das Stadion Sie begann
mit dem 25200 Meter Lauf quer über die Bahn
durch eine Zeltbahn über Stolperdraht durch
Fäſſer und über eine 2 Meter hohe Holzwand Durch
das ganze Rennen führte Sturmbann I und ſiegte
gegen Sturmbann II mit etwa 25 Meter

Wie ſchon geſagt das Feſt nahm einen aus
gezeichneten Verlauf bei dem der Kameradſchafts
geiſt der SS ſo recht zur Geltung kam

Tag der Leibeserziehung
Ausgeſtaltung der Univerſitätswektkämpfe

Die diesjährigen Sommerwettkämpfe der Halle
ſchen Studentenſchaft zeigen im Vergleich zu den
früheren Jahren grundlegende Aenderungen Ent
ſcheidend iſt der Uebergang vom Freiwilligen zum
pflichtmäßigen Bei der heutigen Stellung der Leibes
übungen iſt es nicht mehr möglich daß ein aka
demiſches Sportfeſt nur einen geringen den ſportlich
leiſtungsfähigen Teil der Studentenſchaft erfaßt und
die große Menge unberührt läßt Daher hat im
Rahmen des Sommerſportfeſtes jeder Student im
1 bis 5 Semeſter einen Fünfkampf ablegen müſſen
deſſen Uebungen den Forderungen des SA Sport
abzeichens entſprechen 100 Meter Weitſprung
Kugelſtoßen Keulenweitwurf und 3000 Meter Jede
Studentin war zur Ablegung eines Dreikampfes ver
pflichtet
ſämmtlichen deutſchen Hochſchulen werden fernerhin die
diesjährigen Sommerwettkämpfe zu einem Tag der
Leibeserziehung ausgeſtaltet an dem die körperliche
Ertüchtigung im Mittelpunkt des geſamten Hochſchul
lebens ſteht Erfreulicherweiſe ſind gerade zu dieſen
Wettkämpfen denen für die notwendige Reugeſtal
tung des Hochſchulſportes wegweiſende Bedeutung zu
kommt zahlreiche Meldungen eingegangen Den Auf
takt zum Tag der Leibeserziehung bilden die mor
gen abend im Stadtbad ſtattfindenden

Schwimmwettkämpfe
Gerade im Schwimmſport gehört unſere Kniverſi

tät zu den beſten deutſchen Hochſchulen Die erhöhte
Bedeutung die dem diesjährigen Sommerſportfeſt
beigemeſſen wird zeigt ſich auch dadurch daß der
Führer der Halleſchen Studentenſchaft die Hochſchul
meiſterſchaften morgen perſönlich eröffnen wird

Das Programm für die Wettkämpfe iſt wie immer
ſehr umfangreich Außer den eigentlichen Schwimm
meiſterſchaften ſind mancherlei Rahmendarbietungen
u a Tauchvorführungen durch Brandbaurat Bunge
und ein Schauſpringen der Halleſchen Springergilde
vorgeſehen Am Beginn der Wettkämpfe ſteht eine
Einladungsſtaffel über 12 mal 50 Meter beliebig an
der die SA Halle 02 und eine Mannſchaft der Uni
verſität teilnehmen Den Abſchluß bildet ein Waſſer
ballſpiel Univerſität Halle 02 Bei den Einzelkgmpfen
intereſſiert vor allem das Zuſammentreffen von Wit
tig Halle 02 und Gruß Landmannſchaft Vitebergia
über 200 Meter Kraul und 100 Meter Rücken Jm
SchwimmMehrkampf 50 Meter Tauchen 100 Meter
beliebig Kopfſprung hat Kamm Turnerſchaft Saxo
Thuringia die größten Siegesausſichten Jm Waſſer
ſpringen iſt Bethge Freiſt ohne ernſtliche Konkur
renz Heiß umſtritten ſind wie immer die Staffeln
Die 4 mal 50Meter Bruſtſtaffel wird einen harten
Kampf zwiſchen der Turnerſchaft SaxoThuringia und
den auswärtigen VCern bringen Jn der 3 mal 50
Meter Lagenſtaffel haben ebenfalls die auswärtigen
Turnerſchafter Saxo Thuringig und die Mannſchaft
des Kameradſchaftshauſes Siegesausſichten Ungewiß
iſt der Ausgang über 4 mal 50 Meter Kraul Auch die
Studentinnen ſind in mehreren Wettbewerben ver
treten

Meiſterſchaſtsringen Halle Berlin

Germania 7 elſenfeſt Halle und Berliner
Kraftſportverein beſtritten am Sonntag in
der Reichshauptſtadt vor zahlreichen Zu
ſchauern den Ausſcheidungskampf um die
Meiſterſchaft der Gruppe Oſt Die halliſchen
Ringer hinterließen einen ausgezeichneten
Eindruck und ſiegten mit 10 6 Punkten Nach
den gezeigien Leiſtungen kann man kaum er
warten daß die Berliner den Rückſtand am
Sonnabend in Halle aufholen können Für
Halle ſiegten Schlichtung über Hoffmann in
11 50 Hedel über Engelmann u M Hau
ſick über Eckert n Schedler über Hürter

u außerdem erzielte Lehmann gegen den
Berliner Rieger ein Unentſchieden Für
Berlin waren erfolgreich Gildemeiſter über
K Hauſik in 12 Min und Bronnemann über
Wald nach Punkten

Treue Kundgebung der Turner
Gelegentlich des 25 Brandenburgiſchen Kreisturn

ſeſtes in Forſt Lauſitz legte der Reichsſportführer
v Tſchammer und Oſten folgendes Treuebekenninis
x unſeren Führer Adolf Hitler ab

Die Deutſche Turnerſchaft hat ſich in folgerich
tiger Betätigung Jahnſcher volkserzieheriſcher und
tarneriſcher Zielſetzung vor mehr als einem Jahr

75 Meter Weitſprung Kugelſtoßen An

dem Führer rückhaltlos zur Verfügung geſtellt um
ihm bei dem gewaltigen Erneuerungswerk des deut
ſchen Volkes nach beſten Kräften zur Seite zu ſtehen
Der Führer hat in Stuttgart in eindrucksvoller Kund
kebung dieſe Bereitſchaft anerkannt und angenom
men Die DT hat dann auch im letzten Jahre ziel
bewußt und unermüdlich an der Erziehung deutſcher
Menſchen im Sinne des Führers gearbeitet ſtill und
beſcheiden und abſeits von den großen Tagesereig
niſſen Nur aufgebaut auf den bewährten Tugenden
der Treue der Dienſtbereitſchaft und des Opfermutes
hat die DT in ihren 13 000 Vereinen mit ihren faſt

zwei Millionen Mitgliedern dieſe Pflicht im Dienſte
des Volkes im Dienſte des Vaterlandes und im
Sinne des Führers erfüllt Heute und in den nächſten
Wochen tritt die DT mit ihrer Arbeit in vielen gro
ßen Turnfeſten an die Oeffentlichkeit und gerade heute
fühlen wir uns gedrängt laut klar und öffentlich zu
bekennen daß wir ſtets an unſerer turneriſchen und
erzieheriſchen Jahnſchen Arbeit feſthalten werden daß
wir immer das Ganze ſehen werden nie den Teil
daß wir unerſchütterlich feſthalten werden treu zu
unſerem Volk zu unſerem Vaterland zu unſerem
Führer Adolf Hitler

der Schluß der Fußballſaiſon
Watker Halle gegen Wacker Leipzig 0 0 Spiele im Zeichen des sommerſußballs

Unſer Gaumeiſter konnte die in dieſem Jahre
für ihn ſo erfolgreiche Saiſon mit einem glatten
Siege über ſeinen Leipziger Namensvetter erfolgreich
abſchließen Leider konnten die Sgchſen infolge mehr
facher Spielerverletzungen nicht ihre beſte Elf ins
Feld ſtellen und ſo machte ſich gerade das Fehlen
ihrer beſten Kräfte Kraus Reuter Karolin J und Mentzel recht ſtark bemerkbar Wohl
gelang es der ſtarken Hintermannſchaft und Mittel
läufer Sela in der erſten Hälſte unſerem Meiſter noch
Einhalt zu gebieten als aber die Hallenſer nach der
Pauſe ſich in immer beſſere Form ſpielten mußte
auch die Leipziger Hintermannſchaft kapitulieren Die
jungen Stürmer der Sachſen hatten aber auch bis
dahin gar keine Chance gehabt und ſpielten viel zu
durchſichtig und befangen um überhaupt das Tor der
Hallenſer gefährden zu können So iſt es wohl auch
erklärlich daß Günther im halliſchen Tor nicht ein
einziges Mal ernſtlich in Tätigkeit zu treten brauchte
Bei unſerem Gaumeiſter ſah man dieſes Mal Hupfeld
und Schneider als Außenläufer während als Halb
linker Lehmann eingeſetzt war Dieſe Formation be
währte ſich jedoch anfangs gar nicht Hupfeld konnte
ſich auf dem rechten Läuferpoſten gar nicht zurecht
finden und der noch körperlich ſchwache Lehmann
hatte gegen den beſten Mann der Leipziger den
rechten Verteidiger Treiber meiſt das Nachſehen Es
war darum verſtändlich daß man zur Halbzeit um
baute Hupfeld ging in die Mitte Acke auf Halblinks
als Läufer wurde Kettnitz eingeſetzt während für den
verletzten Junge Seidenſtücker einſprang Nun klappte
es natürlich beſſer Wacker war tonangebend und be
herrſchte das Feld vollſtändig während die Leipziger
kaum noch einen einheitlichen Angriff vortragen konn

ten Recht gut gefielen bei den Blauweißen wieder
Belger und der Nachwuchsſpieler Kim der ſich immer
beſſer in die Mannſchaft einpaßt

Zum Spielverlauf iſt noch folgendes zu ſagen die
Hallenſer ſetzen ſich von Anfang an gut ein doch ſind
ſie vor dem Tor zu weich zum anderen ſind die Leip
ziger Verteidiger recht gut auf dem Poſten und auch
die Läuferreihe ſpielte meiſt devenſiv Erſt in der
37 Min kann Acke den Torwächter zum erſten Male
überwinden und dabei bleibt es auch bis zur Pauſe
Nach der erfolgten Umſtellung ſind dann die Hallenſer
tonangebend und in der 5 Min kann Kim einen
ſchönen Angriff zum zweiten Tor verwerten Nach
weiteren 10 Min kann derſelbe Spieler den Leipziger
Torwächter zum dritten Male durch ein wirklich vor
bildliches Kopftor überwinden Nach Ablauf einer
halben Stunde iſt es Acke der durch ein Kopftor
den vierten Treffer anbringt Obwohl die Leipziger
unentmutigt weiterkämpfen bleibt ihnen doch das
Chrentor verſagt und ſo bleibt es beim Stande von

0 womit der Sieg der Hallenſer auch völlig ver
dient iſt

Sportfreunde TuR Weißenfels 0
Mit einem glatten Sieg konnten die Veilchen aus

zeißenfels heimkehren Der Sieg iſt um ſo höher zu
bewerten da ja der Weißenfelſer Boden für unſere
halliſchen Mannſchaften von jeher geſährlich iſt und
TuR als eine der beſten Mannſchaften im Bezirk gilt

SpV Weiſe Sportverein 98 1
Anläßlich ihres 4 Stiftungsfeſtes hatten ſich die

Weiſeleute die eine Klaſſe höher ſpielenden 9ser ver
pflichtet und konnten durch einen leSieg den Be

Eine etwas wässerige Prüſungsſahrt
lnteressante Aufnahme vom Internationalen Reit und Fahrturnier it Aachen

beim Hindernisfahren mußten die Zweispänner durch tiefe Wassergräben fahren
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weis erbringen ſie mit zu den beſtenFreie ſeneee d Beide Mannſchaf
ten ein ſchönes faires Spiel bei durchaus gleich
wertigen Leiſtungen Die Weiſeleute konnten durch
Hippe in der erſten Hälfte in Führung gehen und
Bohnhardt erhöhte nach dem Wechſel auf 0 doch
war es den Grünhoſen vergönnt durch Schulze auf

1 zu verkürzen

Gtebichenſtein So eräre 9 Merſeburg

Zum Abſchluß des 30jährigen Jubiläums hatte
ſich der Jubilar die Gauliga von 99 Merſeburg ver
pflichtet Die Ligiſten aus dem Oberhaus waren dem
tapfer kämpfenden Jubilar taktiſch und techniſch
natürlich überlegen und doch hätten die Hallenſer bei
etwas mehr Entſchloſſenheit das Reſultat erträglicher
geſtalten können

96 Boruſſia 2
Trotz nachteiligen Windes zeigten beide Parteien

gute Feldleiſtungen wobei die erſte Hälfte gleichver
teiltes Spiel brachte 96 ging durch Kaiſer in Füh
rung denen Boruſſia auf Fehler im Angriff den
Ausgleich entgegenſetzte Eine etwas harte Elfmeter
Entſcheidung ergab dann für Boruſſia in der 30 Min
die 1 Führung Nach dem Wechſel hat 96 teilweiſe
mehr vom Spiel doch die gutgemeinten Flanken vor
allem von Meinen wurden vom Jnnenſturm nicht
entſchloſſen genug ausgenutzt zudem war die Hinter
mannſchaft Boruſſias einſchließlich Läuferreihe oft
um die berühmte Zehntelſekunde ſchneller Eine
direkte Flanke von Kaiſer fand aber doch noch den
Weg zum gerechten Ausgleich ins Boruſſentor

Ammendorf ſteigt auf
Jm letzten Aufſtiegsſpiel zur Bezirksklaſſe gewann

Ammendorf 1910 gegen Oberröblingen 0 0 in
überzeugender Manier Taktiſch und ebenſo techniſch
beherrſchte Ammendorf in allen 90 Minuten das
Spielgeſchehen

Abgeſehen von dem Widerſtand in der erſten Hälfte
konnte die Gäſteelf aus Oberröblingen von wenigen
Durchbruchsverſuchen in der zweiten Hälfte unſerem
Kreismeiſter in Tornähe nie ernſtlich gefährden

Die Gäſte begannen mit neun Mann um ſich ſpä
ter voll zu ergänzen Ammendorf begann ſofort mit
forſchen Angriffen und ſchon in der 9 Minute iſt die

Führung fällig der in der 20 Minute durch
Selbſttor ein 0 folgte Bis zur Pauſe hält Ober
röblingen den Angriffen unſeres Kreismeiſters glück
lich Stand um dann aber nach dem Pauſenwechſel
dem Sieger das Feld vollſtändig zu überlaſſen Vom
Anſtoß weg erhöht Ammendorf durch Metzner auf

0 dem Marin aus dem Hinterhalt in der 20 Mi
nute durch unhaltbaren Schuß das 0 folgen läßt
Kurz darauf kann derſelbe Spieler durch Bomben
ſchuß ſogar auf 0 erhöhen Bei den nun dauernd
folgenden Angriffen verteidigt Oberröblingen ver
ſtärkt doch Metzner findet eine Lücke zum 0 dem
ſich Groſſe Rechtsaußen mit 0 anſchließt Faſt mit
dem Abpfiff muß der äußerſt ſchwache Gäſtetorwart
auch noch einen achten Treffer paſſieren laſſen

Landsberg ſiegt in der Entſcheidung gegen Zöſchen
1 1 und ſicherte ſich damit den erſten Aufſtiegs

platz zur 1 Kreisklaſſe

Rückkampf Schalke Nürnbera
Gelegentlich des 30 jährigen Beſtehens von Schalke

04 des neugebackenen Fußballmeiſters findet am
26 Auguſt in Gelſenkirchen der Rückkampf
gegen den 1 FC Nürnberg ſtatt

Schluß des Aachener Turniers
Polniſcher Sieg im Preis des Reichswehr

miniſters
Der Schlußtag des 10 Jnternationalen Reit

turniers in Aachen brachte den bisher größten äuße
ren Erfolg Das Programm wies eine Fülle ſport
lich wertvoller Ereigniſſe auf Zunächſt wurde ein
Jagdſpringen der Klaſſe Sb um den Preis des Reichs
wehrminiſters entſchieden Es ging über ſechs Hinder
niſſe die bis zu 1,80 Meter hoch und bis zu 2 Meter
breit waren Von den 26 Bewerbern kamen neun
fehlerlos über die ſchwere Bahn Zwei Deutſche vier
Jtaliener zwei Polen und ein Ungar traten zum
Stechen um den Sieg an Der Oxer und die Stein
mauer wurden auf eine Höhe von 1,90 Meter ge
bracht dennoch ſchieden nur Savannah unter Ltn
Pohorecky Polen Coclite unter Centurione Keckler
Jtalien und Erdö unter Rittm v Schaureck Un

garn aus Die übrigen ſechs Bewerber trugen noch
ein zweites Stechen aus Obwohl der prachtvolle
Schimmel Nanuk unter Frau v Opel als einziges
Pferd die auf 2,00 Meter erhöhte Steinmauer glatt
ſprang entging ihm der Sieg Am leichteren Oxer
verſah es Nanuk und zog ſich vier Fehlerpunkte zu
Den Sieg errang ein Vertreter Polens Moskal
unter Hptm Mrewec Polen ſtieß an der Stein
mauer nur mit der Hinterhand an und zog ſich da
miit nur zwei Fehlerpunkte zu Mit je vier Fehler
punkten teilten ſich Nanuk unter Frau v Opel Pegaſo
unter Oberſt Borſarelli Jtalien Norgilla unter
Lt Gutierrez Jtaklien und Olaf unter Oblt Kurt
Haſſe den zweiten Platz Sechſter wurde Juder unter
Major Bettoni Jtalien mit ſechs Fehlern

Der zweite Teil des Programms wurde faſt völlig
durch ein hochintereſſantes Barrieren Springen aus
gefüllt Es waren zunächſt ſechs Koppelricks von
1,20 Meter bis 1,70 Meter Höhe zu nehmen Von
den 27 Teilnehmern bewältigten dieſe Aufgabe nur
12 ohne Fehler Die Hinderniſſe wurden dann auf
1,30 bis 1,90 Meter erhöht Jetzt ſcheiterten alle
zwölf Pfrde Die drei Beſten machten je vier Fehler
und ſprangen noch einmal über die gleiche Höhe Da
bei warf Coclite unter Centurione Keckler einmal
ab während Bianka unter Axel Holſt und Reßka
unter Hptm Rucinſki Polen jetzt fehlerlos ſpran
gen Die beiden Reiter verzichteten jedoch auf ein
abermaliges Stechen und teilten ſich den erſten Preis
Hinter der als Dritten plazierten Coclite kamen vier
Pferde Juder unter Major Bettoni Jtalien Sar
garoßa unter Oblt v Platthy Ungarn The Lad
unter Lt Pohorecky Polen und Landunter Hptm
Mrowec Polen mit je acht Fehlern gemein auf den
nächſten Platz Die Geſamtbilanz über die während
des Turniers abgehaltenen Springen ſieht Deutſch
land mit ſechs erſten und ſieben zweiten Preiſen an
erſter Stelle vor Jtalien mit fünf erſten und drei
zweiten Polen mit zwei erſten und drei zweiten
ſowie Ungarn mit zwei erſten und einem
zweiten Preis Die am Schlußtage entſchiedene
Dreſſurprüfung der Klaſſe S gewann abermals Oblt
v Adlerereutz Schweden auf Tereſina Der Schwede
holte ſich damit zum dritten Male die Goldene
Schleife Mit ihm auf den gleichen Rang wurde dies
mal allerdings Burgsdorff unter R Wätjen geſtellt
Den dritten Platz beſetzte Kronos unter O Lörke Jn
der Siſpänner Prüfung wurde bei den ſchweren Jn
ländern die von R Schmidt vorgeſtellte braune Stute
Gerda an die erſte Stelle geſetzt Bei den Hackneys
ſegte die Fuchsſtute Roſe des Frhrn v d Borch



Nr ſt 69 Fahrg Mille Werke Jallä
Ein Deutſcher gewinnt den Preis der Kalionen
Krewer ſiegt im 100 Kilometer Rennen Große Leiſtungen aller 5 Steher Horn Sieger im Preis vom Saaletal

Die geſtrige Veranſtaltung auf der Radrennbahn
am Böllbergerweg war ſporktlich ein großer Erfolg
und fand vor faſt vollſtändig beſetzten Rängen ſtatt
Die Dauerfahrer gaben ihr Beſtes und ſo ergaben
ſich intereſſante Kämpfe auf dem Holzoval wie wir
ſie ſelten geſehen haben Als Endſieger ging der
Kölner Paul Krewer durchs Ziel doch ſtanden ihm
der Franzoſe Wambſt der Schweizer Suter der
Spanier Prieto und im erſten Lauf NeuſtedtHalle
nicht viel nach

Eingeleitet wurde das Programm durch die Be
zirksmeiſterſchaft über 1000 Meter des Bezirks 2

Halle Merſeburg für Flieger Aus den Vor und
Zwiſchenläufen qualifizierten ſich vier Fahrer für
den Endlauf 1 Kempter 2 Stock 3 Naumann
4 Kühne

Dann folgte der erſte Lauf des Großen Preiſes
der Nationen über 30 Kilometer gleich 90 Runden
Reihenfolge am Start Neuſtedt Prieto
Krewer Suter Wambſt Das Anſchlußnehmen
klappt bei allen Fahrern gut und Neuſtedt geht mit
der Spitze ab Runde auf Runde wird gedreht Da
greift Wambſt Suter an und kommt auch an dieſem
vorbei doch nicht lange und Suter holt ſich ſeinen
alten Platz wieder Er gibt ſich damit nicht zu
frieden in einem fabelhaften Spurt kämpft er ſich
auch noch an Krewer und Prieto vorbei ein Spurt
wie man ihn nicht oft geſehen hat Neuſtedt iſt in
dieſem Lauf qut in Fahrt und wehrt alle Angriffe
erfolgreich ab Die Zuſammenarbeit mit ſeinem
Schrittmacher Meirner iſt ausgezeichnet Jn der
20 Runde kann Prieto nach vorherigen vergeblichen
Angriffen Wambſt überſpurten und ſetzt ſich auf den
4 Platz So bleibt es bis zum Schluß des
Rennens Ergebnis des 1 Laufes
1 Neuſtedt Zeit 25,46 2 Suter 30 Neter
3 Krewer 50 Meter 4 Prieto 230 Meter 5 Wambſt
270 Meter zurück

Die Bezirks Meiſterſchaft über 10 000 Meter
des Bezirks 2 Halle Merſeburg folgte Es ſtarteten
12 Fahrer Jn der 10 15 20 25 und 30
Runde je 1 Wertung mit 5 3 2 und 1 Punkt
Sieger wurde Stock mit 26 Punkten vor Nolt
mann 12 Naumann 12 und Beſter mit 8 Punkten

Der 70 Kilomeker Lauf
Der zweite Lauf des Großen Preiſes der Na

tionen über 70 Kilom gleich 210 Runden ſah die
Dauerfahrer in nachſtehender Reibenfolge am Start
1 Prieto 2 Krewer 3 Wambſt 4 Suter 5 Neuſtedt Das Rennen wird ſofortſchnell gefahren Neuſtedt geht ſchon in den erſten
Runden des langen Rennens an Suter vorbei
Prieto und Krewer liegen günſtig vorn fahren ein
ſchnelles Tempo und nehmen Suter ſchon nach
18 Runden eine Bahnlänge ab Das Feld wird
ſtark zuſammengeſchoben Heftige Poſitionskämpfe
folgen Da gelingt es Neuſtedt an Wambſt vorbei
zukommen und er ſteuert ſofort auf Prieto los doch
dieſer iſt gewavpnet und kann Neuſtedts Angriff ab
ſchlagen Jn der 56 Runde dasſelbe Bild Neu
ſtedt greift immer wieder an doch Prieto wehrt ab
Suter auch in dieſem Rennen angriffsfrendig will
plötzlich Krewer überſpurten im Rad an Rad Kampf
fährt Krewers Schrittmacher zu hoch Suter kann
ohne Gefahr nicht vorbei kommen und läßt Krewer
wieder davonziehen Das unſvportliche Fahren Eilen
bergers haben wir ſchon des öfteren bemerken
müſſen ohne daß leider auch bei Strafe eine Beſſe
rung eingetreten iſt Neuſtedt nimmt die Gelegen
heit wahr und überholt den von der Rolle gekom
menen Suter Jn flottem Tempo niehen die Fahrer
ihre Bahn Da bemerkt man bei Neuſtedt Er
müdunaserſcheinungen und er wird dann auch in
der Folge vom geſamten Felde ſtherſpurtet Plötzlich
zeigt Wambſt ſein ganzes Können in raſantem
Svurt zieht er an Suter und Neuſfedt vorbei
Prieto vor ihm ber ein Verfolaungsfampf bei dem
dem Hallenſer wieder eine Bahnlänge abgenommen
wird Prieto wehrt ſich mit aller Macht doch muß
er dem beſſeren Spurtvermögen Wambſts in der
172 Runde weichen Das Rennen näbert ſich ſeinem
Ende Die Fahrer ſetzen zum Endſpurt an in
raſender Fahrt geht es um die Bahn und Prieto
muß Hrewer und Wambſt noch einmal an ſich
vorbeiziehen laſſen Dann iſt Schluß dieſes hoch
intereſſanten Rennens

Ergebnis des zweiten Laufes
1 Krewer Zeit 61,042/ 2 Wambſt 200 Meter
3 Prieto 780 Meter 4 Suter 830 Meter 5 Neu
ſtedt 1250 Meter zurück

Als letztes Rennen folgte der Preis vom Saale
tal über 25 Kilometer Die vier Nachwuchsſahrer
gingen an den Start 1 Qnuitzſch 2 Horn 3 Rom
mel 4 Nedo Beim Anſchlußnehmen geht Horn
ſofort an Quitſch vorbei an die Spitze und gibt
dieſe bis zum Schluß nicht wieder ab Das Rennen
iſt flott und die Kleinen wollen zeigen daß ſie
auch zu kämpfen verſtehen Nedo iſt es der in der
19 Runde an Quitſch und Rommel vorbeigeht
Quitſch hängt ſich an Nedos Hinterrad und nimmt
ſo in der 12 Runde Rommel Auch Horn drückt auf
Tempo und will an Nedo heran Es entſpvinnt ſichein Zweikampf Horn Nedo in dem die beiden
Quitſch und Rommel nach Belieben überrunden
Letztere konnten ihre Kräfte nicht richtig einteilen
und kamen öfters von der Rolle Ergebnis
1 Horn Zeit 22,323 Min 2 Nedo 290 Meter
Rommel 1240 Meter Quiiſch 1430 Meter zurück

n

Für Mittwoch haben ſich unter der Deviſe
Alles für Franz Dederichs die fünf Dauer

fahrer des Sonntags zur Verfügung geſtellt
um ein Stundenrennen Deutſchland gegen
Ausland auszutragen

Ein ffolzer Triumph
Merkens und Richter Pariſer Grand Prix

Sieger
Der 1 Juli 1934 wird in der Geſchichte des deut

ſchen Radſports einen beſonderen Ehrenplatz ein
nehmen Unſere kühnſten Erwartungen ſind in Er
füllung gegangen unſere Vertreter Toni Merkens
und Albert Richter haben die beiden Großen
Preiſe von Paris für Amateur und Berufzsflieger
neben den Weltmeiſterſchaften die bedeutendſten Prü
fungen im europäiſchen Radſport in denkbar ein
drucksvollem Stile gewonnen Albert Richter der den
Grand Prix bereits 1932 als Amateur eroberte
knüpfte mit ſeinem Siege an die deutſche Vorkriegs
erfolge an Toni Merkens konnte ſich als dritter Deut
ſcher nach Mathias Engel 1926 und 1927 und Albert
Richter 1932 in die Siegerliſte des Großen Preiſes
der Amateure eintragen

Die Zwiſchenläufe der Berufsfahrer zeitigten die
erwarteten Ergebniſſe Albert Richter gewann ſeinen
Lauf mühelos mit einer Länge gegen den Franzoſen
Faucheur hingegen wurde der zweite deutſche Be
werber Mathias Engel Köln von dem Franzoſen
Michard ſicher mit einer halben Länge abgefertigt

Weltmeiſter Scherens Velgien ließ den Franzoſen

a um eineinhalb Längen hinter ſich Jn der erſten
orentſcheidung fuhr Richter einen ſpielenden Sieg

über Michard heraus der eineinhalb Längen von dem
Kölner geſchlagen blieb Denkbar knapp war das
Ende in der anderen Vorentſcheidung Nur der Ziel
richter konnte entſcheiden daß Gerardin mit Reifen
ſtärke gegen Weltmeiſter Scherens gewonnen hatte
Unter atemloſer Spannung der Maſſen traten dann
Richter und Gerardin zum Endkampf an Der erſte
Lauf brachte einen prächtigen Kampf den Richter
knapp aber ſehr ſicher mit einer halben Länge zu
ſeinen Gunſten entſchied Aehnlich verlief auch der
zweite Entſcheidungslauf Dem gewaltigen Antritt
Richters war Gerardin nicht gewachſen und mit ein
einhalb Längen Vorſprung vor dem Franzoſen paſ
ſierte der Kölner die Ziellinie

Jn genau ſo eindrucksvollem Stile holte ſich Rich
ters Landsmann Toni Merkens den Großen Preis
von Paris für Amateure Jm Endkampf hatte es der
Kölner mit dem Holländer van den Linden und dem
Franzoſen Lenté zu tun die er überlegen hinter ſich
ließ Unwiderſtehlich zog Merkens in der Zielgeraden
davon um mit eineinhalb Längen gegen van den
Linden zu gewinnen

Cramm ſpielle und verlor

Schwarzer Tag
für die Deutſchen in Wimbledon

Einen Beweis echten deutſchen Sportgeiſtes lie
ferte unſer Spitzenſpieler Gotfried von Cramm in
dem er trotz ſeiner Halsentzündung und hohen Fie
bers am Sonnabend nachmittag den Verſuch unter
nahm ſich einen Platz unter den letzten Acht in
der Wimbledonmeiſterſchaft zu ſichern Aber alle
Energie nutzte ihm nichts er wurde wie zu befürch
ten war von dem Südafrikaner Kirby ziemlich glatt
in vier Sätzen mit 2 6 4 2 geſchlagen Am
Freitag hatte von Cramm mit hohem Fieber den
ganzen Tag über im Bett gelegen und obwohl ſich
ſein Zuſtand am Sonnabend kaum etwas gebeſſert
hatte fuhr er hinaus nach Wimbledon und trat von
den vieltauſend Zuſchauern ſtürmiſch begrüßt bei
glühender Hitze gegen Kirby an Der deutſche Mann
ſchaftsführer Dr H Kleinſchroth hielt kalten Tee be
reit von dem er v Cramm nach jedem Spiel einige
Schlucke verabreichte Alle Liebesmüh war jedoch ver

Der Große Preis von Frankreich auf der Bahn
von Montlhéry iſt entſchieden Das mit ſo großer
Spannung erwartete Rennen hat nicht den Verlauf
genommen den man für die deutſchen Farben er
hoffte die mit ſo ſorgfältiger Rüſtung ins Rennen
gangen waren Von den fünf beteiligten deutſchen
Rennwagen Prinz Leiningen hatte im letzten
Augenblick wegen Unpäßlichkeit auf den Start ver
zichten müſſen kam nicht einer ans Ziel Der ein
zige Troſt dabei iſt daß es auch den Maſerati und
Bugattileuten nicht viel anders ergangen iſt Man
war ſich von vornherein darüber klar daß unſere
deutſchen Fahrer mit einem großen Handicap ins
Rennen gingen und das war die nicht genügende
Kenntnis der Strecke während die Alfa Romeo
Fahrer der italieniſchen Scudaria Ferrari ſeit Jahren
auf dieſem Wege eingefahren waren jeden ſchwie
rigen Punkt genau kannten und vor allem auch den
Uebergang von der Landſtraße in die höchſte Ge
ſchwindigkeiten zulaſſende eigentliche Montlhéry
Rennbahn bis zur Vollendung meiſterten Dazu
kam daß die Alfa Romeo Wagen die im Laufe der
bisherigen Rennzeit faſt jedes große Rennen be
berichtet haben dadurch in ſchweren Prüfungen hin
reichend erprobt ſind Unſere Fahrer hatten aus
geſprochenes Rennpech Unbedeutende Defekte wie
ſie jedem einmal unterlaufen können brachten ſie
um ihre Ausſichten Aber es gibt ja bald Gelegenheit
zur Revanche Jn vierzehn Tagen ſteht auf dem
Nürburg Ring das Rennen um den Großen Preis
von Deutſchland zur Entſcheidung an der die
gleichen Fahrer mit den gleichen Wagen am Start
vereinen wird

Chiron und Varzi

und Graf Troſſi Moll Alfa Romeo letztere
Beiden hatten ſich in der Steuerung ihres Wagens
abgelöſt waren die Reihenfolge im Ziel Die
beiden Erſtplazierten hatten vor drei Jahren an
gleicher Stelle bereits den Großen Preis von Frank
reich gewonnen

Die Tribünen und übrigen Plätze waren
brechend voll als die Wagen zum Start fertig ge
macht wurden Auf der Ehrentribüne ſah man den
deutſchen Botſchafter Dr Köſter und Obergruppen
führer Hühnlein Unter atemloſer Spannung der
mehr als 50000köpfigen Zuchauermenge unter
denen ſich auch viele deutſche Schlachtenbummler be
fanden wurden die 13 Wagen in die richtige Start
ordnung gebracht in der erſten Reihe Momberger
und Stuck auf Auto Union ſowie Varzi Alfa
Romeo hinter dieſen Caracciola Mercedes Benz
dann Benoiſt Nuvolari Bugatti und Chiron
Alfa Romeo in der 4 Reihe Graf Troſſi Alfa

Romeo und Dreyfus Bügatti in der 5 die beiden
Maſerati Fahrer Zehender und Etancelin ſowie
v Brauchitſch Mercedes Benz und am Schluß des
Feldes Fagioli Mercedes Benz Die Motoren heul
ten auf und dann brauſten die Wagen in die erſte
Runde Momberger war ſchlecht abgekommen und
folgte als Letzter während vorn Stuck in mörde
riſchem Tempo vor Chiron Fagioli und Caracciola
den Reigen anführte Die gleiche Reihenfolge als
das Feld aus der erſten Runde wieder auf der
Bahn erſchien Stuck klar in Front und die Stim
mung unter der deutſchen Kolonie wurde immer
freudiger als eine Runde nach der anderen das
gleiche Bild ergab Nachdem der Deutſche mit
145,493 Std Kilom in der dritten Runde einen
neuen Rundenrekord aufgeſtellt hatte führte er
weiter in ſcharfem Tempo aber bei der teilweiſe
ſchlechten Beſchaffenheit der Landſtraße und den
vielen Spitzkehren wurde bald ein Reifenwechſel
notwendig Jn der 10 Runde mußte der Führende
am Erſatzteillager halten um neue Reifen aufzu
legen und Waſſer aufzufüllen Nuvolari Bugatti
der ſchon in der 2 Runde Maſchinenſchwierigkeiten
gehabt hatte war eine Runde vorher ausgeſchieden
Nachdem Stuck gehalten hatte rückte Fagioli nach
vorn an Chiron vorbei In der folgenden 11
Runde mußte Momberger wegen Stoßdämpfer
defekt die Waffen ſtrecken Und das Feld lichtete
ſich weiter Auch Zehender Dreyfus und Brauchitſch
der in der 12 Runde Vergaſerdefekt hatte gaben
auf Der vorn liegende Fagioli hatte inzwiſchen
das Tempo noch verſchärft und ſtellte in der

gebens v Cramm ſpielte luſtlos und verſchlug oft
einfache Bälle Jedermann ſah daß ſich hier ein
kranker Mann mit Mühe auf den Beinen hielt Ledig
lich im zweiten Satz den er auch mit 2 gewann
hatte der Deutſche einige gute Augenblicke und es
glückten ihm einige wundervolle Bälle Es war dies
aber nur ein ſchwaches Aufflackern dann ſpielte er
wieder matt wie zuvor Kirby der bekanntlich Links
händer iſt hielt den Deutſchen faſt ſtändig an der
Grundlinie wo er ihn mit genau geſetzten Bällen
ausplacierte

Auch ſonſt war der Sonnabend ein ſchwarzer Tag
für die Deutſchen Hilde Krahwinkel Sperling ſpielte
weit unter ihrer Beſtform und wurde von der Auſtra
lierin mit 4 7 4 ausgeſchaltet Jm Damen
doppel mußten Außem Horn gegen die Titelvertei
digerinnen Mathieu Ryan ſtreichen da auch Marie
Luiſe Horn wie ſchon ſo viele der Wimbledonteil
nehmer an einer Halsentzündung erkrankt iſt Unſere
letzten Hoffnungen ruhen jetzt auf Cilly Außem
die jedoch kaum über Helen Jacobs in die Vorſchluß
runde kommen dürfte Jn beiden Einzelſpielen ſind
am Sonnabend die letzten Acht feſtgeſtellt worden
Es ſind dies bei den Herren Crawford Stoefen
Auſtin Shields Perry Lott Kirby und Wood und
bei den Damen ebenfalls von oben nach unten auf
gezählt Round Payot Palfrey Mathieu Außem
Hartigan und Scriven

Meiſterſchaften der Tennis Junioren

Jn Weimar erreichten die Spiele um die
Deutſchen Junioren Tennismeiſterſchaften am Sonn
tag ihren Abſchluß Auf der ganzen Linie wurde mit
vollſtem Einſatz gekämpft und manche gute Leiſtung
berechtigt zu der Hoffnung daß ſich aus dem Nach
wuchs Spieler von Format entwickeln werden Bei
den Junioren kam der Erfolg von Hildebrandt
Mannheim über Göpfert Berlin etwas uner

wartet Der Süddeutſche ſiegte zum Schluß ganz
überlegen und holte ſich den Titel 6 5 1 Auch
im Dameneinzel kam es zu einem Dreiſatzkampf den
Frl Buderus mit 2 6 1 gegen Frl Buja
beide Berlin für ſich entſchied Damendoppel

meiſterinnen wurden Buderus Heidtmann mit 3
5 gegen Bergengrün Buja während im Herren

vierer Beuthner Roſenthal mit 5 6 2 ſich gegen
Göpfert Götſch behaupteten

Wagenſchlacht von Monklhéry
Dreimal Alfa Romeo Chiron gewinnt Grand Prix Die Deutſchen gaben auf

13 Runde mit 146,965 Std Kilom einen weiteren
Rundenrekord auf Aus der 15 Runde erſchien er
jedoch nicht wieder Ein Oelrohrbruch hatte ihn zur
Aufgabe gezwungen

Run war der Weg für Chiron frei
Eagracciola unterlief eine Runde ſpäter ein

Schalthebeldefekt ſo daß von den fünf geſtarteten
deutſchen Wagen nur noch der der Auto Union von
Stuck übrig geblieben war Dieſer hatte nach der
Tank und Reifenpauſe ſeine Poſition in gleich
mäßig ſchneller Fahrt verbeſſert und hatte nun hinter
Chiron und Varzi den dritten Platz vor Moll der
den Grafen Troſſi in der 14 Runde in der Steuerung
abgelöſt hatte So ging es weiter Doch trotz größter
Anſtrengungen gelang es Stuck nicht ſich weiter nach
vorn zu arbeiten Nach der Hälfte des Weges bei
20 Runden 250 Kilom lautete der Stand
1 Chiron 47 17 2 Varzi 48 16 3 Stuck 50 35
4 Moll Troſſi 51 52 5 Benoiſt 50 56 Die
nächſten Runden verliefen zimlich eintönig da ſich
immer die gleiche Reihenfolge ergab und als dann in
der 33 Runde Stuck mit Schaltdefekt liegen ge
blieben war befanden ſich von den 13 geſtarteten
Wagen nur noch vier im Rennen vorn drei Alfa
Romeo vor dem weit zurückfolgenden Benoiſt Mit
der Gleichmäßigkeit einer Uhr rundeten ſie ihr Pen
ſum und unter dem Jubel der Menge zog Chiron
von ſeinen Landsleuten begeiſtert gefeiert als
Sieger durchs Ziel Das genaue Ergebnis Großer
Preis von Frankreich 500 Kilom 1 Louis Chiron
Frankreich Alfa Romeo 39 14,6 136,881 Std
Kilom 2 Achille Varzi Jtalien Alfa Romeo

42 31,9 134,859 Std Kilom 3 Graf Troſſi
Jtalien Moll Frankreich Alfa Romeo 43 23,8
134,337 Std Kilom 4 Robert Benoiſt Frankreich
Bugatti 450 Kilom in 39 27

Mokorrad Preis von Deutſchland
Schwerſte Zerreißprobe Die Engländer in

Front
Der 7,237 Kilometer lange Kurs von Hohenſtein

Ernſtthal der zum erſten Male Schauplatz des Mo
rorradrennens um den Großen Preis von Deutſch
land war hat ſeine Eignung als Prüfſtrecke erſter
Ordnung am Sonntag eindeutig bewieſen Kaum
eine längere Gerade faſt ununterbrochenes Kurven
fahren dazu ganz flache Kurven die genau gekannt
ſein wollen einige Spitzkehren davon die ſchwerſte
kurz vor dem Ziel kennzeichneten den Weg Wenn
in dem erſten Rennen für die Maſchinen bis 250 und
bis 350 Kubikzentimeter von 54 geſtarteten Fahrern
nur acht das Ziel erreichten ſo ſpricht dies eine deut
liche Sprache

Als morgens der Start gegeben wurde war es
recht kalt und ein unangenehmer Wind fegte über das
Land 28 Fahrer der 350er Klaſſe und zwei Minuten
ſpäter 26 der Klaſſe bis 250 Kubikzentimeter gingen
in das erſte Rennen über 50 Runden 436 Kilometer
Sogleich ging in beiden Klaſſen der Kampf um die
Spitze los Jn der 250er Klaſſe hatte zunächſt Geiß

DKW die Führung mußte aber nach der dritten
Runde wegen Maſchinenſtörungen halten Dann ge
langte ſein Stallgenoſſe W Winkler vor Kahrmann
und dem Jtaliener Sandri nach vorn Aus dem
Hintergrunde ſchob ſich der Engländer Tyrell Smith
Rudge langſam nach vorn und von der 20 Runde

an gab er die Spitze nicht mehr ab Jn der Zwiſchen
zeit hatte das große Sterben der Maſchinen eingeſetzt
Schon in der erſten Stunde hatten ſieben aufgegeben
in der nächſten wiederum drei und ſo ging es weiter
Auch eine Reihe von Stürzen kam hinzu die jedoch
um größten Teil glimpflich verliefen Jn den letztenKunden hatte Eeiß ſeine Maſchine wieder in

Schwung konnte aber den inzwiſchen weit entfernten
Engländer nicht mehr erreichen der mit einem Stun
denmittel von 109,2 überlegen ſiegte Bei den 350er
Maſchinen war das Rennen ebenſo ſpannend obwohl
Engländer Simpſon vom Start bis ins Ziel führte
Zunächſt lag Müller Bielefeld Viktoria Jap an
zweiter Stelle wurde aber ſchon in der zweiten
Runde von dem Engländer Nott Huſqvarna über
holt ebenſo wenig ſpäter von MellmannLendrigſen

h unauptete und dann wegen h auf
geben mußte Steinbach NSU hatte ſchon vorher
aufgegben während der dritte NSU Fahrer Knees
durch Sturz ausſchied wobei er ſich einen Ober

nkelbruch zuzog Da war es dann mit dem deut
Ausſichten vorbei Klein Frankfurt a M Nor

ton der auf den dritten Platz vorgerückt war
ſtürzte und zog ſich eine Kopfverletzung und eine Ge
hirnerſchütterung zu Nun war es Godesberg

Jmperia der den dritten Platz innehatte Zwiſchen
den beiden Spitzenreitern Simpſon und Nott tobte
der Kampf unentwegt Nur um Sekunden lagen ſie
auseinander aber Simpſon ließ ſich die Spitze nicht
mehr nehmen und ſiegte mit der Durchſchnittsleiſtung
von 117,6 Stundenkilometer vor Nott ſowie den bei
den Deutſchen Schanz Jmperia und Müller Vic
toria während alle übrigen ausgeſchieden waren

Ergebniſſe 20er 1 Tyryell Smith England
Rudge 59 38,3 109,2 Stundenkilometer 2 Geiß

aus Zſchopau DKW 02 50,4 107,8 Stundenkilo
meter 3 W Winkler Zſchopau DKW 03 12,4
107,6 Stundenkilometer 4 Schön Frankfurt a M
Bücker Jap 19 35,2 100,8 Stundenkilometer

26 geſtartet 4 am Ziel 350er 1 Simpſon England
Norton 42 27,3 117,6 Stundenkilometer 2 Nott

England Huſqvarna 42 45 117,5 Stundenkilo
meter 3 Otto Schanz Godesberg Jmperia 00 59
108,6 Stundenkilometer 4 H P Müller Biele

feld Victoria Jap 06 21,1 106,2 Stundenkilo
meter 28 geſtartet 4 am Ziel
OttoLey DKW Großer Preis Hieger

Kalsn Schweden und Noir Belgien tödlich
verunglückt

Das am Nachmittag gefahrene Rennen der Halb
liter Maſchinen geſtaltete ſich zu einem großen
Triumph für die deutſche Jnduſtrie denn aus dem
28köpfigen Felde der hervorragendſten Fahrer und
Maſchinen verſchiedenſter Nationen konnte ſich der
deutſche DAW Fahrer Otto Ley Nürnberg ſiegreich
in der Tagesbeſtzeit durchſetzen und damit in dem
ſchwerſten aller bisher in Deutſchland gefahrenen
Motorradrennen einen Sieg für die heimiſchen Far
ben daventragen wie er grandioſer nicht gedacht wer
den kann Hart auf Hart ging es auch in dieſem
Rennen Leider verlief dies aber nicht ſo glatt wie
das voraufgegangene Nicht nur viele Stürze und
Ausfälle gab es auch zwei der beſten europäiſchen
Motorradfahrer mußten ihren Wagemut und Kampf
geiſt mit dem Tode bezahlen Jn der Kurve kurz vor
dem Ziel ſtürzte der Belgier Noir ſchon in der zwei
ten Runde und zog ſich dabei eine tödliche Schädelver
letzung zu Zwei Runden ſpäter traf Schwedens
beſten Fahrer Kalén das Geſchick 100 Meter vom
Start und Zielplatz entfernt kam er in einer Kurve
zu Fall und erlitt einen Schädelbruch die ſeinen Tod
zur Folge hatte

Der Engländer Ruſk Norton führte bis zur
dritten Runde wurde dann bei einem Zuſammen
treffen mehrerer Fahrer in einer Kurve von der
Straße geworfen geriet auf einen Acker und überr
ſchlug ſich dort ohne daß ihm dabei weſentlicher
Schaden zugefügt worden wäre Nun hatte der Bel
gier Demuyter FN der Gewinner des Großen
Preiſes von Europa das Kommando vor dem Deut
ſchen Otto Ley DKW Er führte unentwegt Auch
eine Tankpauſe in der 23 Runde konnte ihn nicht
von der Spitze verdrängen Aber Ley und der
Schwede Sunnquiſt Husqvarna trieben den Spitzen
reiter ſtändig und in der 27 Runde machte auch
Demuyter mit dem Boden Bekanntſchaft und zwar
am Gefälle vor der Zielkurve wobei er ſich ein Bein
brach Nun war der Weg für Ley frei Obwohl der
ihm folgende Schwede Sunnquiſt mächtig aufdrehte
konnte er nicht verhindern daß der Abſtand zwiſchen
ihm und dem deutſchen immer größer wurde Mit
einem Vorſprung von mehr als acht Minuten konnte
Ley begeiſtert gefeiert als Sieger das Ziel paſſieren
Von den 28 geſtarteten Bewerbern verlinochten mr
vier innerhalb der Wertungszeit das Ziel zu er
reichen Ergebniſſe Bis 500 cem 1 Otto Ley Nünyga
berg DKW 41 27,4 118,2 Stdklm Beſtzeit dys
Tages 2 Sunnquiſt Schweden Husqvarna 49 45,1
113,9 Stdklm 3 R Heinrich Deutſchland Rudge
04 58,2 4 F Falk Deutſchland AJS 10 14

104,6 Stdklm

Deutſcher Reiterſieg in der Schweiz

Fels Rittmeiſter Gerhard gewann die
Olympiade Dreſſurprüfung

Der internationale Reitſport Verband ſchreibt
alljährlich einmal die große Olympiade Dreſſur
prüfung aus die am Sonntag im Rahmen der inter
nationalen Veranſtaltung in Thun Schweiz zur
Durchführung gelangte Elf Bewerber aus Deutſch
and Frankreich Oeſterreich und der Schwefz ſtellten

ſich den Richtern Den weitaus beſten Geſamtein
druck hinterließ der von Rittmeiſter Gerhard vorge
ſtellte Trakehner Fels der Kavallerieſchule Hannover
dem auch der erſte Preis zuerkannt wurde Die
beiden nächſten Plätze beſetzten zwei Vertreter
Oeſterreichs und zwar General von Pongracz auf
Georgine und Rittmeiſter Podhajſky auf Nora
Hauptmann Viebig von der Kavallerieſchule Hanno
ver erhielt mit dem Oſtpreußen Gimpl den vierten
Preis während ſeine Kameraden Oberleutnant Stub
bendorf auf dem Trakehner Alp und Rittmeiſter v
Goerne auf dem Oſtpreußen Emir den ſechſten bzw
achten Platz belegten Dazwiſchen ſchoben ſich als
Fünfter der Franzoſe Hauptmann Jouſſeaume auf
Favorite und Rittmeiſter Podhajſky Oeſterreich auf
Nero als Siebenter

Kabos Ungarn Europameiſter
Die Europameiſterſchaftskämpfe im Fechten wurden

in Warſchau mit der Endrunde im Säbelfechten
zum Abſchluß gebracht Die beiden deutſchen Ver
treter Heim und Casmir waren ſchon in den Vor
käämpfen ausgeſchieden und nun ſpielte ſich das Ende
zwiſchen Ungarn und Jtalien ab denn die beiden
Polen konnten gegen dieſe erſtklaſſige Gegnerſchaft
nicht aufkommen Die zahlreichen Zuſchauer ſahen

zum Schluß noch einmal prächtige Kämpfe Die weit
aus beſte Einzelleiſtung zeigte der Ungar Kabo der
ſich mit acht Siegen bei 23 erhaltenen Treffern den
Europameiſtertitel holte und ſeine Meiſterwürde ge
gen Gaudini Jtalien bei ſieben Siegen und 23 er
haltenen Treffern mit Erfolg verteidigte Den drit
ten Platz belegte Rajcſanyi Ungarn mit fünf Sie
gen 31 Treffer vor ſeinem Landsmann Erdely mit
ebenfalls fünf Siegen 34 Treffer

Um den Kampfſpiel Handballpokal
Jn der am Sonntag ausgetragenen Zwiſchen

runde um den Kampfſpiel Handballpokal gab es fol
gende Ergebniſſe in Mannheim Baden Südweſt
10 4 3 in Magdeburg Mitte Niederſachſen 13 10
nach Verlängerung in Hamburg Nordweſt Weſt
falen 7 in Leipzig Sachſen Schleſien 15 8

Vorſchluß und Schlußrunde werden bei den
Kampfſpielen in Nürnberg ausgetragen

Vorausſagen für Dienstag 3 Juli
Harzburg 1 Schumi Mariza Optant 2

Schwarzwaldreiſe Ritterbank 3 Jambus Kame
rad 4 Flor Arbogaſt 5 Fra Diavolo Glückſtern
6 Mannit Roſelli 7 Misketier Jbikus

7 en 5
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Je mehr ſich unſere Bekanntſchaft mit
en Büchern vergrößert deſto geringer wird

r Kreis von Menſchen an deren Umgang
wir Geſchmack finden Ludwig Feuerbach

Vertrauen iſt eine zarte Pflanze iſt es
zerört ſo kommt es ſobald nicht wieder

Bismarck

Hirſchfieber
Eine Jagderinnerung von Egon von Kapherr

War das ſchön dort oben auf der Berg
halde mit der wunderbaren Blumenſchlucht
nebenbei und der grünen Matte die man zum

eiten Male noch nicht gemäht hatte l Drü
en die blauen Wellen des oberſchleſiſchen Ber

Iandes der preußiſchen Seite unten das hübſche
ſaubere Kirchdorf mit den rundkuppeligen
Doppeltürmen und den Reihen roter Dächer
hinten herum der tiefdunkle Fichten und
Weißtannenwald und ein kleiner Blick ins
böhmiſche Land hinein in dies Gewimmel
von Hügeln mit bunten Ackerſtreifen oder
dunklen Wäldern mit den weißrot blinkenden
deutſchböhmiſchen Dörfern

Den Bock grad mittelgut war er den
ich um die Mittagszeit zufällig ſchoß hat der
Franz l mitgenommen der brave Steirer der
hier als Hauptjäger beim Baron bitt ſchön
fungiert und trug ihn abi denn die Frau
Baronin hat befohlen der Franz l ſoll nur ja
gleich mit dem Bock kommen wenn einer
geſchoſſen wird denn morgen kommen Gäſte
aus Wien und dann muß man ein Kalbernes
ger vom Städtchen wenn kein Bock
u w 9Die alte gute Büchsflinte damals noch
neu und hochmodern mit Selbſtſpannerſchloß
11 Millimeter Kugelrohr und Würgebohrungs
lauf Kaliber 16 auf den Knien ſitze ich da auf
einem dicken Weißtannenſtumpen am Wieſen
rande und ſinniere ſo vor mich hin ſcheuche
eine Fliege und noch eine ſehe die Sonne
er hinter dem langen Berge im Weſten
eue mich daß das Abendläuten vom Tal

traulich bimmelt und wie vom Land dahinten
ferne Glocken antworteten und ſchaue zu wie auf
der Chauſſee Wagen rollen ſtaubwirbelnd tief
tief da unten und am Schlagbaum halt machen
denn dort iſt das winzige Mauthäuschen

Es hört ſich ſo ſchön weit ſo klar in der
Spätſommerluft am Abend Droſſelſchwatzen
iſt zu vernehmen in der Ferne ſchreckt ein
Reh über dem Tal pumpt ein Buſſard ſchwer
fällig zum Walde ein Nußhäher turnt noch
in den Randfichten am Hau wo der Seidelbach
und das Springkraut wachſen und in den
Ebereſchen zwitſchern noch ein paar Krammet
vögel die ſicherlich ſchon vom fernen Norden
kamen Das Licht wird rot und agolden die
Lämmerchen am Himmel ſind kupfergelb und
roſig und im Talgrund am Bach da unten
zeigt ſich dünner Nebel Gar ſchön iſt ſolch
Abend im Gebirge

Da links hinter dem ſchmalen Hau iſt hohes
Holz Schöne Tannen Fichten wenige ein
geſprengte Kiefern

Aber da ſteht etwas Dunkelgraueres
Und zieht leiſe näher zum Hau zu Was iſt
denn das Für einen Rehbock ein gut Teil
zu ſtark aber doch nicht ſo maſſig wie unſer
norddeutſches Wild Natürlich ein
Stück Rotwild ein Hirſch ſogar und kein
ſchlechter

Der Hirſch iſt aufwärts von mir verhofft
jetzt zwiſchen den Fichten äugt nach hinten
Der Baron hat mich zur Jagd eingeladen

denke ich nicht gerade nur auf den Bock Und
Schonzeit iſt s längſt nicht mehr für den
Geweihten Weshalb alſo nicht Jung war
ich damals und Jugend iſt fix bei der Hand

So achtzig Schritt können s jetzt ſein
der Hirſch ſteht ganz breit Wie doch die Büchs
flinte in der Hand wackelt

Aber es muß gehen das Licht iſt noch gut
Bauz Jſt das Blei draußen Rauch keine
Sicht Gepolter Gerumpel Stille Und
Hähergekreiſch Hm Die Kugel hat der
Hirſch Und allzu weit wird er nicht gekommen
ſein denke ich und mir iſt doch nicht ganz
wohl zumute

Eine Beruhigungszigarre muß ich mir doch
anſtecken Jch merk s am Tatterich nachträg
liches Hirſchfieber gepaart mit ſchlechtem
Gewiſſen Da iſt wie aus dem Boden
gewachſen der Steirer neben mir Ha m
S ſchoß n 27 Ja hm Auf einen

Sakradix nu is feit Und nunerfahre ich daß der Wald da aerariſch fis
kaliſch bitt ſchön iſt

Es war ſchon ſtark dämmerig Der Franz l
ſchaute ringsum ſchnupperte wie ein Bergfuchs
meinte die Luft ſei rein Schau n ma bei
leifig nach Büchſe Stutzen legen wir ab

gehen zum Anſchuß Der iſt leicht zu finden
tüchtige Ausriſſe dann blaſiger Schweiß Und

keine fünfzig Schritt weiter der Hirſch
ein ungerader Zwölfer

Wer n ma ſcho ſchaff n Der Franz l
geht noch mal Umſchau halten kommt zurück
feit ü nir
Dreimal bekreuzt ſich der Jäger Und dann

ziehen wir den Hirſch auf den Hau Brechen
ihn ſauber auf verſcharren den Aufbruch ver
wiſchen die Spuren Dann ſchleppen wir
keuchend den Hirſch weiter Jch lege mich auf
die Lauer der Franz l zerwirkt den Hirſch
Schwacher Abendſchein aufgehender Mond
Endlich ſind wir fertig Das ſauber aus
geſchlagene Geweih die Leber nehmen wir
mit den Reſt will Franz l morgen in aller
Frühe holen

Anderen Morgens fuhr ich heim Am Mat
hauſe vorüber wo der Schlagbaum iſt Nix
zu verzoll n hatte ich ja und Geweihe ſind
auch in Preußen zollfrei Mit Geweih Büchſ
und ſchlechtem Gewiſſen ging s über die Grenze
Geſagt hatte man mir nichts im Schloß
bewahre Herausgekommen iſt auch nichts

Nur eingeladen hat man mich nicht
wieder

Steuermann Meinen in Bedrängnis
Heitere Erzählung von Aiko Janſhen

Die Aphrodite war ſeeklar und ſollte mor
gen in aller Frühe die Fahrt nach Riga an
treten Für heute abend hatte Käpten Woort
mann ſeiner Mannſchaft nvch Landurlaub be
willigt Er ſelbſt wollte ebenfalls noch einige
Stunden zum Abſchied in ſeinem alten Stamm
lokal dem Goldenen Adler verbringen wozu
er auch ſeinen Steuermann Peter Meinen ein
geladen hatte

Peter lief bereits landfein bis zur Topp
ſpitze aber anſcheinend in etwas gedrückter
Stimmung vor Käptens Kabine auf und ab
bis ihn der Alte hereinrief Er hatte gemerkt
daß der Steuermann wieder einmal etwas auf
dem Herzen hatte

Man immer rut damit Peter ermunterte
nun der Käpten

ja dat is en ganz böſe Saak begann
Peter Käpten Sie haben mir ſchon manchen
guten Rat gegeben Sie wiſſen mit allem ſo gut
Beſcheid aber was fang ich nu bloß an

Nun begann erſt für den Alten das übliche
Rätſelraten aber eine Blöße darf er ſich nicht
geben er muß eben Beſcheid wiſſen wenn
Peters Vertrauen nicht erſchüttert werden ſoll
und Peter war ihm im Laufe der Jahre im
Sturm und Unwetter faſt aller Meere ein gu
te Kamerad geweſen Ganz vorſichtig noch etwas
weiter aushorchen mußte der Käpt n

ja Peter natürlich weiß ich Beſcheid aber
was iſt denn nun u machen

ja was is nu man bloß zu machen Käpten
wenn die beiden Deerns ſich hier beim Schiff
einmal treffen ſollten da darf ich gor nich
dran denken Nun ging dem Alten langſam
ein Licht auf er pfiff einmal leiſe durch die
Zähne und ſagte dann ia dat is en ver
düvelten Kram warſt du denn nicht mit der
kleinen Dirks in Riga ſo gut wie verlobt
Peter ja Käpt n dat is t ja maneben aber nu heff ick mi hier verlobt mit der
Aelteſten von dem früheren Zollkontrolleur
Michels und die will heute abend mit der
Alten auch zum Goldenen Adler kommen wat
ſeggt Se nu Und wieder pfiff der Käpten
durch die Zähne dann ſagte er nur Godd
ſchall ons bewohren, dann aber nachdem er
ſich etwas erholt hatte Peter is dat die
Lina Michels Ja Käpten die Lina

Aber Minſch wie büſt du man bloß dazu ge
kommen Dat weiß ich ſelbſt nicht mehr
ſo recht ich alaube die Alte hatte dabei die Hand
am Steuer jedenfalls trugen Lina und ich den
Tag nach dem letzten Schützenfeſt ſchon die
Ringe Und zum dritten Male pfiff der Alte
durch die Zähne brummte etwas wie dat
verd Schützenfeſt dann mahnte er aber zum
Aufbruch

Peter Meinen aing recht kleinlaut neben her
bis ihm plötzlich ſein Käpten auf die Schulter
klopft Peter die Lina Michels kenn ich das
iſt nichts für dich wenn die dich nur einmal be
trunken ſieht dann rückt ſie ſchon aus und du
büſt ſie los Den Gefallen könnte ich ihr
ja leicht tun vielleicht ſchon heute im Adler

Na dann man tau es wird dir nicht ſchwer
fallen wie ich dich kenne, war die Antwort

Damit traten ſie ein in den Goldenen
Adler

Drei recht ſteife Grogs hatte Peter bereits
bewältigt als die beiden Damen Mutter und
Tochter das alte Stammlokal des Käpten be
traten Vorſtellung war nicht nötig denn den
alten Seebären kannten auch die Damen ſeit
langem namentlich die Witwe Michels eine
noch recht ſtattliche Dame Mitte der Vierziger
war Woortmann beſtens bekannt So war
denn auch bald eine lebhafte Unterhaltung
zwiſchen dieſen beiden in Gang gekommen
Peter aber redete wenig um ſo mehr trank er
Lina hatte bereits einige Male leiſe geſagt
Aber Peter Der lachte nur und ließ ſich

nicht weiter ſtören Bald hatte er eine kräftige
Schlagſeite weg und Lina begann etwas abzu
rücken als aber ungefähr eine Stunde ſpäter
Peter plötzlich aufſſtehen wollte und dabei mit
einem kräftigen Seemannsfluch wieder auf den
Stuhl zurückſank da flüchtete Lina entſetzt an
die Seite ihrer Mutter die nun dringend zum
Aufbruch mahnte

Draußen aber im friſchen Nordweſt fiel
Peter vollſtändig ab Sein Käpten und die bei
den Michelſchen Damen mußten ihn ins
Schlepp nehmen

Früh um 6 Uhr war bereits der Hafenlotſe
an Bord gekommen und eine halbe tunde
ſpäter lag der Schoner unter Segel Bald
kam auch der Steuermann an Deck atmete zu

Baterländiſche Gedenbtage
Vergeßt die große deutſche Vergangenher nicht
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nächſt einige Male tief auf wie von einer ſchwe
ren Laſt befreit dann ging er an die Arbeit

Vier Tage hutte doch die Reiſe gedauert als
an einem frühen Morgen das Schiff in den
Hafen von Riaa einlief Kaum war feſtge
macht da rief zum erſten Male wieder der
Käpten ſeinen Steuermann zu ſich in die Ka
jüte Jetzt außerdienſtlich duzt er ihn
wieder und ſagt nachdem er den Doornkaat
eingeſchenkt Peter die Poſt iſt ſchon an Bord
und für dich habe ich hier einen kleinen golde
nen Gegenſtand den die Ling Michels zurück
ſchickt auch die Muter mit der ich nun ver
ſprochen bin hielt es für beſſer Du ſiehſt alſo
Peter du haſt es an dem Abend im Adler
geſchafft

Faſt wäre der Steuermann ſeinem Käpten um
den Hals gefallen Dann aber wollte er ſofort
zu ſeiner kleinen Theda Dirks rennen dadröhnte eben eine tiefe Stimme von oben her
unter Stürmann Meinen an Bord Ja
hier is he, war die Antwort und ſchon war
der alte Dirks Theda s Vater in der Kajüte
Gooden Dag Käpten gooden Dag Stür

mann, damit drückte er jedem herzhaft die
Hand aber dem letzten gab er ſie dann noch ein
mal hielt ſie einige Zeit feſt und ſah dabei
Peter Meinen unter ſeinen buſchigen Augen
brauen eine Weile gerade ins Geſicht Woort
manns Bitte doch Platz zu nehmen und erſt
einmal in Ruhe einen mit zu trinken lehnte
Dirks kurz ab ſo daß Peter ganz beſorgt fragte
Js wat paſſiert Theda is doch nich krank
Slmimmer as dat min arme Jung ſe is

verheirat ſiet geſtern verheirat Damit
ſtampfte der Alte kurz wieder hinaus Peter
ſchlich ſtill in ſeine Kabine

Hqua
Erinnerung an die Schulzeit von Gerhard Köhl

Aqua nannten wir ihn und das hatte ſeinen
Grund Unſer Lateinlehrer Doktor Bruſt
behauptete nämlich von ihm daß er keine
Ahnung von Latein habe und daß er höch
ſtens aqua deklinieren könne Auf der Ober
tertig aber kam die Klippe Da packte Aqua
der Eifer denn ſein Vater hatte ihm erklärt
er würde von der Schule genommen wenn er
auf der Obertertig ſitzen bleiben würde Und
Aqua büffelte die Nächte hindurch Sein hel
ler Jungenkopf dröhnte von dem vielen Latein
aber Doktor Bruſt der den Fleiß wohl an
erkannte aber noch keine Leiſtung ſah ſchüt
telte bedenklich den Kopf

Junge Du hätteſt früher anfangen ſollen
Aqua hörte nicht auf zu büffeln und wir

halfen ihm nach Kräften bei den Klaſſen
arbeiten Und dann kam der Tag an dem
Aqua der Held des Tages wurde

Wir hatten einen Ausflug gemacht und woll
ten dann über Cranzbeek mit dem Dampfer
auf die Nehrung Doktor Bruſt war mit

Während wir an der Mole ſtanden und
darauf warteten daß das Schiff anlegen ſollte
verlor Doktor Bruſt das Gleichgewicht und
ſtürzte ins Waſſer Er konnte nicht ſchwimmen

Wir Jungen waren erſtarrt Der Schreck
war uns ſo in die Glieder gefahren daß wir
nicht wußten was wir tun ſollten Der Ein
zige von uns aber der ſeine Nerven behielt
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18 Fortſetzung
Der hundertprozentige Amerikaner ſtand dem

alten Peppernut über das ganze Geſicht ge
ſchrieben Nur ſeine Naſe glänzte in nicht
ganz prohibitionsmäßigem Rot aber das
mochte noch ein Ueberbleibſel aus der alten
ſchönen Zeit ſein

Evening Henry Peppernut ſtreckte ſeine
gewaltige Pronke aus der man es anſah daß
ſie feſthtelt was ſie einmal gefaßt hatte

Guten Abend Onkel
Das war die ganze Begrüßung
So und nun wollen wir die Zeit nicht mit

Nebenſächlichkeiten vertun Joſiah ent
ledigte ſich des Ulſters Time is Money
Die Reiſemütze flog auf einen Stuhl Alſo
du haſt mir da telegraphiert Wie durch
Zauberet war eine dickleibige Brieftaſche mit
einemmal in Peppernufs Hand daß du da
Scherereien wegen des Motors haſt Ein
Füllfederhalter blitze auf und ich bin ge
kommen

Beſten Dank Onkel

Don menti äGeſgatr ntion Erledigt Geſchäft iſt
Dann will ich dir den Fall auseinander

ſetzen

Hat Lilly ſchon getan Ich hatte keine Zeit
zu verlieren und ſie war im Bilde Und
nun Bunny flirten Sie draußenein bißchen mit dem Mädel Jch habe mit
Benry unter vier Augen zu ſprechen
Gleich darauf waren Onkel und Neffe allein

Well eine Zigarre Henry Ach ſo
immer noch die Pfeife Nimm Platz my boy

7
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Dachdruch verboten

ded da
und ſtopf dir deine Pfeife Es wird wohl ein
Weilchen dauern

Jch denke Lilly hat dir alles geſagt 7
fragte Henry verwundert während er den
Anordnungen ſeines Onkels folgte

Hat ſie auch und eben deswegen muß ich
mit dir ſprechen und jetzt mal nicht vom
Geſchäft

Joſiah Peppernut zog ein Taſchentuch
hervor das einſt reinere Tage geſehen hatte
und ſchnauzte ausgiebig das Riechorgan Dann
lehnte er ſich über den Schreibtiſch dicht zu
ſeinem Neffen hinüber

Nein nicht vom Geſchäft Henryl Die
geſchäftliche Seite des Falles liegt ja auch ganz
klar Jch bin nachweislich Beſitzer der Flug
zeugkonſtruktion ließ ſie mir ſogar bereits in
Amerika patentieren Die Angelegenheit iſt
alſo all right Aber da iſt noch etwas
anderes

Was denn Henry konnte eine gewiſſe
Ungeduld nicht ganz verbergen

Nur ein paar Worte von Mann zu Mann
Henry Look here my boy du biſt mir
immer ſo viel geweſen wie ein eigener Sohn
Das weißt du ja wohl auch

Gewiß Onkel
Well und nun will ich einmal wie ein

Vater zu dir reden ſiehmal du biſt jetzt
langſam in dem Alter wo man ans Heiraten
denken muß

Das war eine Eröffnung auf die Henry am
wenigſten gefaßt geweſen war Er lachte
leiſe auf

Und das ſagſt du mir Onkel Vergißt du
denn ganz was du mir immer in New York

gepredigt haſt love doeſn t matter Liebe
iſt Nebenſache War das nicht dein Wahl
ſpruch oder ſollte ich mich irren

Mein Wahlſpruch ja Henry das ſtimmt
aber du darfſt nicht vergeſſen daß ich ein alter
T hm ein älterer Mann bin und daß mir
das Leben meinen Anteil von Liebe durch
Lillys Mutter gegeben hat ſie war eine
prächtige Frau und dann ſie ſtarbfrüh und ich lebte nur noch meinem Kinde
Was brauchte ich dann noch das was ihr
Jungen Liebe nennt Aber mit dir iſt das
doch etwas ganz anderes

Wieſo Für mich iſt die Liebe immer
Nebenſache geweſen und wird es immer
bleiben Ich habe andere Sorgen

Henry Junge warum belüaſt du dich
Peppernuts Augen die ebenſo grau waren

wie die des Neffen ruhten forſchend und mit
einem Lächeln auf ihrem Grunde in Henrys
Mienen Die Zigarre in ſeinem Mundwinkel
tanzte hin und her

Und Henry wandte den Blick ab Jch weiß
nicht was du meinſt

So Fetzt beſchwindelſt du auch noch mich
Aber Henry mal im Ernſt Lilly hat

mir alles geſagt von fenem anderen Mädel
das du ſo tief gekränkt haſt und zu dem du den
Wea nun nicht mehr zurückfinden kannſt

Wie bitte
Henry war aufgeſprungen Seine Fäuſte

waren geballt Haſtig ſchob er ſie in die Jacken
taſche Aus ſeiner Pfeife ergoß ſich ein glühen
der Tabakregen über den Teppich aber er
achtete nicht darauf

Wie bitte Was ſoll ich getan haben Jch
ſoll Gerda gekränkt haben ich ſein
Lachen klang alles andere als herzlich Das
iſt ja ein Witz Das iſt ja

Die Wahrheit Henry nichts anderes
So benimmt man ſich nicht einem Menſchen
gegenüber den man liebt
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So und wie iſt denn dein Gefühl dieſem
Mädchen gegenüber jetzt

Jch ich haſſe es das heißt das iſt
wohl ein wenig zu viel geſagt

Alſo dann liebſt ön es
Um Gotteswillen

Aber es iſt dir nicht gleichgültig
Gleichgültig Nein das nicht
Dann Liebe oder Haß eins von beiden

muß es doch wohl ſein wenn es nicht Ver
achtung wäre z

Zur Verachtung habe ich keinen Grund
ſelbſt nach dem was ihr Vater mir angetan
hat

Was hat ihr Vater dirPeppernut lächelte
angetan

Das weißt du doch Die Geſchichte mit
dem Motor

Erlaube mal Lilly hat ſie mir anders dar
geſtellt Da ſoll doch ſo ein gewiſſer Herr
Gott wie hieß er doch 7

Schulz kam Henrn dem Duke zu Hilfe
Richtig Schulz Alſo dieſer Schulz ſoll

doch Mylius die Pläne gegeben haben
Das iſt natürlich von A bis Z alatter

Schwindel Onfel Gerda und ihr Vater ver
ſuchen mich mit dieſem Strohmann dumm zu
machen

Und wenn er wirklich eriſtiert
Dann Henrys Fäuſte umklammerten

die Tiſchkante Seine Augen waren unver
wandt auf einen Punkt des Tevppichs geheftet

dann brauche ich mir wohl über Gerda
Mylius nicht weiter den Kopf zu zerbrechen
Dann wird ſie wohl bald den Namen
wechſeln

Ach ſo Eiferſüchtig Und dann Haß
Dummheit Verzeih ſchon Onkel es war

nicht ſo gemeint
Doch es war ſo gemeint und ich nehme es

dir nicht übel Denn wenn du auch Dumm
Lieben Ein ungesenres khegtraliſches veit ſagſt zugeben mußt du daß ich recht
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ſprach ſie der alten Joſephine zu weil der Erb

Henry hatte bereits ſein Notizbuch in der
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e 151 80 Jahrg

war Aqua Er zog ſeine Schuhe aus und ſprang
von der Mole hinunter in das Waſſer Er
fiſchte Doktor Bruſt im Waſſer faßte ihn beim
Kopf und zog ihn ſo an das Ufer Wir hatten
einige Schiffer benachrichtigt die inzwiſchen an
gekommen waren und Doktor Bruſt und Aqua
aufnahmen

Wir verlebten trotz des Unfalls noch einen
ganz fröhlichen Tag

un e e 2Das ſchönſte aber war das Zeugnis das
Aqua bekam und das uns ſchöner dünkte als
das des Primus Da ſtand nämlich

A wird verſetzt Seine Schulleiſtungen
laſſen immer noch zu wünſchen übrig aber
ſeine menſchlichen Eigenſchaften haben dieſe
Bedenken übertönt

In der Sekunde wurde Aqua einer der
Beſten und wir waren ſtolz auf ihn

Er iſt 1915 bei Soiſſons gefallen

Wo iſt der Zulinderhut
Kurz vor ſeinem Tode hatte ein alter Bauer

bei Szeged ſein Teſtament gemacht Darin war
verfügt Jch hinterlaſſe meinen Zylinderhut
meiner lieben alten Joſephine Markowics
mein Vieh meinem Neffen Jakob Novak und
wünſche allen Glück In dem Teſtament war
aber nichts über die Erſparniſſe des alten
Bauern verfſigt dabei war bekannt daß er ver
ſchiedene Sparbücher beſaß Was war aus die
ſem Geld geworden Der Neffe des Erblaſſers
ein Polizeiinſpektor erließ daraufhin eine An
zeige gegen Unbekannt wegen Diebſtahls Doch
blieb die Anzeige zunächſt ergebnislos Bei der
Vernehmung erklärte die alte Foſephine unter
Tränen daß ſie gut dreißig Jahre bei dem
alten Bauern in Dienſt geweſen ſei der ihr
immer geſagt hätte ſie ſolle ſich nur keine
Sorgen für die Zukunft machen nun habe er
ihr bloß den zerdrückten Zylinderhut hinter
laſſen

Wo iſt denn dieſer ſonderbare Hut
Jch habe ihn dem alten Weinbergsarbeiter

Lajos geſchenkt
Es wurde nun nach Lafos geforſcht den man

im Adamskoſtüm mitten in den Weingärten
fand wo er beim Beſchneiden der Reben war
den berühmten Zylinderhut trug er auf dem
Kopf Auf die Frage ob er den Zylinderhut
nicht verkaufen wolle wurde der Alte miß
trauiſch und ſagte Nein Auch für hundert
Pengö wollte er noch nicht obgleich das der
fünffache Preis für einen neuen Zylinderhut iſt

Daraufhin bot der Polizeiinſpektor dem
Alten an ihm zwei Liter Wein zu bezahlen
wenn er ihn den Zylinderhut nur einmal be
trachten ließ Damit war Lafos einverſtanden
Der Neffe des verſtorbenen Bauern aber fühlte
ſofort daß die Sparkaſſenbücher ſich im Futter
des Zylinderhutes befanden

Aber wem gehören ſie nun Der Richter

laſſer genau gewußt habe daß die Sparkaſſen
bücher mit 16000 Pengö darin verwahrt waren
Der Neffe widerſprach dem da im Teſtament
nicht ausdrücklich der Sparkaſſenbücher Er
wähnung getan war Nach dem Buchſtabenrecht
müßte er der einzige Erbberechtigte ſein

Lafos hat einen neuen Zylinderhut bekom
men und den alten der Juſtiz überlaſſen Gegen
das Urteil das die Erſparniſſe der Joſephine
zuſprach haben der Neffe des Verſtorbenen
und die Angehörigen des Lafos Berufung ein
gelegt Die letzteren weil dem Alten ja der
Zylinderhut geſchenkt worden ſei Lafos der
ſelbſt nicht ganz zurechnungsfähig iſt weigert
ſich vor Gericht zu erſcheinen und freut ſich

unnnccnceccecDie CLeibrente des Herzogs von Wellington
Der gutbezahlte Sieg von WDater loo Die glüchlichen Erben

Wie bereits gemeldet iſt der vierte Herzog
von Wellington und Fürſt von Waterloo am
Jahrestage der berühmten Schlacht die einen
ſo entſcheidenden Einfluß auf die Landkarte
Europas ausübte geſtorben Weniger bekannt
hingegen iſt die Tatſache daß der Enkel des
Eifernen Herzogs vom belgiſchen Staate eine

Jahresrente von 80637 Frank 50 Centimes
dezo und bis zu ſeinem Tode i vonder Zelgiſchen Geſandtſchaft in London dieſen
Betrag ausgehändigt erhielt Hinzu kam außer
dem eine Apanage aus dem Ertrag der im
Umkreis des hiſtoriſchen Schlachtfeldes gelege
nen Domänen und Güter die einen weiteren
Betrag von 130 000 Frank ausmachte

König Wilhelm von den Niederlanden war
es dem die Nachkommen Wellingtons die Re
venuen und den Titel Fürſt von Waterloo
verdankten Ein altes Dokument enthält dar
über genaue Beſtimmungen Jn unſerm
Königreich, ſo heißt es in dem Erlaß iſt

Wellington mit dem Prädikat Hoheit an
zureden Wer dieſer Vorſchrift nicht nachkommt
n pit einer Buße von einem Goldpfund

elegt
Laut einem Geſetzentwurf vom 29 Sep

tember 1815 wurde an die Verleihung des
Fürſtentitels eine jährliche Rente von 20 000holländiſchen Gulden geknüpft als unwider
rufliche Apanage für den Fürſten und deſſen
Nachkommen Jm Jahre 1830 als mit derTrennung von den Riederlanden Belgien ein
ſelbſtändiges Staatsweſen wurde lief die
Rente zu Laſten der Brüſſeler Regierung wei
ter Der ſoeben geſtorbene Herzog von Wel
lington hinterläßt drei Söhne und eine Tochter
Da das alte Abkommen nach wie vor in Kraft
iſt wird das Königreich Belgien auch nach
119 Jahren ſeit der Schlacht von Waterloo den
jährlichen Tribut weiterzahlen müſſen der ſich
beſtimmungsgemäß auf die Nachfahren des
glorreichen Feldherrn vererbt M P

Am ſchleſiſchen Abhang des Rieſengebirges
885 Meter ü liegt eine freundliche von
Sommer und Winterfriſchlern viel aufgeſuchte
Gebirgskolonie Brückenberg Von fernher
hat man ſchon ein Läuten vernommen Das
Rätſel löſt ſich bald Die Stimmen der Glocken
kommen von einem ſteinernen Türmchen
Und dicht daneben mit dem Turm durch einen
Nebengang verbunden ſteht ein ſeltſames Ge
bäude ſchwer aus Holz gebaut von ſo eigen
artigen Formen wie man ſie in der ganzen
Gegend noch nicht geſehen hat Es iſt die
Kirche Wang ein Ziel aller Rieſengebirgs
wanderer und berühmt durch ihre Geſchichte

Die kleine Kirche hat wirklich eine Geſchichte
ſo eigenartig und abenteuerlich daß ſie ſich
getroſt mit der Geſchichte anderer hiſtoriſcher
Baudenkmäler meſſen kann Vor 93 Jahren
ſtand die kleine Kirche in dem wildromantiſchen
Valderstal in Südnorwegen Sie war Jahr
hunderte alt und vergangene Geſchlechter
hatten in ihrem Schutz Gebete an den All
mächtigen zum Himmel geſchickt Die kleine
Gemeinde im Valderstal war aber größer ge
worden und die Kirche genügte ihr nicht mehr
Es wurde beſchloſſen ein neues Gotteshaus
zu bauen und das alte wenn es anging zu
verkaufen Davon hörte der norwegiſche Pro
feſſor Dahl der in den 40er Jahren des
vorigen Jahrhunderts in Dresden amtierte
Er ſetzte ſich hin und ſchrieb eine umfangreiche
Arbeit über die Geſchichte der ſkandinaviſchen
Holzkirchen die in jener Zeit in Norwegen
noch zahlreich vorhanden waren Er bedauerte
daß ſie verurteilt ſeien allmählich zu ver
ſchwinden denn ihre Geſchichte kennzeichne
eine ganze Kulturperiode der Menſchheit
Dieſe Holzkirchen ſtammen aus der Zeit als
das Chriſtentum im Norden gerade Eingang
gefunden hatte Sie waren nach dem Muſter
der heidniſchen Kultſtätten gebaut und reich
mit den Symbolen jenes Kults in Schnitz
arbeit verziert Schlangen Tierkövfe und
ſonderbare Fabelweſen fanden ſich auch noch
im Jnnern der Kirche zu Wang

Profeſſor Dahl ſuchte ſeine Erſpvarniſſe zu
ſammen und kaufte das dem Abbruch ver
fallene kleine Bauwerk für 80 Taler Die
norwegiſchen Bauern zu Wanag im Valderstal
waren froh ein ſo gutes Geſchäft gemacht zu
haben Wenn Dahßl nicht geweſen wäre hätten

über ſeinen neuen Hut

Draußen auf der Frriedrichſtraße hupte ein
unverſchämtes Auto

Ja ſagte eine Stimme und erſt einen
Herzſchlag ſpäter fiel es Henry ein daß es
ſeine Stimme geweſen war

Joſiah Peppernuts ganzes Geſicht ſtrahlte
wie unter normalen Verhältniſſen nur ſeine
Naſe

Na alſo und warum gehſt du nichthin und machſt die Sache all right mein
Junge

Das nach alledem was geſchehen iſt
kann ich nicht Onkel Den erſten Schritt tun

das kann ich nicht
Joſtah paffte wie wild an ſeiner Zigarre

Alſo du verlangſt da gewiſſermaßen von dem
Mädel daß es ihn tut nicht wahr Den
Damen den Vortritt ſehr höflich nur in
dieſem Falle gerade nicht nützlich denn ſie
wird den erſten Schritt nicht tun

Und Henry ſenkte den Kopf wie ein geſchol
tener Junge

Das weiß ich Onfel aber trotzdem
Alſo dann willſt du mit deiner ganzen

ſchönen Liebe im Herzen ſitzen bleiben wie mit
altbackenen Semmeln Junge manchmal
könnte man dir ein paar rechts und links

das ſiehſt du ſa wohl hoffentlich ſelbſt
n

Henry antwortete nicht gleich Langſam
ſchritt er zum Fenſter und blickte auf die
Straße hinab Dann endlich wandte er ſich zu
ſeinem Onkel und ſaate Bitte wir wollen
dieſes Thema endlich erledigt ſein laſſen Es
hat doch keinen Zweck

Scheint mir auch ſo paffte Joſiah erregt
vor ſich hin Schön dann reden wir über die
Geſchäftel Wie liegt der Fall mit den
Patenten angenblicklich Aber faß dich kurz
Jch habe Abendbrothunger denn im Flugzeug
iſt die Seekrankheit auf die ich während der
ganzen Ueberfahrt vergeblich gewartet habe
nachgekommen Alſo wie ſtehen die Aktien

Hand

ſie ihre Kirche ſchließlich als Brennholz ver

Morgen mittag um zwei Uhr iſt eine Kon
ferenz bei meinem Rechtsanwalt Doktor
Meier Mylins und ſein Rechtsvertreter wer
den auch zugegen ſein Wenn du dann mit
deinen Unterlagen herausrückſt dürfte damit
vermutlich der ganze Fall bereits erlediat ſein
Mylius wird verzichten und wenn nicht iſt
die Sache vor Gericht bald geregelt

Gut Morgen um zwei Uhr ſagteſt du
Ja Onkel und ich möchte dich bitten ohne

mich zu Doktor Maier zu gehen Ich habe
Du baſt Anaſt der Tochter deines Gegners

zu begegnen nicht wahr mein Junge
Hm vielleicht auch das
Alſo gut Die Unterlagen habe ich mit

gebracht und morgen werde ich die Sache ſchon
in die Hände nehmen Und nun gehen wir
hoffentlich endlich eſſen

Es geſchah wie er es wünſchte
Henrys Auto brachte Onkel und Neffe ſowie

Lilly und Bunny die draußen gewortet hatten
zum Kurfürſtendamm in ein Lokal das Pepper
nuts Aufmerkſamkeit weniger durch ſeine Ele
ganz als durch die Ankündigung Münchener
Hofbräus erregt hatte

Und ber Abend wurde noch recht gemütlich
in einem Kaburett beſchloſſen Peppernut der
keinen einzigen der Witze verſtand war es der
am herzhafteſten lachte und trotzdem er von
allen der Ruhebedürftigſte war konnte man
ihn nur mit Liſt und Tücke zur Heimfahrt ins
Auto verfrachten

Selbſtverſtändlich war er Henrys Gaſt
Dann als er im Zimmer ſeines Nefſen mit

ihm zuſammen einen Gute Nacht Whiskn trank
ſchmunzelte er ungewiß in ſein Glas hinein

Alſo Proſt mein Junge Und
Ein Schluckſer unterbrach ihn unzeremoniell
Und auf die große Nebenſache

mein Funge auf die große Nebenſache
Und er lachte wie ein echter Theater

verſchwörer am Schluſſe des zweiten Aktes
wenn er das Meſſer wetzt

Henry jedoch goß ſtumm ſeinen Whiskfy
hinunter ganz ſtumm

Jubiläum einer verſetzten Birche
Ein ſchwieriger Transport vom Baldersfal
in Dorwegen nach dem VDieſengebirge

braucht Das Kirchlein wurde alſo auseinan
dergenommen ſorgfältig in ſeine Einzelteile
zerlegt und nach Bergen transportiert Jn
zwiſchen war der Artikel Profeſſor Dahls über
die ſkandinaviſchen Holzkirchen in Deutſch
land bekannt geworden Alle Welt begann ſich
für den ſeltſamen Ankauf zu intereſſieren und
König Friedrich Wilhelm IV ließ ſich von
Dahl ſelbſt über ſeine Erwerbung Vortrag
halten Der König ruhte nicht eher bis er
das Bauwerk das ſich noch auf der Reiſe be
fand in ſeinen Beſitz gebracht hatte Es ſollte
in einem der königlichen Muſeen ausgeſtellt
werden Dahl wurde gut entſchädigt und ſollte
die Ausſtellungsarbeiten leiten

Als die mächtige Ladung von Balken und
Brettern in Berlin eintraf war der König
inzwiſchen anderen Sinnes geworden Er hatte
gehört daß die kleine Gemeinde Brückenberg
im Rieſengebirge dringend eines Gotteshauſes
bedurfte und ſo kam er auf den Gedanken
das Kirchlein auf jene Höhe transportieren zu
laſſen Es entſprach ſeiner romantiſchen Natur
auf den einſamen Höhen des Rieſengebirges
ein kulturgeſchichtlich ſo ſeltenes Bauwerk zu
wiſſen 1842 wurden die Balken und Bretter
der Kirche auf einem ganzen Laſtwagenzug
verladen und bevor der Herbſt ins Land kam
wurde das Kirchlein noch nach Brückenberg
gebracht Der Wiederaufbau dauerte längere
Zeit Es mußte zuerſt eine geeignete Platt
ſorm in den Felſen geſprengt werden dann
mußte ein Fundament aufgeführt werden da
mit die Kirche trocken ſtand und die Errich
tung eines kleinen Glockenturms erwies ſich
ebenfalls als notwendig Faſt zwei Jahre
vergingen Ueber 20000 Taler erforderten die
Wiederaufbaukoſten Denn mit allem Sach
verſtändnis mußte hier vorgegangen werden

Am 28 Juni 1844 fand die Einweihung der
Kirche Wang in Anweſenheit des Königs und
der Königin ſtatt Von jetzt an verfögien die
Brückenberger über die eigenartigſte Kirche im
ganzen deutſchen Land Die Kirche iſt eigent
lich ein Blockhaus und die mächtigen Baum
ſtämme aus denen ihre Seitenwände beſtehen
überſchneiden ſich an den Enden wie man es
von norwegiſchen Blockhäuſern her kennt
Der Eingang wird durch kleine Säulen flan
kiert die mit den ſeltſamen Verzierungen des
germaniſchen Kults bedeckt ſind Es iſt pracht
volles urgaltes Schnitzwerk das aus dem

11 Kapitel
Schach dem König

In regelmäßigem nimmermüdem Takt
perten die Maſchinen das Lied von der

rbeit
Henry Holt liebte dieſes Lied hatte ſich

dieſen Takt zum Rhythmus ſeines Lebens ge
macht Jn ſich verſunken ſtand er inmitten des
großen Maſchinenſaals und genoß den heim
Wer7 und unaufhörlichen Triumph ſein

er
Das um ihn herum war keine tote Mechanik
nein das war der Körper eines Rieſen

durch deſſen Adern der Taktſchlag der Ma
ſchinen ewig neues Leben pulfen ließ der
Körper des Rieſen den er ſich gefügig gemacht
hatte der für ihn allein arbeitete und ſchaffte

Jm zweiten Schuppen ſtehen die neuen
Flugzeuge Herr Holt ſagte Marſchall und
deutete auf eine breite Schiebetür die in die
Querwand eingelaſſen war Es wird ietzt
tüchtig daran gearbeitet In einer Woche
werden ſie fertig ſein

Henry nickte als habe er auch nichts anderes
erwartet Das muß auch ſo ſein Marſchall
in zwei Wochen ſollen wir liefern und bis
dahin muß jeder Apparat ausprobiert ſein
Aber wir werden es ſchaffen nichtwahr

Der andere zögerte nicht mit der Antwort
Gewiß Herr Holt Wenn vis dahin die

Angelegenheit mit dem Patent nur in Ord
nung iſt fügte er leiſe hinzu verſtummte
aber gleich wieder als die Falte auf Henrys
Stirn ſichtbar wurde

Da gibt es kein Wenn Marſchall die Sache
wird heute erledigt werden Mein Onkel
Er zog die Uhr zu Rate Mein Onkel
befindet ſich jetzt bei meinem Anwalt und
vielleicht in dieſer Stunde noch wird dieſer
leidige Streit aus der Welt geſchafft werden
Jch erwarte jeden Augenblick die Benach
richtigung

Marſchall konnte ein erleichtertes Aufatmen
doch nicht ganz unterdrücken

Gottſeidank Herr Holt dann iſt ja alles in
Ordnungl

Monkag Jun
Material zum Leben erwächſt Das Dach ziert
ein winziges Türmchen das zur Aufnahme
einer treten 2 re wrrey 7größere ocken in dem ſteinernen ocken

be neben der Kirche ihren Platz gefunden
aben
90 Jahre ſteht die norwegiſche Kirche Wang

jetzt auf ihrem Platz auf der Höhe des Rieſen
gebirges Sie iſt ein Wallfahrtsort für ſtille
Pilger und in den letzten Jahren auch für
Touriſten geworden Der Volksmund hat das
Kirchlein zu einem zweiten Gretna Green
ſtempeln wollen wo man ohne Förmlichkeiten
leicht einen Bund fürs Leben ſchließen könne
Das iſt nicht der Fall Die Brautpaare die
dert getraut werden brauchen dieſelben Pa
piere die nach dem Geſetz überall in Deutſch
land vorgeſchrieben ſind Mi

Ehrlich
Jn Fſchl machte Menzel die Bekanntſchaft von

Brahms Die beiden trafen und unterhielten
ſich öfter Als Menzel nach Berlin zurück
gekehrt war ließ er ſich von ſeinem Neffen
Brahmsſche Kompoſitionen auf dem Klavier
vorſpielen Der Neffe fragte

Wie gefallen dir die Sachen
Menzel entgegnete Weißt du offen ge

ſtanden in Jſchl war er mir lieber

Drohung
Max Slevogt malt das Porträt eines Herrn

der während der Sitzungen allerlei an dem
Bilde auszuſetzen hat Slevogt läßt die kri
tiſchen Worte zunächſt geduldig über ſich er
gehen ſchließlich aber als ihm der Bemänge
lungen zu viel werden ſagt er

Jetzt aber genug mein Lieber ſonſt male
ich Sie ſo wie Sie ſind

Kreuzworträtſel

9 1

I 14

1 18 1
5 a

Bedeutung der einzelnen Wörter2 von links nach rechts 1 bibliſcher
Dulder 4 Nebenfluß der Moſel 7 moderner Ton
dichter 8 aſiatiſche Wüſte 10 Teil des Rades
12 Beſitz 13 Sperlingsvogel 15 P licher Vor
name 17 italieniſche Münze 19 Sage 21 Stadt
in Braſilien 22 Geck 24 pommerſcher Küſtenfluß
26 Fakultätsvorſteher 27 Blutgefäß 28 Stadt in
Lippe

b von oben nach unten 1 Mutter des
Jſmael 2 Bad im Speſſart 3 Farbe 4 Figur
aus dem Fliegenden Holländer 5 Papagei
6 Stadt im Freiſtaat Sachſen 9 naſſauiſches Ge
ſchlecht 11 Stadt in Bayern 14 chemiſcher Grund
ſtoff 16 i Frauengeſtalt 17 Stadt in Po
ſen 18 Berg im Böhmerwald 19 Sittenlehre
20 deutſcher Romanſchriftſteller 28 Gedichtart
25 weiblicher Vorname

Auflöſung des Rätſels aus voriger Nummer

Quadrat Diagonalrätſel
1 Driburg 2 Funchal 3 Parabel 4 Gellert

5 Leopard 6 Ansbach 7 Zülpich
Diagonalen Durlach Gablonz

Haben Sie etwa daran gezweifelt
Marſchall antwortete nicht
Und raſtlos hämmerten die Maſchinen
Uebrigens nahm Henry dann nach einer

kleinen Weile wieder das Wort wir werden
jetzt daran denken müſſen unſeren Betrieb
weſentlich zu vergrößern Wenn ſich die neuen
Kleinflugzeuge wirklich zu dem großen
Schlager entwickeln ſollen und für einen
Zweifel dafür liegt keine Veranlaſſung vor
dann kommen wir fa mit dieſen Räumlichkeiten
nicht mehr aus

Marſchall zuckte die Achſeln Fa zu
einem Aufbau fehlt uns aber der Grund und
Boden Herr Holt Das Fabrikgrundſtück iſt
ſchon bis auf den letzten Winkel ausgenützt

Das weiß ich ſelbſt ich denke auch nicht an
einen Ausbqu Wahrſcheinlich werde ich
die Mylius Werke aufkaufen und ſie für dieſen
Zweck benützen denn das Beſtehen unſerer
hm Konkurrenz iſt ja nur noch eine Frage
von Tagen von Stunden vielleicht iſt ſogar
unter Umſtänden in dieſem Augenblick bereits
entſchieden Und bei dem bevorſtehenden Zu
ſammenbruch können wir dann den ganzen
Komplex für ein Butterbrot erwerben

Henry hatte leiſe geſprochen wie nur für ſich
ſelbſt beſtimmt

Was er da ſoeben geſagt hatte war ein Plan
der ihn ſchon lange verfolgt hatte

Die Muylius Werke erwerben dadurch den
vollkommenen Sieg über den Gegner erringen

das erſt bedeutete den völligen Erfolg
Und dann wenn Gerda hatte einſehen

müſſen daß der geheimnisvolle Herr Schulz
ihrem Vater nur zum Verhängnis geworden
war dann war vielleicht der Augenblick
gekommen

Weiter dachte Henry nicht Das alles würde
die Zukunft bringen aber daß ſie es bringen
würde daran zweifelte er nicht

Wollen Sie fetzt den zweiten Schuppen in
Augenſchein nehmen Herr Holt erkundigte
ſich Marſchall eifrig

Ja natürlich kommen Sie
Fortſetzung folgt
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Sonne über Sangerhäufen

So war das Feſt der 400 000 Roſen
Von unſerem nach Sangerhauſen entſandten

Redaktionsmitglied

Sangerhauſen am 1 Heumond 1934
Das Roſenfeſt in Sangerhauſen iſt kein

Heimatfeſt im landläufigen Sinne obwohl
es auf den erſten Blick ganz ſo ausſieht

ahnen flatterten im Wind dieſes erſten
uliſonntags Muſik ſpielt auf Plätzen undeſang ſchallt durch winkligen Gaſſen der

Stadt in der Goldenen Aue Bierzelte und
Würſtchenbuden ſind an den Ausgängen der

Stadt u grt und erfreuen ſich regſten Zu
ſpruchs alte Bekannte und Freunde haben
ſich getroffen und halten nun ein Erinne
rungsſchwätzchen im Ratskeller oder auf der
Straße wo man ſie dann nach Stunden noch
immer bei beſter Unterhaltung findet

Mit dem Roſenfeſt in Sangerhauſen hatte
es eine eigene Bewandtnis und der aus
wärtige Beſucher der bei dieſer Gelegen
heit die Stadt auch mal kennen lernen wollte
kann das natürlich nicht merken Man
braucht nämlich Beſinnung um dieſes
Leben in der Roſenſtadt Sangerhauſen
einigermaßen zu verſtehen um zu begreifen
daß es etwas einmaliges iſt was hier ge
feiert wird

Mit innerer Beſinnung mit einer
kleinen Beſchau lichkeit muß man
durch die alten Straßen der Stadt gehen
muß ſich nicht kümmern um die Leute die
ihrer Freunde über des Gelingen des Feſtes
laut auf ihre Weiſe Ausdruck geben müſſen

Unter dieſer Beſinnlichkeit betrachte alle
Ereigniſſe die der Juliſonntag heute dem
Städtchen am 2 ebracht hat Da iſt
zuerſt die erfreuliche Feſtſtellung zu treffen
daß die Sonne regelrecht mitgefeiert hat
Jn Halle und Merſeburg ſah es trübe
aus dunkle Wolken hatten ſich zuſammen
eballt und auf der Fahrt nach Eisleben

prühte ab und zu leichter Regen auf die
Landſtraße Jn Sangerhauſen aber ſchien die
Sonne und der Himmel zeigte ſein ſtrahlend
ſtes Geſicht Können Sie ſich Roſen bei
Regen vorſtellen Dieſe Frage ſtellte einer
der das Feſt ſo ſah wie es betrachtet werden
mußte nämlich mit Beſinnungl Wahrlich
ich kann mir Roſen bei ſtrömendem Regen
nicht vorſtellen bei einem Guß wo einem
Näſſe und Kälte förmlich auf der Haut liegen
Und weil Roſen ohne Sonne undenkbar ſind
eben darum mußte die Sonne heute in
Sangerhauſen ſcheinen Kein Sangerhäuſer
hat jemals daran gezweifelt

Selbſtverſtändlich hatte ſich alles in denDienſt der guten Sache geſtellt Kinder
tanzten einen Reigen auf dem Marktplatz
Etwa 25 bis 30 Mädel von 5 und 6 Jahren
tanzten un bekümmert freuten ſich ſelbſt
ganz diebiſch an ihren Leiſtungen und ſchienen
nicht daran zu denken daß Hunderte zuſahen
und ehrlich egeg7 waren Mütter ſtan
den ſtolz dabei Väter billigten lächelnd das
Spiel ihrer Kinder denen die Heimatliebe ſo
viel bedeutet Dann zollten alle Zuſchauer
lauten Beifall Aus den kleinen Fenſtern
der Harzhäuschen am Marktplatz hallt der
Beifall wieder die belagerten Fenſter beim
Herrn Apotheker freuen ſich aufrichtig über

dieſe Leiſtungen der Jüngſten auch Fenſter
untermieter beim Herrn Doktor kargen
nicht mit Händeklatſchen Die Stubenmäd
chen und Kellner im Hotel haben auch ihre

reude daran Die ädchen werden ſich
eute abend anmutig im Kreiſe drehen wer

den dann von Roſen und all den anderen
ſchönen Dingen ſprechen und die Kellner
rechnen mit guter und zahlreicher Kundſchaft

Muſik ſpielt weiter auf dem Marktplatz
andächtig hören die vielen Menſchen zu
ſchauen dabei an den Häuſern hinauf und
freuen ſich der vielen grünen Tannen
kränze die man ſinnig mit Roſen geſchmücktan die Wände der re gehangen hat
Roſen und wieder Roſen da iſt Sanger
hauſen am heutigen Sonntag Jm Roſa
rium drängen ſich die Menſchen Staunendbewundern e die Pracht der Königin der
Blumen und als die Pforten des alten Par
kes längſt hinter ihnen liegen können ſie noch
immer nicht begreifen daß Roſe und Roſe
ein gewaltiger Unterſchied ſein kann Viel
leicht wäre es noch ſchöner geweſen wenn
man dieſes Feſt einige Wochen früher ge
feiert hätte denn dann hätten noch mehr
Blüten ihre Schönheiten der Sonne entgegen
ter Blüten die in dieſem Sommer ſchon
ängſt dem Tode verfallen ſind

Auf dem Marktplatz ſpielt ſich weiter das
äußere Leben und Treiben am Feſtſonn
tag ab Reden werden gehalten dankbar ge
denkt man derer die ſich um das Gelingen
des Feſtes verdient gemacht haben und als
feiern Redner die Roſenſtadt Sangerhauſen
Noch bekannter ſoll ſie werden wenn das
deutſche Volk am 15 Juli den Tag der
deutſchen Roſe würdig begeht und
20 Millionen Roſen das geſamte Volk daran
erinnern daß wir Deutſche auf dieſe Königin
unter den Blumen mit Recht ſtolz ſein dürfen

Dann wird man auch von Sangerhauſen
ſprechen und dankbar die Verdienſte würdigen
die ſich fraglos die kleine Stadt um die Zucht
dieſer Blume erworben hat

Perlenfiſcher in der Leine
Ein hieſiger Entenzüchter aus Niemegk

ſammelte bei dem niedrigen Waſſerſtand
ein leichtes in der Leine Muſcheln um
e als Entenfutter zu verwerten Zu Hauſeand er in einer der Schalen ein ſchimmern

des Körnchen zwar nur klein aber immerhin
richtige Perle

Die Bauernſchaft des Saalkreiſes hielt am
Sonnabend und Sonntag in Könnern Kreis
Tierſchau und KreisBauerntag verbunden
mit einer großen Ausſtellung landwirtſchaft
licher Maſchinen und Geräte und mit einer
Ausſtellung die alle Gebiete bäuerlichen
Lebens und bäuerlicher Kultur umfaßte
Wieder einmal hat ſich dabei gezeigt wie
planmäßig ſtetig und kräftig die Aufbauarbeit
der Bauernſchaft geführt wird und dieTauſende und aber Tauſende Beſucher aus
allen Saalkreisorten wanden all ihre Auf
merkſamkeit den ausgeſtellten Tieren und
Dingen und ſchließlich den Reiterſpielen zu

Bei den Berufen und Ständen den
Menſchen und den Aufgaben nach iſt die Auf
bauarbeit im neuen Deutſchland verſchieden
Wohl nirgends aber iſt ſoviel neuer Zug
neuer Wille und neues Handeln zu ſpüren
als in der Bauernſchaft Jmmer wieder
überraſcht das was die Bauernſchaft organi
ſatoriſch und ideell leiſtet Auch die Kreis
Tierſchau überraſchte auf dieſe Art Mit
großer Mühe und viel Opferbereitſchaft wurde
auf dem Gelände der Malzfabrik Kön
nern deren hochragende Werksanlagen
einen ſchönen Hintergrund für das Ganze ab
aben und auf dem Gelände des Landwirts
angenſtraß rund 350 Tiere angetrieben

und ausgeſtellt Dazu kamen noch Ge
flügel Kaninchen Bienen landwirtſchaftliche
Maſchinen und Geräte Ausſtellungen von
Handwerk Handel und Gewerbe eine beſon
dere Ausſtellung Heimatkunde und ſchließlich
eine Schau Jagd und Hund

Bauerntag am Sonnabend

Am Sonnabend war der große Bauerntag
auf dem Kreisbauernmeiſter Reinecke zu
ſeinem Kreiſe ſprach Preisrichter und Lei
tung der Tierſchau darunter ſo bekannte
Namen wie Bauer Wipper Halle der
Kreisbauernführer Reinecke Landwirt Keu
tel Bauer Sturm Landwirtſchaftsrat
Kind der Leiter des Tierzuchtamtes Halle
Löther Direktor Thorweſt Landſtall
meiſter Schwechten Kreuz und Profeſſor
Frölich hatten langwierige und verant
wortungsvolle Arbeit zuſammen mit wohl
50 anderen Preisrichtern und Ausſichtsführen
den die alle zu nennen natürlich unmöglich
iſt zu leiſten ehe zum Sonntag dem großen
Haupttag alle Auszeichnungen verteilt waren
und die Tierſchau ihren letzten Schliff erhal
ten hatte Aber nicht nur die Tiere galt es
zu bewerten und die beſten auszuzeichnen
auch ein Prejsmelken einen Wettkampf
im HufbeſchTag Wettkämpfe für Tauben
und Hühner Gänſe Puten und Kaninchen
für Hunde und Jagdtrophäen galt es zu
prüfen und die beſten Leiſtungen oder Stücke
auszuzeichnen Alle dieſe Arbeiten wurden
neben den zahlloſen anderen Arbeiten am
Sonnabend erledigt und ſo fanden am Sonn
tag früh die erſten Beſucher alles fix und
fertig vor

Der Tag war wie geſchaffen für eine ſolche
Veranſtaltung Weit konnte man hinüber
ſchauen ins Anhalter Land Am Himmel
zogen dick geballt weiße Wolken und ein
ſtrammer Wind tat ein übriges die Wärme
zu mildern Trotzdem ſetzte am Sonntag
mittag als immer mehr und mehr der Platz
ſich füllte als Wagen nach Wagen Laſtauto
nach Laſtauto Omnibus nach Omnibus nach
Könnern hineinratterte und polterte in den
Schankzelten Hochbetrieb ein und Bier Obſt
ſäften und Milch wurde gehörig zugeſprochen
Daß es Würſtchen und Eis gab braucht kaum
geſagt zu werden Dazu konzertierte die SA
Kapelle Jn dichten Schwärmen zogen Kind
und Kegel bald hierhin und bald dahin Lange
wurde bei der Vorführung der prämiierten
Tiere verweilt manch einer ſuchte danach die
Preisgekrönten im Stalle auf um prüfen

den Blickes die Tiere noch einmal zu muſtern
Zwiſchendurch wurden die Hunde beſucht
oder die Halle mit dem Geflügel beſichtigt
Den Kaninchen galt der Beſuch manches Klein
tierzüchters am meiſten aber drängten ſich die
Beſucher dann in der großen Halle die die
Jagdausſtellung und die Ausſtellung Hei
matkunde barg Hier zeigte Rendant
Jaquet Poplitz Bilder Bücher Urkunden
und mancherlei hiſtoriſche Gegenſtände Sehr
eindrucksvoll waren die Darſtellungen ber
Landesbauernſchaft über ihre Organiſation
und noch viel mehr die Darſtellung der Ent
wicklung des deutſchen Bauerntums vom
alten Freibauerntum über Karl den Großen
die Bauernkriege Steins Reformen den
Niedergang ſeit 1918 bis zum neuen Aufſtieg

im neuen Deutſchland Mitten in der Halle
der Pflug als Sinnbild des Bauerntums
davor ein Bild des Führers und ein
Bild Darrés
Was die Ausſtellung brachte

Von der Dreſchmaſchine bis zum Wetz
ſtein vom Kunſtdünger bis zur Leiter vom
Sattelzeug bis zum Anzug von Stiefeln bis
zur SA Uniform war in der Ausſtellung
alles vorhanden Dabei manche Neuerung
und oft ſah man große Gruppen um eine
e oder ein Ark eitegexat ſtehen und
eifrig ſtreiten ob und wie gut ſie ſeien Einem
Städter und es waren deren auch eine
ganze Menge r mochten wohl die

ugen übergehen ob der Vielſeitigkeit und der
Fülle der Dinge die alle nur ſür eines
dienen für den Acker und für den Hof

Schließlich aber leerten ſich die Scheunen die

die Kreiskierſchau in Könnern
Preismelken und Hufbeſchlag Pferde und Kinder Kaninchen und Bienen

Von unſeren nach Könnern entſandten Sonderberichterſtatter

als Ausſtellungshallen und Ställe dienten
Meckwe der fur er edehe Werke

e reiterlichen Wettkäund ſpiele abgeſteckt war myfe
4 Stunden Reitturnier

Unter der Oberleitung von Rittmeiſtera D Kobe Oberleutnant a D Auſt W
Hellmut Strumpf Möderau der techni
ſchen Leitung von Dr Kobe und Oberinſpek
tor Knuffinke und dem Schieds undPreisgericht von Oberſtleutnant Frei
herrn von Düring den SS Standar
tenführern Kramer und von Weyhe
Standartenführer Bötticher Berlin
Bauer Koch Unterpeißen Landſtallmeiſter
Schwechten und Rittmeiſter a D Stei
ger wurde ein Reit und Fahrturnier abge
wickelt deſſen einzelne Kämpfe aufzuzählen
nicht möglich iſt Dauerten doch die Kämpfe
länger als vier Stunden Da gab es Fahr
prüfungen Vierſpänner Zweiſpänner Ein
ſpänner Materialprüfungen für Reitpferde
Abteilungsprüfungen bei denen die Salz
münder und SS Reiterſturm 2410 ſich beſon
ders auszeichneten da gab es Schaunummern
zu ſehen die Mädels vom BdM zeigten
Tänze während zwei Jagdſpringen beſon
ders intereſſant verliefen Die Siegerliſte
veröffentlichen wir morgen

Donan von Löbnitz

Es iſt unmöglich ſämtliche Preisträger der
Tierſchau zu nennen nur die Erſten in den
wichtigſten Klaſſen ſeien hier aufgeführt

Die beſte Stute mit Fohlen in Klaſſe 2
zeigte die Schröderſche Gutsverwaltung
Cuſtrena die außerdem als beſte Stute der

Ehret die Vergangenheit

anzen Schau bezeichnet wurdeWeihe Mit Forelle von Eſtedt e
dieſelbe Verwaltung in Klaſſe 8 eben die

beſte Stute während ihre Giſela von Ber
kau in Klaſſe 4 nicht nur den 1 Preis ſon
dern auch die Auszeichnung als beſte junge
Stute der Schau erhielt Die Rittergutsver
waltung Merbitz zeigte mit Frieda die beſte
zweijährige Stute Klaſſe während in
Klaſſe 6 G Hochheim h mit dem Rotſchimmelfohlen Chriſta die Auszeichnung er
hielt Jn Klaſſe 7 Familien Stuten mit
mindeſtens drei Nachkommen erhielt E Feg
Dobis die Auszeichnung ebenſo in Klaſſe 8
Jn Klaſſe 9 konnte K Harth Oberpeißen in
Klaſſe 10 Schröder Cuſtrenag den 1 Preis
mitnehmen Bei den Warmblütern Klaſſe 2
3 7 und bei den Sammlungen war Pau
Krienitz ſchließlich alleiniger Preis Träger
Die Rinderſchau brachte der Ritterguts
verwaltung Merbitz in der Klaſſe Bullen
dreijährig und älter einen 1 Preis die
Stierhaltungsgenoſſenſchaft Unterpeißen zeigte
den beſten zwei bis dreijährigen Bullen Al
fred Wernicke den beſten einjährigen d
Klaſſe 4 erhielt K Reinecke Oberpeißen die
Auszeichnung in Klaſſe 5 Dr Schurig Treb
nitz in Klaſſe 6 R Reinecke Unterpeißen in
Klaſſe 7 Langenſtraß Könnern in Klaſſe 8
C Harth Oberpeißen in Klaſſe 9 Dr Schurig
Trebnitz Den Preis für Familien bekam
Reinecke Unterpeißen zugeſprochen die
1 Preiſe der Sammlungen erkannten die
Preisrichter für Klaſſe 13 E Thieme Unter
maſchwitz für Klaſſe 14 Dr Schurig für
Klaſſe 15 der Stammzucht Genoſſenſchaft
Peißen zu Die 1 Preiſe für Schweine er
hielten in ſämmtlichen Klaſſen für das weiße
deutſche Edelſchwein Dr Schurig Trebnitz
für die Gruppe Veredeltes Landſchwein
Eber Klaſſe 1 die Rittergutsverwaltung Mer
bitz für Klaſſe 2 E Fiſcher Döſſel für Sauen
Klaſſe 3 F Richter Bebitz Weitere Preis
träger Steiger Deutleben Claes Gnölbzig
von Zakrzewſky Oppin Rittergutsverwal
tung Canena Kirſten Rothenburg für
Schafe Salomo Osmünde V Gutenmorgen
Könnern Ziegenzuchtgenoſſenſchaft Könnern
für Ziegen
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Park und Heimalfeſt in Düben Geſchichte im Feſtumzug
Düben hatte einen großen Tag Schon am

Vormittag kamen zahlreiche Freunde in die
feſtlich geſchmückte Stadt um das Park und
Heimatfeſt mit Dübens Einwohnern begehen

können Jm Stadtpark war eine Zelt
tadt entſtanden die Tauſende aufnehmen
konnte und in der für allerhei Kurzweil ge
ſorgt war Den Auftakt zu dem Feſt das bis
zum 12 Juli dauern wird bildete am frühen
Nachmittag ein großer Feſtzug Selbſt der
Großſtädter war überraſcht was die etwa 4000
Einwohner zählende Stadt alles auf die Beine
gebracht hatte Da ſolgten den berittenen
Herolden die Fahnen der Turner und Sport
ler da ſah man die Schönheiten und Reize
des Stadtparkes in zahlreichen Feſtwagen Der
Arbeitsdienſt marſchierte auf der
Deutſche Luftſportverband dasheimiſche Gewerbe hatte ſehenswerte Feſt
wagen die Schrebergärtner zeigten die
Fülle der Erzeugniſſe ihrer Scholle die
Skatſpieler ironiſierten ihre Leidenſchaft
und dann durfte man einen Sprung in die

Geſchichte der Stadt Düben

machen Man ſah in alten Uniformen reitende
Feldartilleriſten und Zietenhuſaren die einſt
in dem Muldenſtädtchen garniſoniert waren
Selbſt Napoleon nahm an dem Feſtzug teil
der Dreißigjährige Krieg wurde in der Er
innerung zurückgerufen Michael Kohlhaas
fuhr in ſeinem Planwagen und Dr Martin
Luther ins 12 ja ins 9 Jahrhundert
wurde man zurückgeführt denn Düben iſt
eine alte Siedlung Dann aber las man
Ehret die Vergangenheit doch jetzt

marſchiert die neue Zeit Mit Fahnen und
Wimpeln kam unter Trommelklang das
Jungvolk im Braunhemd und bildete
den Abſchluß des langen Zuges Tauſende
ſtanden an den Straßen und viele gaben dem

eſtzug das Geleit zum Stadtpark Bürger
r immermann eröffnete hier das

Park und Heimatfeſt Es ſei jetzt gewiß nicht
die Zeit rauſchende Feſte zu feiern und jeder
Deutſche müſſe ſich bewußt ſein daß noch
ſchwere Jahre bevorſtänden Hier handle es
ſich aber nicht um ein alltägliches Feſt ſon
dern einmal um ein Parkfeſt das ſeit
60 Jahren alle vier Jahre gefeiert werde um
das Andenken an die Männer wach zu halten
die vor 90 Jahren den Park angelegt hätten
Weiter aber ſei es ein Heimatfeſt und
gerade im nationalſozialiſtiſchen Staat wolle
man die Liebe zur Heimat vertiefen ſie ſolle
vor allen Dingen auch bei jenen wieder
Wurzel ſchlagen die fern ihrer ländlichen
Heimat in den Großſtädten leben müßten Jn
einem begeiſtert r Sieg Heilauf den Volkskanzler ließ er ſeine Worte aus
klingen Dann begann das frohe Heimatfeſt
u dem zahlreiche Dübener LandsmannGaſten ſo auch aus Leipzig und Berlin

Abordnungen entſandt hatten Der Verkehr
in den ſpäteren Nachmittagsſtunden wuchs ge
waltig der Auftakt des Heimatfeſtes war ein
voller Erfolg

500 Jahre Braukommnune

10 000 Gäſte beim Heimatfeſt in Heztſtedt

Das Heimatfeſt der Stadt Hettſtedt hatte
einen begeiſterten Widerhall bei allen Freun
den der mansfeldiſchen Heimat gefunden
Bereits am Sonnabend waren ſämltiche Feſt

abzeichen 10000 Stück ausverkaufſt
Unter dieſen Umſtänden iſt es verſtändlich
daß ſich die Menſchenmengen in dern ſchmalen
Straßen der kleinen Stadt bereits in den
Vormittagsſtunden des Sonntag örängten
als Geſangskonzert und ten ttungamge
die Gäſte auf den Marktplatz rief Am
Nachmittag nahm der Verkehr in Hett
ſtedt einen Umfang an daß der Ordnungs
dienſt dem Verkehr kaum gewachſen war
Die Marktfeſtſpiele Laienſpiele die
auf dem Marktplatz aufgeführt wurden fan
den großen Beifall und abends waren die
Säle der Stadt überfüllt in denen eine ge
ſchickte Feſtleitung den Einwohnern und
Eäſten eine Konzertfolge bot die ganz auf
die Eigenart der Heimat zugeſchnit
ten war Ueber den Sinn dieſes einzig
artigen Heimatfeſtes berichten wir morgen
ausführlich

Heldenmut eines Krafkfahrers

Tolle Fahrt im brennenden Tankwagen
Vor der Tankſtelle eines von Kraftwagen

fahrern viel beſuchten Kaffees in Bad
Liebenwerda hatte ein großer Tank
wagen des Dentſchen Benzol Vertrieb in
Halle damit begonnen den Tank aufzufüllen
Plötzlich entſtand an dem Ablaßrohr des
Hauptwagens Feuer Die von den Fahrern
ſofort vorgenommenen Verſuche den Brand
zu erſticken waren erfolglos Da ſprang kurz
entſchloſſen der Führer des Wagens an das
Steuer und jagte hinter ſich den Anhänger
anf den der Begleitmann geſprungen war in
raſendem Tempo mit der brennenden
Flamme die aus der Stadt ävrge Bor
mannſtraße entlang bis auf die freie Land
ſtraße nach Zobersdorf um der Gefahr einer
Exploſion des Wagens mitten in der Stadt
vorzubengen Der Wagenſührer hatte noch
die Geiſteswegenwart draußen auf der Lande
ſtraße den Anhänger abzuhängen und bis
zum Dorfe Prieſchka weiterzufahren
Während der Zeit ging der geſamte Betriebs
ſtoff etwa 800 Liter verloren und verbrannte
Durch die hell aufſchlagenden Flammen war
der Begleiter des Anhängers gezwungen
unterwegs abzuſpringen Dabei erlitt er
ſchwere Verletzungen die ſeine Ueberführung
ins Krankenhaus notwendig machten Der
Wagenführer ſelbſt kam ohne Schaden davon

Furchtbares Kraſtwagenunglück bei Torgau

Drei Tote acht Schwerverletzte e
In der Nacht zum Sonntag ereignete ſich

Pyer 1/22 Uhr in der Nähe der Ortſchaft
öbrichau ein folgenſchweres Kraftwagen

unglück Der Kobershainer Krieger
verein hatte mit einem Torgauer Autobus
eine Vergnügungsfahrt nach Potsdam
unternommen Auf der Rückfahrt verlor der
Führer anſcheinend infolge Uebermüdung

die Gewalt über den Wagen der mit einem
ewaltigen Anprall gegen einen Baum fuhr
iner der Jnſaſſen war ſofort tot Etwa zehn

Verletzte wurden nach dem Torgauer Kran
kenhaus gebracht Hier verſtarben zwei
Autoinſaſſen an den Folgen der ren
Verletzungen Das Auto wurde vol ar
zertrümmert Der Wagenführer kam
unweſentlichen Verletzungen davon

S



M el Je
Aufban der Forſtwirtſchaft

Forſt und holzwirtſchaftliche Tagung in Halle 160000 Morgen Reuwald
Am Sonntag fand im großen Saale des

Stadtſchützenhauſes eine außerordentlich
tark beſuchte forſt und holzwirtſchaftliche
r des forſtpolitiſchen Apparates der
NSDAP Gau Halle Merſeburg ſtatt Ver
ſammlungsleiter Koennecke Forſtwirt
ſchaftlicher Gaufachwart begrüßte als Ver
ſammlungsleiter die zahlreichen Forſtbeamten
Waldbeſitzer und Waldarbeiter und unter
ſtrich in ſeinen Worten die hohe Bedeutung
der Forſt und Holzwirtſchaft die im neuen
Reiche voll erkannt ſei Anſchließend kenn
zeichnete Oberförſter Miethe der Leiter
des Bundes Deutſcher Forſtbeamten die Ziele
des auf echtem nationalſozialiſtiſchen Geiſte
neu erbauten Zuſammenſchluſſes aller deut
ſchen Forſtbeamten Gauamtsleiter Pg Tiebel
übermittelte die Grüße des Staatsrats
Jordan Die jüngſten Ereigniſſe hätten die
alten Kämpfer wohl ein wenig wehmütig ge
ſtimmt doch ſie haben auch gezeigt daß es nur
noch einen Weg gibt den Weg des unbe
dingten Gehorſams Es müſſe Rein
heit im Kampf geſchaffen werden und gegen
Untreue ſei ſelbſt das größte Verdienſt nichts
wert Nur noch eine Rückſicht gibt es und
das iſt die Rückſicht dem deutſchen Volke
gegenüber Wenn es nun in den neuen Kampf
gehe dann ſei es nötig daß ein feſt ge
ſchloſſener Beamtenkörper und die Arbeiter
ſchaft das Fundament des Staates bildeten

Ein Jahr des Erfolges
Sodann ergriff der Hauptredner des

Tages Reichsleiter des forſtpolitiſchen Appa
rates Miniſterialrat Parchmann aus dem
Reichsernährungsminiſterium das Wort zu
einem größte Beachtung verdienenden Vor
trag in dem er die grundlegenden Richtlinien
der Forſt und Holzwirtſchaftspolitik des
Dritten Reiches darlegte und für die nächſte
Zeit der Arbeit die zu verfolgenden Ziele
darlegte Er erinnerte zunächſt daran daß
vor einem Jahre Reichsbauernführer Darré
die Leitung des Reichsernährungsminiſte
riums und damit auch die Führung der Forſt
und Holzwirtſchaftspolitik übernommen habe
Schon jetzt könne man feſtſtellen daß das erſte
Jahr der Arbeit von erfreulichem Er
folg gekrönt ſei

Der Redner ſchilderte wie unter dem
Reichsernährungsminiſter Darrée am Orte
des Schwerpunktes der Forſt und Holzwirt
ſchaftspolitik nämlich im Reichsernährungs
miniſterium eine beſondere Abteilung hierfür
gebildet wurde Von hier aus habe man ſeit
her und mit Erfolg darauf gearbeitet die vom
Liberalismus auseinandergetriebene Forſt
und Holzwirtſchaft alſo Erzeuger und Ver
braucher wieder zuſammenzuführen Es ent
ſtand der Reichs ausſchuß für Holz
wirtſchaft der alle Berufszweige die mit
Wald und Holz zu tun haben zuſammenfaßt
vom Erzeuger bis zum letzten Verbraucher
Um aber bei der hohen Bedeutung der Forſt
wirtſchaft für unſer ganzes Volksleben und
unſere Wirtſchaft die forſtlichen Fragen be
ſonders fördern zu können wurde noch ein

runden gebildet der ſich aus dem
orſtpolitiſchen Apparat der NSDAP zuſam

menſetzt Reichsausſchuß für Forſtwirtſchaft

Die Aufgabe des Privatwaldes
Der Redner wandte ſich nunmehr der

Organiſation des nichtſtaatlichen Waldes zu
Nachdem die verſchiedenen Aufgaben der Be
ſitzgrößen aufgezeichnet wurden wobei der
kleine Wald die Eigenwirtſchaft und der
große Wald das große Wirtſchaftsleben mit

Holz zu verſorgen habe wurden die einzelnen
Möglichkeiten erörtert wie man den Privat
waldbeſitz betreuen könne Der heutige Staat
habe den Weg der Selbſtverwaltung gewählt
und zwar durch den Reichsnährſtand Jeder
einzelne könne und müſſe nunmehr im Sinne
des Grundſatzes Gemeinnutz geht vor
Eigennutz in dem geſchaffenen Rahmen
an dem Wohlergehen aller Waldbetriebe und
damit auch ſeines eigenen mitarbeiten

160 000 Morgen Wald neugeſchaffen

Die völlige Durchführung der Organiſa
tion der Privatforſtwirtſchaft bringe nachdem
man zunächſt als vordringlichſte Aufgabe den
deutſchen Wald wieder ertragsfähig ge
macht habe als Abſchluß das Reichsforſt
geſetz an dem bereits gearbeitet werde Eine
ſeiner Hauptaufgaben ſei die Verhinderung
weiterer Waldzerſplitterung Dabei ſei man
beſonders beſtrebt den arbeitsloſen forſtlichen

Angeſtellten wieder Beruf und Brot zu
zuführen und auch die wirtſchaftliche Lage der
Waldarbeiterſchaft im Zuge des Ge
ſamtaufbaues beſſer zu geſtalten Das Geſetz
gegen Waldverwüſtung das den Wald
ſchlächtereien Einhalt geboten habe ſei
übrigens das erſte forſtliche Reichsgeſetz
eine Zwiſchenlöſung An praktiſcher Aufbau
arbeit die ſchon jetzt ſehr erfolgreich geweſen
ſei wurde das große nationale Aufforſtungs
werk Darrés erwähnt das bereits 160 000
Morgen Wald an Stelle von Oedländereien
und minder ertragsreichen Flächen neu ge
ſchaffen abe Eine erfreuliche Auswirkung
der Aufforſtungsarbeiten ſei dadurch zu ver
n unſere deutſchen Forſtbaum
chulbetriebe wieder in Gang gebracht wurden

Fragen zur Holzverſorgung

Im zweiten Teil ſeines Vortrages wurden
die großen Linien unſerer jetzigen und zu
künftigen Forſt und Holzwirtſchaftspolitik
vom Geſichtspunkte der Bedarfsdeckung behan
delt Man müſſe bei der Verſorgung der
zcthpen Wirtſchaft mit Holz ſtets beachten
daß die eigene Erzeugung nicht ausreicht und
man zuſätzliche als unentbehrlich erwieſene

Holzſortimente von anderen Staaten beziehen
müſſen Dabei werde man aber nicht mit
immer höher zu ſchraubenden Holzzöllen
arbeiten denn es ergeben ſich beſſere Wege
mit den Holz liefernden Ländern zuſammen
zuarbeiten Jm Lande ſelbſt müſſe der Staat
auch in die Forſt und Holzwirtſchaft ordnend
eingreifen wenn Störungen aufkommen und
den Grad des Eingreifens den jeweiligen Be
dürfniſſen anpaſſen Unter dieſe grundlegen
den Gedankengängen ordnete der Redner die
Einzelfragen unſerer Holzverſorgung die
dem Auslande gegenüber auf ein gewiſſes
Einfuhrbewilligungsverfahren zukünftig ab
zuſtellen ſeien Mit Schleifholz habe man
den Anfang gemacht und gute Erfahrungen
geerntet

Geſunde Preispolifik

Bezüglich der Holzpreisentwicklung ſchil
derte Miniſterialrat Parchmann die im letzten
Jahre verfolgte Politik die eine ſprunghafte
Preiserhöhung für Rohholz oder für Schnitt
holz vermieden habe Jetzt ſei man zu einem
Stand der Holzpreiſe gekommen der zunächſt
nicht überſchritten werden dürfe Wenn man
ſich in gewiſſen Spekulantenkreiſen vor
einiger Zeit der Hoffnung hingegeben hätte
wie in vergangenen Zeit mit einem Auf und
Nieder der Preiſe die Allgemeinheit ſchädi
gende Geſchäfte machen zu können ſo ſolle
man ſich nicht darüber hinwegtäuſchen daß
dieſe Zeiten vorbei ſeien

Sehr eingehend behandelte der Redner die
zukünftigen Einzelfragen der Verſorgung
Deutſchlands mit Holz Die zuſätzlich not
wendigen Mengen werde man auf dem Wege

Arbeit und Wirtſchaft

der Kompenſationsgeſchäfte hereinnehmen im
en aber durch ſinnvolles und überleg

tes Planen die Leiſtungsfähigkeit des deut
ſchen Waldes voll und ganz heranziehen und
der Wirtſchaft alles Holz zur Verfügung ſtel
len was unſere Forſten liefern können Die
Hauptabteilung IV des Reichsnährſtandes
habe die große Aufgabe der zukünftigen
Marktordnung zu erfüllen und es werden
ſchon jetzt in großen Zügen die Einzelheiten
ausgearbeitet Dabei ſpielt der Ausgleich der
Ueberſchußgebiete mit den Gebieten von Holz
mangel eine beſondere Rolle Mit beſonderer
Aufmerkſamkeit behandele man die Verſor
gung unſerer Gruben Es ſei ausdrücklich
feſtzuſtellen daß bis zum 1 Juli 1935 alles
erforderliche Holz zur Verfügung ſtehe Beim
Schleifholz ſind wir vom Auslande in gewiſ
ſem Umfange abhängig aber auch hier iſt die
Sicherung der Rohſtoffbaſis unzweifelhaft
Auch die übrigen Holzſortimente werden
ſyſtematiſch und umſichtig an den Verbraucher
herangebracht werden ſo daß zu irgendwelchen
Situationsſpekulationen keinerlei Anlaß vor
liegt Jn den Leilruf des Redners auf den
Führer ſtimmte die Verſammlung begeiſtert
ein

Treuegelöbnis zum Führer

Es wurde beſchloſſen an den Führer ein
Treuegelöbnis zu ſenden Das Telegramm
hatte folgenden Wortlaut

Herrn Reichkanzler Adolf Hitler Berlin
Mein Führer

Die in Halle verſammelten Deutſchen
Forſtbeamten und Waldarbeiter grüßen Sie
in ernſter Stunde mit dem Gelöbnis unver
brüchlicher Treue und opferbereitem Einſatz
Es lebe das deutſche Volk und ſein Führer

Miethe L D B D
Parchmann

Reichsleiter für Forſtwirtſchaftspolitik
Tiebel

Gauamtsleiter

Ordnung der Gekreidewirtſchaft
Die Intereſſen des Verbrauchers und des Bauern im Getreide Grundgeſeh

Die Reichsregierung hat ſoeben ein Geſetz
zur Ordnung der Getreidewirtſchaft beſchloſ
ſen Es tritt am 1 Juli 1934 in Kraft Es
handelt ſich dabei nicht um ein Geſetz das
lediglich die geordnete Abwicklung des neuen
Getreidewirtſchaftsjahres ſichern ſoll ſondern
um ein Getreidegrundgeſetz das auf Jahre
hinaus die Vorausſetzungen ſchafft um den
Banuern den Abſatz der Ernte zu gerechten
Preiſen und dem dentſchen Volk die Verſor
gung mit Brot für die Dauer zu gewähr
leiſten

Der Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft wird durch das Geſetz ermäch
tigt vorzuſchreiben in welcher Weiſe und in
welchem Umfang

1 Erzeuger von inländiſchem Roggen und
inländiſchem Weizen ſolches Getreide für
Zwecke der menſchlichen Ernährung zu feſt
geſetzten Preiſen abliefern dürfen oder müſſen

2 Genoſſenſchaften Händler und ſonſtige
Verteiler Roggen und Weizen für Zwecke der
menſchlichen Ernährung erwerben oder wei
ter veräußern dürfen oder müſſen

3 Mühlen und ſonſtige Verarbeiter Rog
gen und Weizen für Zwecke der menſchlichen
Ernährung erwerben oder in verarbeitetem
oder unverarbeitetem Zuſtand weiterteräußern
dürfen oder müſſen

Miniſterialdirektor Moritz vom Reichs
miniſterium für Ernährung und Landwirt
ſchaft erläuterte vor Zeitungsvertretern das
von der Reichsregierung ſoeben erlaſſene Ge
ſetz zur Ordnung der Getreidewirtſchaft Die
Geſamtmenge an notwendigem Brotgetreide
werde getrennt für Roggen und Weizen feſt
geſtellt Dieſer Feſtſtellung entſprechend werde
dann die Liefermenge über Liefergebiete auf
die einzelnen Erzeuger verteilt werden Der
Reichsernährungsminiſter werde u a weiter
ermächtigt dieſelbe oder eine ähnliche Rege
lung auch für die übrigen Getreidearten ins
beſondere für Futtergetreide zu treffen Da
die Durchführung dieſes Geſetzes für das Ge
ſamtwohl des Volkes von ausſchlaggebender
Bedeutung ſei ſeien ſchwerſte Strafen hohe
Zuchthausſtrafen und Geldſtrafen bis zur
Exiſtenzvernichtung für Zuwiderhandlungen
feſtzuſetzen geweſen

Min Direktor Dr Alfons Moritz unter
ſtrich daß das neue Geſetz der Prinzip der
Lieferungskontingentierung für den Verkehr
mit Getreide vom Hofe des Bauern zum
Markt ausſpricht Während das bisherige
Feſtpreis Syſtem nur verhindere daß die
Preiſe über Gebühr nach unten gingen
werde nunmehr der Sinn des Feſtpreiſes voll
ausgeſchöpft von nun an werde Vorſorge ge
troffen daß zwar der Bauer einen gerechten
Preis bekomme daß aber andererſeits der
Bauer auch Verkaufsdiſziplin zeige Hem
mungsloſe Verkäufe auf Koſten der Jntereſ
ſen von Standesgenoſſen oder der Marktrege
lung würden ausgeſchaltet ebenſo in etwai
gen guten Konjunkturzeiten das über Ge
bühr hohe Anſteigen der Getreidepreiſe Es
ſei auch mit Feſtpreiſen für Hafer und Gerſte
zu rechnen

Zu der Frage wie die Ernte in dieſem
Jahre werde und wie es um die Brotverſor
gung 1934 ſtehe gab der Miniſterialreferent
eindeutige Auskunft Danach beſteht auf dem
Gebiete der Brotgetreide Verſorgung nicht die
eringſte Sorge Selbſt die Tatſache daß

Teile des Oſtens und Mitteldeutſchlands ge
wiſſe Ernteſchäden aus der Dürre haben wer
den bedeute keine Bedrohung der Brotverſor
ung da Süd und Weſtdeutſchland gute
rnte hätten und im übrigen die Klimaver

ſchiedenheit auch in den anderen Landesteilen
Oaſen aufweiſe Schließlich hätten wir eine
Brotgetreide Reſerve von mindeſtens zwei
Millionen Tonnen Die Reichsregierung
werde dafür ſorgen u a durch Erhöhung der
Ausmahlungsquote daß wir auch in das
nächſte Getreidewirtſchaftsjahr mit einer
Brotgetreide Reſerve kommen Die etwas
größeren Schwierigkeiten beim Futtergetreide
würden gleichfalls behoben werden

Jm Intereſſe einer geregelten Futterver
ſorgung wird überdies in Kürze die Aus
fuhr von Futter aller Art unmöglich gemacht
werden während andererſeits ſchon jetzt die
Beſchaffung beträchtlicher Futtergetreidevor
räte aus dem Ausland ohne Jnanſpruchnahme
von Deviſen eingeleitet iſt Es wird ſich
dabei nicht einmal um eine zuſätzliche Ein
fuhr von Futtergetreide handeln vielmehr
werden dabei die in der Hand des Reiches be
findlichen aus dem ablaufenden Getreide
wirtſchaftsjahr ſtammenden Ausfuhrſcheine
für Futtergetreide zur Einfuhr benutzt wer
den Dieſe Getreidemengen werden im Be
darfsfalle den auf den Futterzukauf angewie
ſenen Wirtſchaften zugeführt werden Alle
Maßnahmen der Reichsregierung werden ſich
r em Grundſatz richten Bereit ſein iſt
alles

Milliardenenklaſtung des Reichsekaks
durch Wirtſchaftsbeſſerung

Aus Anlaß der Tagung der Außen
handelskammern hat Reichsfinanzminiſter
Graf Schwerin v Kroſigk dem Deut
ſchen Jnduſtrie und Handelstag eine Betrach
tung über Finanzpolitik im Dienſte der Kon
junkturpolitik zur Verfügung geſtellt Darin
ſtellt der Reichsfinanzminiſter feſt daß dank
der Beſſerung unſerer Wirtſchaftslage und
infolge der Arbeitsſchlacht der deutſche Reichs
etat weſentlich entlaſtet worden ſei Während
1932 für die Arbeitsloſen insgeſamt 2,7 Milli
arden an Unterſtützungen ausgegeben wur
den ſei dieſe Zahl 1933 bereits auf 2 Milli
arden geſunken und werde 1934 nur noch
1,4 Milliarden RM betragen

Der Miniſter verweiſt dann auf die wei
teren Symptome der Aufwärtsbewegung wie
das Steigen der Steuereinnahmen und ant
wortet auf die Frage wie dieſes gute Er
gebnis erreicht worden ſei daß der erſte und
wichtigſte Grund darin liege daß durch die
Uebernahme der politiſchen Leitung durch
Adolf Hitler überhaupt erſt die Grundlage der
politiſchen Stabilität und des Vertrauens ge
ſchaffen wurde auf der allein eine dauernde
Belebung der Wirtſchaft erreicht werden
könne Als weiteren wichtigen Grund ſtellt
der Miniſter eine aktive Finanzpolitik im
Dienſte der Konjunkturpolitik feſt wie ſie u a
durch den Anſtoß in der Arbeitsbeſchaffung
und die Steuerſenkungen im Jntereſſe der
Arbeitsſchlacht ſich dokumentiere

Der Miniſter erklärt daß die Vorbelaſtung
des Reichsetats aus der Arbeitsbeſchaffung
für die nächſten fünf Jahre rund 4 Milliarden
Reichsmark betrage Dazu kämen 2,1 Milli
arden Fehlbeträge der vergangenen Jahre
Dieſe geſamte Vorbelaſtung halte ſich aber
durchaus in den Grenzen der Beſſerung des
Haushaltes die durch die Verminderung der
Unterſtützung für Arbeitsloſe und durch die
e des Steueraufkommens eintreten
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Sechs Jahre Deutſche Bangemeinſchaft
Bauſparkaſſe in Frivsig Die dies

jährige Generalverſammlung der Bauſpar
kaſſe Deutſche Baugemeinſchaft G in Leip
zig ſtand im Zeichen des ſechsjährigen Be
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Himmler Führer der diplomlandwirke

Der 16 Bundestag der deutſchen Diplom
landwirte in Goslar erhielt am e
ihren Auftakt durch einen Begrüßungsaben
im Kaiſerſaal des Bahnhofshotels auf dem
Landesbauernführer von Rheden betonte daß
es gerade nach dem ſchweren Tag des 30 Juni
notwendig ſei in unverbrüchlicher Treue zum
Führer zu ſtehen und die Ruhe zu bewahren

Jn den Mittagsſtunden des Sonntags fand
im Kaiſerſaal die Hauptkundgebung des erſten
Reichstreffens ſtatt Reichsführer der SS
Himmler war wegen der politiſchen Vor
gänge am Erſcheinen verhindert Miniſterial
rat Dr Kummer GBerlin der bisherige
Führer des Bundes gab von der Berufung
Himmlers zur Führung des Bundes Kennt
nis und leitete ſeine Rede über die Aufgaben
und Pflichten der Diplomlandwirte im natio
nalſozialiſtiſchen Staat mit einem Treue
gelöbnis zum Führer ein Der Aufgaben
kreis der Reichsnährſtandes umfaſſe nicht nur
die Verbreiterung der Grundlage des Bau
erntums und die Sorge um die Nahrungs
freiheit ſondern auch den Kampf um die poli
tiſche Bewegungsfreiheit An Stelle des ver
hinderten Reichsführers der SS Himmler
ſprach Hauptabteilungsleiter Staatsrat Rei
nicke über Treue Kameradſchaft und Ehre als
die Vorausſetzungen die die Umwälzung der
Revolution erſt ermöglicht hätten Er wandte
ſich beſonders gegen ſolche die von dieſen Tu
genden immer redeten im entſcheidenden
Augenblick aber ſelbſt verſagten

Anſchließend wurde folgendes Begrü
ßungstelegramm an den Führer
geſandt Von der Arbeitstagung und dem
Reichstreffen der deutſchen Diplomlandwirte
in Goslar deren Führung in den Händen
des Reichsführers der SS Diplomlandwirt
Himmler liegt grüßen wir unſeren Kanzler
Unſere Herzen ſind bei ihm und ſeiner
ſchweren Aufbauarbeit

ſtehens des Unternehmens Aus dieſem Anlaß
fand auch eine öffentliche Kundgebung für den
Bauſpargedanken ſtatt zu der etwa 3000
DBG Bauſparer aus allen Teilen des Deut
ſchen Reiches herbeigeeilt waren und die ſich
der Beachtung höchſter behördlicher Stellen
erfreuen konnte

Aus dem Geſchäftsbericht der durch den
Vorſitzenden des Vorſtandes Herrn Direktor
Weiland zum Vortrag gelangte entnehmen
wir Der große Erfolg den die Geſellſchaft
in den ſechs Jahren ihres Beſtehens zu ver
zeichnen hat begründet ſich auf dem Grundſatz
treuer und ehrlicher Arbeit der für die Lei
tung des Unternehmens ſtets im Vordergrund
geſtanden hat Die Treue der Bauſparer war
das große Aktivum das ſich in den Dienſt der
Bewegung geſtellt hat Frei auf freier
Scholle iſt der Leitgedanke der jedem Bau
ſparer ſein eigenes Heim ſchaffen ſoll Das
verfloſſene Geſchäftsiahr hat ſich als recht er
folgreich erwieſen Die Zuteilungen von Dar
lehen haben ſich bis Mitte des Monats Juni
weitet bis auf 21,5 Millionen Mark erhböht
rund 2000 Eigenheime wurden bisher ſicher
geſtellt Dadurch hat auch die deutſche Bau
Gemeinſchaft Leipzig in beträchtlichem Um
fange zur Arbeitsbeſchaffung beigetragen
Durch den Sparfleiß der Mitglieder ſind
Tauſende Volksgenoſſen wieder in Arbeit und
Brot gekommen

Erſter deutſcher Beamtentag
Auf einer Arbeitstagung der Leiter des

Amtes für Beamte bei den Gauen die in
Berlin ſtattfand kündigte der Leiter des
Amtes für Beamte bei der Oberſten Leitung
der PO Hermann Nee f an daß zum erſten
Male vorausſichtlich am 12 Auguſt 1934 ein
Deutſcher Beamtentag in Frankfurt
Main ſtattfinden wird

Berliner Börſe

Berlin 2 Jnli
Frühverkehr lag zum Wochenbeginn ruhig
und abwartend Am Valutenmarkt lag der
Dollar feſter und ſtellte ſich gegen Mark auf
2,50,6 das Pfund war mit 12,64/2 wenig
verändert

Getreide u Warenmärkte
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Der vorbörsliche
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Ralionalſozialiftiſche Sozialverſichernug
gewährt Rechtsanſpruch für jeden Schaffenden

Zu dem für die Volksgemeinſchaft ſo
wichtigen Gebiet der Reform der Sozial
verſicherung nimmt der Leiter des Sozial
amtes der Deutſchen Arbeitsfront Karl
Peppler in ſeiner NS Sozial Politik
das Wort Er ſchildert daß u a die Miß
ſtimmung durch die in den vergangenen

ahren vorgenommenen Rentenkürzungen
erechtigterweiſe erheblich ſei und bezeichnet

dann die Frage ob die Reform das Ver
ſicherungsprinzip oder Verſorgungsprinzip
bringen werde als eine der wichtigſten Er
kommt zu der Feſtſtellung daß ein national
ſozialiſtiſcher Staat ſich nicht damit be
gnügen könne lediglich auf dem Wege der
Fürſorge zu helfen Der Stolz den die
nationalſozialiſtiſche Lehre einem jeden
arbeitenden Menſchen anerziehe gebiete daß
537 htsanſpruch an die Sozialverſicherung

eſteht

Dieſer Rechtsanſpruch ſei bei allen Ver
ſicherten an den Verſicherungsträger gerichtet
Betriebsführer und Betriebsgefolgſchaft ſeien
beide intereſſiert an den Leiſtungen der So
zialverſicherungen und müſſen daher auch
beide zuſammen die notwendigen Mittel auf
bringen An der Spitze ſteht die Pflicht daß
jeder mit allen Kräften zunächſt ſelbſt für ſich
und ſeine Familie ſorgen müſſe Jm übrigen
müſſe in weit ſtärkerem Maße als bisher es
Aufgabe der Sozialverſicherung ſein Vor
beugungsmaßnahmen zu treffen wobei als
beſonders wichtig die Gebiete des Krebſes und
der Tuberkuloſe erſcheinen Es ſeien fünf Ver
ſicherungszweige feſtzuſtellen Jnvaliden
Angeſtellten Knappſchafts Kranken und
Unfallverſicherung

Iu Beſorgniſſen kein Anlaß
3 2 T

Reichsminiſter Darré über unſere ernährungspoliiſche Lage
Auf dem Donnersberg bei Bad Dürk

heim Pfalz verſammelten ſich am Sonn
abend etwa 25 000 Bauern der Pfalz und der
Saarpfalz zum erſten Bauernthing unter
Reichsbauernführer Darré Der landwirt
ſchaftliche Gaufachberater der NSDAP
Schickert begrüßte den Reichsbauernführer
und legte für die Pfälzer Bauern das Gelöb
nis der unwandelbaren Treue zum Führer
des deutſchen Volkes und zum Reichsbauern
führer ab Dann hielt Reichsbauernführer
Reichsminiſter Walther Darré eine An
ſprache in der er u a ausführte Nachdem
mir vor genau einem Jahre vom Führer
die Agrarpolitik des Reiches verantwortlich
übertragen wurde war für mich der entſchei
dende Grundgedanke der daß die ernährungs
politiſche Lage in Deutſchland nur gemeiſtert
werden könnte wenn man Erzeugung und
Verbrauch in eine unmittelbare volkswirt
ſchaftlich gerechtfertigte und damit ſoziale Be
ziehung zueinander bringe und dabei grund
ſätzlich die gewinnſüchtige Spekulation des
Börſenhandels rückſichtslos ausſchalte Es
kam nicht darauf an durch Zölle Subventio
nen oder andere Maßnahmen dem Landwirt
einen höheren Preis zu ſchaffen und da
mit vielleicht dem Arbeiter die Möglichkeit zu
nehmen ſich ausreichende Lebensmittel kaufen
zu können ſondern es kam darauf an die
vorhandene Lebensmittelerzeugung mit dem
vorhandenen Verbrauch in eine vernünf
tige Wechſelbeziehung zu bringen

Dieſe nationalſozialiſtiſche Marktordnung
hat mit Planwiriſchaft nicht das geringſte
zu tun Dieſe Maßnahme gibt dem Bauern
jede Freiheit ſchützt andererſeits den deut
ſchen Arbeiter davor bei ſchlechter Ernte
und unbefriedigender Deviſenlage eine un
erträgliche Vertenerung der Lebensmittel
preiſe hinnehmen zu müſſen Heute kann
bereits feſtgeſtellt werden daß der mit die
ſem Geſetz beſchrittene Weg ſich als durch
aus richtig erwieſen hat
Zur diesjährigen Erntelage äußerte ſich

der Reichsbauernführer eingehend und be
tonte Jn den letzten Wochen habe ich mir in
vielen Gegenden Deutſchlands den Saaten
ſt an d angeſehen Verbunden mit den Be
richten meiner Dienſtſtellen aus den einzel
nen Gebieten ergibt ſich das Bild daß auf
dem leichteſten Boden des Oſtens ſich die
Trockenheit am deutlichſten zeigt ob
gleich auch im Oſten die Getreidefelder
immer noch gut ſtehen Jn Mitteldeutſchland insbeſondere in Sachſen
iſt der Waſſermangel beſondersſtark im Weſten und Süden des Reiches iſt
im allgemeinen der Saatenſtand gut Die
Unterſchiedlichkeit der Boden und Klimaver
hältniſſe unſeres Vaterlandes haben hier für
einen Ausgleich geſorgt ſo daß wir volkswirt
ſchaftlich im ganzen geſehen mit Ruhe die
ſer Ernte entgegenſehen können

Wo der einzelne Bauer und Landwirt be
ſonders ſtark unter der Dürre zu leiden

W

Deutschland muß das Ausland einholen

Der Kraftwagenverkehr hat noch eine weite Entwicklungsmöglichkeit
Unter dem tatkräftigen Fingreifen des Führers hat der Kraftwagenverkehr in Deutschland bereits einen gewaltigen Aufschwung genommen

Noch aber hat das Ausland von uns einen bedeutenden Vorsprung der ja angesichts der riesigen Reparationslasten die das ganze deutsche
Volk bedrücken nicht verwunderlicht ist An der Spitze im Autoverkehr stehen die Vereinigten Staaten von Amerika weit dahinter kommen die

europäischen Länder unter denen Deutschland wenigstens was die Großstaaten anbelangt mit einem Wagen auf hundert Einwohner mit an
letzter Stele steht
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SF Relchstührer Himmler In Halle

Kundgebung Dr Goebbels In Halle

Aber wenn erst der billige Volkswagen in den Verkehr kommt wird sich das Bild schnell ändern

8 Juli um 22 07 Uhr

e 2 m

V wird es Aufgabe der z
telle ihm in Tr te zu Jedenfallsdas feſt die ernährungspolitiſche

Deutſchlands gibt vorläufig zu Beſorge
niſſen keinen Anlaß
Wenn heute Gerüchte über Brotmar e

ken und ähnliche Dinge verbreitet werden
dann handelt es ſich bei dieſen Unru
tern entweder um Narren oder um verbre
cheriſche Elemente Gauleiter Bürckel
ſprach das Schlußwort der außerordentlich
eindrucksvollen Fpyrsevpng Blut und Boden
ſeien nicht ein Reſervat ſondern eine Ver
pflichtung der ganzen Nation gegenüber

Dr Jug Puppe Rohſtoſſtommiſſar
Der Reichswirtſchaftsminiſter hat im Ein

verſtändnis mit dem Reichskanzler den Dr
Jng Puppe aus Düſſeldorf zum Rohſtoff
kommiſſar im Reichswirtſchaftsminiſterinm
ernannt

Die Deviſenlage zwingt zu ſparſamſter
Verwendung ausländiſcher Rohſtoffe und auch
dazu allen Möglichkeiten heimiſche Rohſtoffe
zu gewinnen und zu verwenden mit verſtärk
tem Nachdruck nachzugehen Beide Zielſetzun
gen müſſen unter dem einheitlichen Geſichts
punkt ſtehen die Güte der deutſchen Jnduſtrie
produkte und damit auch ihre Abſetzbarkeit
im Auslande nicht nur zu ſichern ſondern
möglichſt zu ſteigern Bei der Löſung der ſich
hieraus ergebenden Aufgaben ſoll der Roh
ſtoffkommiſſar den Reichswirtſchaftsminiſter
tatkräftig unterſtützen

Es iſt zu begrüßen daß es gelungen iſt
für dieſe verantwortungsvolle und bedeutſome
Tätigkeit einen ſo hervorragenden Sachkenner
wie Dr Jng Puppe zu gewinnen deſſen
wiſſenſchaftliche Erfolge und praktiſche Erfah
rungen ihn beſonders geeignet erſcheinen
laſſen Dr Jng Puppe iſt Kriegsteilnehmer
er gehört der SA und der NSDAP an Er
iſt Ehrendoktor der Techniſchen Hochſchule
Brünn und Breslau ſowie Ehrenſenator der
Techniſchen Hochſchule Charlottenburg

Lockerung der Verkaufsſperre
für Fahrradreifen

Die Ueberwachungsſtelle für Kautſchuk
nimmt jetzt eine Milderung der in der An
ordnung vom 2 Juni den Fahrradreifen
fabriken auferlegten Verkaufsſperre für
Fahrraddecken und ſchläuche aus der Her
ſtellung vor dem 4 Juni vor und zwar mit
Wirkung vom 29 Juni Danach wird den
Fahrradfabriken der Verkauf und die Ab
lieferung freigegeben wenn gleichzeitig mit je
einem Stück der Herſtellung aus der Zeit vor
dem 4 Juni ein gleiches Stück aus der
gegenwärtigen Fabrikation mit
verkauft oder geliefert wird Gleiche Dimen
ſionen oder Ausführungen ſind dabei nicht

Am 7 JuliWwochenendtanrt III
nene Zum Spreewolcd ſenermit Sommernachtsunterhaltung Tanz auf der

Spreewaldinsel Woischoiska
Halle Saale ab 16 30 Uhr Rückkehr am

II Am 8 JuliTaqescausfiug
zum Spreeweld
Halle ab 6 52 Uhr Halle an 22 07 Uhr
Fahrpreis wie zu I Hur 5 4 O E

Kartenverkautf ab sofort bei den Fahrkartenausgaben
Halle Saale Merseburg Eisleben Oberröblingen
a See Teutschenthal Delitzsch und Eilenburg sowie
bei den Mer Büros in Halle Saale Roter Turm oder meinde Groß Gräfendorf ſoll
Leipziger Straße 20 und in Merseburg Kl Ritterstraße am Montag 9 Juli nachm 4 Uhr

Reſchsbahn Verkehrsamt Halle Saale im BVeßlerſchen Gaſthof

vorgeſchrieben

v r Görla chnachmittags rund abends 8 Uhr Große konrenſe

Leitung P Burghaus
Mittwoch den 4 Juli 7 Uhr

Frühkonzert Ueit R Görlach
Nachmittags und adends

A
grobe Konzerte Darbietungen
erster Künstler Tanz auf alten
Dielen festliche Beleuchtung der

Kuranlagen
Wittekind im Bluwenschmuck

Hartobſtverpachtung

Die Hartobſtnutzung der Ge

öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden Be

über seine

Woerkt 00 16 30 Vhr SonntJugendliehe haben Zutri
ags ab 3 Uhri

2 W

Es geht um die Zukunſt
unſeres Volkes

dingungen im Termin
Vemeindevorſteher

Strafſache
Sgn den Privatmann Friedrich

ldgrube in Halle a Schiller
ſtraße 35 geboren am 27 Januar 1859
in Braunsdorf wegen Thtging

Das Amtsgericht in Halle a S
hat am 16 April 1934 für Recht er
kannt Der Angeklagte wird wegen
öffentlicher Beleidigung zu ein
hundert Reichsmark Geldſtrafe hilſs
weiſe zu zwanzig Tagen Gefängnis
und zu den Koſten des Verfahrens
verurteilt

Der Beleidigten Frau Chilko
wird die Befugnis zugeſprochen den
erkennenden Teil des Urteils binnen
einem Monat nach Mitteilung von
der Rechtskraft einmal in einer
Halliſchen Zeitung nach ihrer Wahl
öffentlich auf Koſten des Angeklagten
bekannt zu machen

Das Urteil iſt vollſtreckbar
Halle a den 12 Juni 1834
Preuß Amtsgericht Halle a S

Ausgefertigt
Schäfer Kanzleiiwſpektor

als Urkundsbegmter der Geſchäftsſtelle

Unterschiede
gibt es ſowehl wiſchen

möbliertem Herrn und
möbliertem Herrn als auch

zwiſchen zmöbliertem Zim
mer und möbliertem Zim
mer Eind aber feſt
e itungr aaleſchon ige ein gue
möbliertes undandere einen treuen Mieter
gefunden
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Unsere sohönen

Speisezimmer
sind Leistun

neure ſich die Form sorgfältig
die Arbeit grohe Autwahl zu

je unseres Hauses

III
Bedarisdechundssceine

oder Volontärverwalter geſucht Herren mit ſitz gut Zeugniſſe
guten Zeugniſſen und ſolche die an ſtrenge fleißig u ehrlich
Tätigkeit gewöhnt ſind wollen Bewerbungen
mit Lichtbild einſenden an

Oberamtmann Otto Crentzmann
Domäne Tilleda am Kuffhäuſer

S aufſichtigung

werden in Zehſung genommen

Gebr Jungbiut J E 2344 Geſch

Stellenqesuche

18j Nichte welche
312 J in beſſerem
Haush tätig war

I

Für 2000 Morgen große intenſive Rüben
r für ſofort jungen energiſchen in beſſ Haushalt

Halle bevorzugt
Frau Klepzig

Kr BitterfeldMotorvflug Hausmädchen
Anternehmer ordentlich 17 bis

zum Pflügen u 18 zum 1 8
Rübenheben ſuchth geſucht

Förſterei als L
Elſte jnende tätig war

Landwirtſchhof in Obhauſen

Wirtſch Geh Hausmädchen
tücht der Dreſch über 18 zum
maſchine führen z Juli geſucht
kann ſucht ſofortMar Heeſe Rabutz Frau Boecker

Delitzſch Land

Melkergeh
ſofort geſucht

Melkermeiſter
Pawlicki

Paſſendorf

Sohn achtb Elt
welcher Luſt hat
das Mechaniker
handwerk zu er
lernen für ſofort

lohn geſucht

b Gröbers

od ſpäter geſucht chMax Schultz Hausmäd en
Schreibmaſchinen 15 16 ſucht

Oskar Mögling
Kleinoſterhauſen

Leipziger Str 58
am Riebeckplatz

Hausmädchen

Suche z 15 Juli
befſ tücht Haus
mädchen 18 bis

b Eisleben

Mädchen

20 J Angeb m Suche z 15 Juli
ehrliches fleißig

Frau Margarete ſaub Mädchen f
Weitzel Eisleben Küche Geflügel
Halleſche Str 37 u etwas Haus

3 arbeit nicht untJ Mädchen 16 Jahren
geſucht z Erlern Frau L Vieler
der gut bürgerl Neutz b Nauen

Küche Backen dorf Saalkreis

Zeugnisabſchr u
Geh Anſpr erb

Einwecken Tiſch
decken ServierenGründl Erzieh Mädchen
zur Selbſtändigk
Lehrz 3 Monate
Rückporto erb

ähnl Haush als

auch melken Nähe

FisWünſchendorf Eisleben Herren

b Bad Lauchſtädt
Jg Mädchen

Ordentl älteres
Dienſtmädchen

für Stall u Feld
welches melken k

Lehrjunge b 30 M Monats

fleißig v Lande

Hausmädchen

5676 Geſch

Büroräume
Trömel Benndorf

mit Wohn 12 J
Schuhm auch für

8 zu vermiet
Off K 2328 Geſch

u Werkſt Ludw

R 1450 Geſch

zu vm Zwinger

dädchen Hindenburg

ſtraße 2 Etg
am Riebeckplatz
6 Zim Wohng

tüchtig v außer
halb 18 Jahre f

Privathaushalt

Priv Speiſehaus wegen Erkrankung Oef Bad 2 Bal
Halle des jetzig ſof geſ kone reichl Zub

Barfüßerſtr 7 I Albrechtſtr 41 pt i mAngebote E 2340

WM evtl ſchon ab 1 8
Näheres 1 Etage

Paulusviertel
Wohnung 6 Zimherumplagen wie Er

Fahrrad Ersatzteile so
enorm billig sind
Kaufen Sie neue und

Kette 75J 2edale 1,00 0,90
Schutzbleche

vollständige Garnitur 0,60

pecemse 0,75
Vorderrad 2 15
Hinterrad mit Freilauf 6,00
Vorderradachse 0,20

Speſchen 10 Stück 0,12
Sattel hell Leder 2,50
Satteltasche O,60
Herrenrahmen 12,90

Jakuad

Halle Schmeerstraße 1
Das grohe Fiehges chäff

Versand per Nachnah me

7

v Geſchäftsſtelle

Herrſchaftliche

Woh
Lindenſtr 9 II

Zub Balkon nach
Waiſenhausgart

Warum wollen Sie sich

wo doch die neuen
Zentralheizg

ruhige Mieter
aller Arger ist behoben

Viktoriaſtr 8 pt

Sonnige
Zim Wohnung

Deſſauer Str 20
41/23 Wohn

felge 75 Bad Jkl Parkett
Okt od früher

f 90 M zu vm
Off R 1449 Geſch

Wohnung
2 Etage 428 Zi

vermieten Große

Damenrahmen 13,90

Stube Kam Kü

I Bodenr 31 Mk
Gr Steinſtr 1/2

zu vm Näheres

Stahlwarengeſch

Kleine Anzeigen
Kleine Anzeigen Frivet zu Friva werden inspahio 22 broi vorsfioniſicht ad noch Worten borochnet des ſetge d Veberrehri helet 20 Fl des einfeche Wort io der Grunde 6 F ä Stelengereche 5 Fl ergebe 20

än n e a t h An e n e r e e Aue u Zehn M h Seele Zeug Hen Mineoldouteho Zeitung Erfurt honacher Zehn Hanah
Weimartehe Zehung Weimear vod Merzeburger Tegebien Merzeburg betragen die Kosten 30 Pl für des Veberzchrifiewort und 10 Fl für jedes wonero Wer io der Grunchchritt Zitergobühw 50 Ft

sind

Aelt Mädchenſin Weimar Stadtmitte
fleißig u zuverl
für Geſch Haush

Hindenburgſtr 47

Funges Mädchen

große helle Büroräume
sofort zu vermieten
Kaffeehaus Sperling Weimar F 56

6 bis Zimmer Wohnung
mit Balkon Nähe Reileck wegzugshalber
sofort oder I Oktober preiswert zu ver
mieten Besichtigung l11 bis 5 Uhr

Händelstrose 33 II
Gut

möbl Schlaf u
Herrenzimmer

Selbige iſt im Be mit Bad zu vm
Gr Ulrichſtraße
Nr 47 III r

Möbliertes
Zimmer an ält
Dame oder Herrn
in beſſ Hauſe zu

er v Zietenſtr 32 I

5 Zimmer
Wohnung

Bad Jnnkloſ u
Zub zum 1 10
geſ Off E 2343
Geſchäftsſtelle

Herrſchaftliche

Zim Teilwohn
mit Küche ohne

Zahlungsfäh

D 5677 Geſchſt

ältere Damen
ſuchen 3 Zim

D 5675 Geſch

wenig gebr 3,70 S
Mod dunkl Herd

zu verkaufenBad zu vermiet
Anfragen unter
R 1451 Geſch

Frau Mieth
Dohlenweg 7e

Kleiderſchrank
mit Wäſchefach
billig zu verkauf
Krenz Beeſener

ſtraße 13

Moderne Küche
ſehr preiswert zu
verk nehme auch
gebr Möbel in
Zahlung Eiſoldt
Dryanderſtr 30

2 Kleiderſchränke
1 Vertiko zu verk

Langeſtraße 9

Neue Sporthoſe
feines Koſtüm

zu verk Blumen
thalſtr 13 II

50 x 80 zu verk
30 RM Off u
D 5674 Geſch

Brauchen Sie Geld
Kommen

Sie zu uns
Wir helfen
Darl u Zweckspar

n Hbg Kostenl
usk d Bez Dir

Alfred Jüttner
Halle Reideburger
Str 36 tägl v 9 bis
14 Uhr Mitarbeiter

gesucht

Tiſchlerei

Ausbauhypothek
für 2ſtöck Haus
ev Hauspartner
geſucht Offerten
E 2341 Geſch

Strebſ Angeſt
ſucht aus Privat
hand

300 Mark
zu leih Pünktl
Rückzahl ſicher
Vermittl verbet
Ang u D 5660
Geſchäftsſtelle

Dame
jung ehrl aufr
angen Aeußere
wünſcht ebenſolch
Herrn 26 30
kennen zu lernen
zw ſpät Heirat
Ehrl u aufricht
Bedingung Bild
offerten zurüch
erbeten E 2342
Geſchäftsſtelle

FXF

Wellenſittich

weiß blau finger
zahm entflogen
Falls eingefang
oder zugeflogen
gegen Belohnung
abzugeben
Wildenow Mag
deburgerſtr 107 II
r

9
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Lieferwagen
geſchloſſ U To
zu verkauf Off
u D 5348 Geſch

Gebrauchte
Automobile und Motorräder

kauft und verkauft man ſchnell
und zuverläſſig durch eine
kleine Anzeige in der Saale
Zeitung denn ſie wird viel in
jenen Kreiſen geleſen die an
Kraftfahrzeugen
ſind Trotzdem iſt die Kleine
ſehr billig Nur 20 Pf koſtet
das fettgedruckte Ueberſchrifts
wort und nurs6 Pf jedes weitere

intereſſiert

Wort

mit Afrique und Waffe Auflage e
miſf Scheafwoll Auſſege
mit Rohhasar Auflage

Beſiebt sind auch unsere dreiteiligen
Afrique Matrcatzen gefüllt mit Pflanzenfaser aus Palm Bläffern welche

Mafrefren wir ebenfalls in unseren eigenen Werkststten herstellen
22 50 25 2632 50 36

Kress OStaommgeschäft Pfännerhöhe 4 Fillaclos Kleinschmieden 6

RM 1 5
RM 27

Aus guten
Werkstätten

kommen gute
Matrcatzen

Efwe 700 000 Privatleufe allein in Deufschland sind zufriedene
Besifzer von Schlaraffie Mafrafzen Schleraffig Mafratzen
sind weich elastisch überzeugen Sie sich von der Quolitst

10 Jahre GSarantiel
in unseren Werkststten

Schlärcffic Matratzen dreiteiliq mit Keil
e g e geo e VOn RM o an
e 7 a VO RM 82 an2 2 Von RM 93 anGrohe Auswehl in Drell jedes Beffmeh auch wenn das Beft nichf normal ist

kann geliefert werden

für die federung
Wir arbeiten

26 50
38 50

Bettenhaus
Halle e S

Empfehle ab Mli
woch den 4 d M
in großer Auswahl

belgische
schwedlsche
u Ermländer

Arheits
pferde

Chr Körberr

Halle eLan dwehrstraße 6
Telephon 211 95

wo

Kangrienvogel Aeterer Herr W
Witwer ehrenweggeflogenGegen Belohnung baft Menſch ge S D J

abzugeben

t e uStraße 3 II

ordn Lebenslage
ſtattlich Aeußere Der Rettungs

keit zu pflegen m verle eitenDame aus gutem iſt r

Gut möbliertes
Zimmer

zu vermieten
Lindenſtr 60 pt
Gut möbl Zim

frei Prinzen
ſtraße 17 I

Eckzimmer

2 Betten vermiet
Heſſe Gr Brau
hausſtraße 22 II

Gut möbl Zim
zu vm Branden
burger Str 2 I
Herrenzimmer
ſofort frei
Königſtr 18 III I

Bahnnähe

Möbl Zimmer
od Schlafſt zu v
Jung Gr Ulrich
ſtraße 37 II

Möbliertes

Zim 1 od 2
zu verm Berliner
Straße 32 I I

Zentrum
Kuhgaſſe 3 II

möbl Zimmer ſof
zu vermieten

Möbliertes
Zimmer ſepar
Eingang verm
Kirchtor 14 p

Mühlweg Ecke

DZTTTAAMöbl Zimmer
fr Witteſtr 5 II

Leihbibliothek
oder geeign Bü
cher gegen Kaſſe
zu kauſen geſucht

Angeb u R 1430
Geſchäftsſtelle 5

Höh Beamten

witwe
ſucht 423 Wohn
ſonnig m Balk
in gut Hauſe z
I 9 oder 1 10
Auch Miete vor
aus Off D 5682
Geſchäftsſtelle

Sonnige Zim
Wohnung

und Zubehör im
Süden zu tauſch
geſ geg gleiche
im Süden

Pfennig
Hübnerſtraße 17

3/24 Zim
u Zubeh bis 60
RM zum 1 10
geſucht Offerten
D 5684 Geſch

Zimmerw

ſucht ält Dame
mit berufstätiger
Tochter Nähe
Univerſität zum
1 Oktober evtl
früher Off unt
D 5685 Geſch

Berufst kinderl
Ehepaar ſucht
Stube Kam Kü
für ſof od ſpät
Pünktl Mietzahl
Off D 5680 Geſch

Wohnung

bis 35 z 1 10
oder früber evtl
Tauſch geſucht
Miete Jahr i
voraus Offerten
E 2339 Geſch

Zum

1 Okt 3 Zim
Küche u Zubehör
von ält Poſtbeamten 3 Perſ
geſucht Offerten

Wohnung in beſſ
ruh Hauſe
u D 5678 Geſch

Wohnung
2 Zimmer

E 2338 Geſch

2 Bettſtellen
Rahmenmatratz

1 Nähmaſchine

12 2 Stühle
Steinweg 27
3 Tr rechts

Gebr Möbel

Bedarfsdeckgssch
Ieilz Liefer frei

Stoyes Mödellager

tiodendurgstrabe

Zu verkaufen
2 Stück Peſchläfre Pächter abzugeb
m Sprungf Ma
tratzen u Waſcht

Zwintſchöng
D 5673 Geſchſt

Kaufgesuche

Zylinderbüro
flache Truhe aus
hellem Holz geſ
Off unt D 5672
Geſchäftsſtelle

Damenrad
billig geſucht Off
u D 5681 Geſcha

Kinderwagen
zu kaufen geſucht
Off unt D 5683
Geſchäftsſtelle

Gebr Kochöfk kft
Schwetschkestr 14 h

Kleiderſchrank

kauft Off unt
D 5679 Geſch

Lanz Bulldogg
gebr für Land
wirtſchaft z kauf
geſ Angeb unter
R 1395 Geſch e
Gebrauchte

Möbel
ſuchen jg Leute
Off K 2320 Geſch

Briefmarken
Sammlung
ältere kauft

Sammler Angeb
u D 5643 Geſch

0000000000
Kleine

Waſſermühle

mit guter Kund
ſchaft an ſoliden
arbeitsfreud und

zahlungsfähigen

Off erb an
R Simmerling
Oberweimarx Thr

Gartenſtraße 1

Kreiſe Anf 50KXXxXxxxxxxx die durch innere der Saale Ztg
Billig

ſind die Klein iſt ſeeliſche Ver auch ſchon die
anzeigen in der einſamung zu Angebote ein

n h u en
und äuß Eigen Kaum veröf
ſchaften geeignet licht laufen

hochtrag u
preiswert zum

Ab heute steht
ein Transport
ost preußischer

fa Oberländer Buchheim
Halle Saale Delitzscher Straße 10

neumilchend
Verkauf

Rappe

groß flott und
zugfeſt verkauft

kl Ruſſen
Königſtr 5 I I

langſchweif 1,72

oder tauſcht geg

Geſeniusſtr 4 LII

Wellenſittiche

junge finger
zahm lern leicht
ſprechen verkauft

Hunde all Raſſen
nimmt ſtändig in
Dreſſ u Pflege
Schutz u Wach
hunde gibt ab

Ia Refer

Straße 188
Telephon 32152

A Weber Dreſſ
Anſtalt Röpziger

bullen verkauft

Mühlenſtraße

Licht verkauft

Halle Saale

Rut 29267

0000000000

Hochtragende Kuhl zeige in der
u prima Zucht

Fritzſche Holleben

500 ccm neuestes
Modell mit elektr

Fabriklager

Hindenburgstraße 6

Guterhaltenes
ſteuerfr Motorrad
verk Landwehr
ſtraße 14 III r

Geld
liegt zwar nichr
auf der Straße
aber oft in der

ſogenannten
Rumpelkammer
Da haben ſich
im Laufe der
Jahre allerhand
Sachen ange
ſamm t die
nur für Sie kei
nen Wert mehr
haben Durch
eine kleine An
Saale Zeitung
können ſie aber
leicht zu Geld
gemacht werden
und ein paar
Mark ſind in d
heutig Zeit viel
fach ſchon eine
angenehme Auf
friſchung der
leeren Geldkaſſe
Dabei koſtet eine
kleine Anzeige
in der Saale
Zeitung nur
Pfenige

Workenend
und Tages fahrten
d Saale Jeitung f die daheim gebliebenen
g

un Fahrt ins Blaue
Das Ziel der Reise wird nicht verraten
nur soviel sfeht fest dah die bequemen
Omnibusse der Reichspost um 7 Uhr
mit den Teilnehmern abfahren u gegen
22 Uhr wieder in Halle eintreffen Die

Fahrt kosfet RM lVerpflegung ist in diesem Preis nicht
einbegriffen

a

3 3 2082 2

5

z

14 15

Juli Wochenendfahrt nach
Bad Salzungen b Eisenach
Abiahrt der Omnibusse am Sonnabend
14 Uhr Rückkehr am 15 Juli gegen
22 Uhr Preis einschliohlich Fahrt Ober
nachtung Abendessen Frühstück und

Mittagessen KRA 2
Tagesausflug

nach Rübeland
Abfahrt 7 Uhr mit Omnibussen der
Reichspost Rückkehr gegen 22 r
Reine Feahrikosten RMe pfiegons sorgen die Teilnehmer
selbst

Große
Unstrutfahrt

Abfahrt der Omnibusse 7 Uhr Die Reise
eht über freyburg das Unsfruttalßwoul bis nach Artern und Bad Franken

hausen am Kyffhösuser Während der
Fahrt werden Frühstücks Miftags und
Kaffeepausen eingeleqt Rückkehr gegen

22 Uhr Reine Fahrtkosten RM aMit Verpflegung versorgen sich die Teil
nehmer selbst

Auskunft üb alle diese Fahrten erteilt das

Reisebüro der Saale Zeitung
Kleainzehmle don 6 Tel 274

i SS5 555 DD5J
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Ruhe in Halle
Nachrichtenhunger der Bürgerſchaft

Durch Extrablätter erhielten am
Sonnabend nachmittag die Hallenſer von den
Vorgängen in München die erſte Kenntnis
Ungeheuer war die Aufregung in der Stadt
im Nu hatten ſich die erſten bekanntgegebenen
Tatſachen von Mund zu Mund verbreitet
auch bis in jene Stadtteile hinaus wo Zei
tungen keine Aushänge hatten anbringen
können

Ueberall in Halle wie auch im geſamten
Gaugebiet bewahrte die Bevölkerung
vollſte Diſziplin Man ſah wohlAutos mit der alarmierten SS durch die
Straßen jagen hier und da ſtanden auch
Poſten der SS das aber war alles was
man von den vorbeugenden Maßnahmen be
merkte die von den Verantwortlichen für
alle Fälle ergriffen worden waren

Ungeheuer war der Hunger der Bürger
ſchaft nach neuen Meldungen man
wollte Einzelheiten wiſſen wünſchte über die
Hintergründe der unerhörten Vorfälle in
München Aufklärung Neue Extrablätter
gaben dieſe und dann ſetzte auch der Rund
funk auf allen Sendern ein bis tief in die
Nacht hinein Bis in die frühen Morgen
ſtunden hörte man überall in den Häuſern
am Lautſprecher die Sendungen ab

Dann brach der Sonntag herein und
immer noch belagerte man die Aushänge in
den Zeitungsgeſchäftsſtellen Mit Befriedi
gung hörte man von Bekannten die am
Abend den Gauleiter hatten ſprechen hören
daß im geſamten Gaugebiet Ruhe
herrſche und vor allem daß hier nicht ein
einziger Fall von Treuloſigkeit gegenüber
dem Führer zu verzeichnen iſt

Gegen Abend zog dann die Hitler
iugend in die Staöt Sie hatte am Bahn

hof die Bannfahne die in Zeitz zum Werner
Gerhardt Gedenktag geweſen war abgeholt
Auf dem Rudolf Jordan Platz ſprach Bann

Wer Henkel zu ſeinen Mannen und
eine Rede war ein einziges inniges Treue
gelöbnis zum Führer Dann zog der Jung
bann 36 durch die Stadt zum Großen Berlin
unterwegs immer erneut Heilrufe auf Adolf
Hitler ausbringend und Niederrufe auf die
Reaktion Am Großen Berlin wurde der

Keine Zwiſchenälle im Regierungsbezirk

DNB Amtlich wird mitgeteilt Jm Re
gierungsbezirk Merſeburg ſind die rei
bungsloſen Zuſammenarbeiten
aller beteiligten Stellen die bei der in der
Oeffentlichkeit bereits bekannten Sachlage er
forderlich geweſenen Maßnahmen getroffen

und durchgeführt worden Schwierig
keiten oder Zwiſchenfälle ſind nicht
vorgekommen Die Lage iſt vollkommen
ruhig

Bann von Gebietsführer Reckewerth nach
einer kurzen begeiſternden Anſprache entlaſſen

Um dieſelbe Zeit hörte man in Tauſenden
von Wohnungen die Schilderung des Reichs
propagandaminiſters Dr Goebbels eines
der Wenigen die den Münchener Ereigniſſen
unmittelbar beigewohnt hatten über die Ab
urteilung der Ungetreuen durch den Führer
ſelbſt Dann brach die Nacht herein und der
Montag Morgen ſah jedermann in Halle der
Stadt der Arbeit wie zu jedem Wochenbeginn
die Werkarbeit des Alltags wieder
aufnehmen Und das iſt ja auch die Parole
für die kommende Zeit arbeiten und wieder
arbeiten nicht aber ſchwätzen

Kein Abkrünnigerin Gaugebiet
Staaksrat Jordan konnte dieſe ſtolze Erklärung abgeben

Die letzte Kundgebung gegenMiesmacher und Kritikaſter diedie Ortsgruppen Cröllwitz Trotha Wittekind
und Lutherlinde am Sonnabendabend in der
Saalſchloßbrauerei veranſtalteten ſtand

völlig unter dem Eindruck der Geſchehniſſe
des Tages die zunächſt nur gerüchtweiſe be
kannt waren

Kreisleiter Dohmgoergen

der telegraphiſch aus ſeinem Urlaub zurück
gerufen war ergriff gleich zu Beginn der
Verſammlung das Wort um Aufklärung zu
geben über das was vorgegangen war Rufe
der Entrüſtung und des Entſetzens gingen
durch den Saal als der Kreisleiter ſchilderte
welch furchtbares Verbrechen gegen den
Führer geplant geweſen war Mit ganz be
ſonderer Empörung wurde die Mitteilung
aufgenommen daß wieder einmal der große
Jntrigant v Schleicher ſeine Hand im
Spiel gehabt hatte

Der Kreisleiter ſchloß ſeine kurze Anſprache
mit der begeiſtert aufgenommenen Er
klärung daß die Politiſche Führnng und
SA in Halle in unwandelbarer Treue zum
Führer ſtehen
Während dieſer Anſprache des Kreisleiters

war auch mit Jubel empfangen

Gauleiter Rudolf Jordan
in der Saalſchloßbrauerei erſchienen um
der Verſammlung näheres mitzuteilen über
die Hintergründe der ſogen zweiten Revo
lution die angeblich gegen die Regftion e
richtet ſein ſollte in Wirklichkeit aber

zuſammen mit den gefährlichſten Kreiſen
der Reaktion gegen den Führer

vorbereitet wurde Der Ganleiter ſchilderte
dann wie durch das perſönliche Eingreifen
des Führers in der entſcheidenden Stunde das
Volk vor einem politiſchen Abenteuer bewahrt
wurde deſſen Folgen nicht abzuſehen geweſen
wären zumal auch ausländiſche Mächte
ihre Hand im Spiel gehabt hätten Beſonders
harte Worte fand der Gauleiter über den un
erhörten Treubruch des ehemaligen Stabs
chefs der SA dem der Führer von jeher ſein
unbegrenstes Vertrauen geſchenkt hatte

Wetterberich
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Der Gauleiter verkündete dann weiter das
ſchnelle und gerechte Gericht das noch am
gleichen Tage über die Mitſchuldigen gehalten
worden war und verlas alsdann die Liſte der
ſtandrechtlich erſchoſſenen Rebellen Er er
klärte weiter daß die Meuterei im Keime er
ſtickt worden ſei und daß kein Grund zu irgend
welcher Nervoſität beſtehe

Als er zum Schluß mitteilte daß in unſerem
Gaugebiet kein einziger Parteigenoſſe an
der Menterei beteiligt geweſen ſei und die

3 Verſammlung aufforderte auch in Zukunft
mit unverbrüchlicher Treue an dem einzigen
Führer des deutſchen Volkes zu hängen
brach eine beiſpielloſe Begeiſterung aus

Sie hielt noch an als der Gauleiter bereits
den Saal ſ 9on verlaſſen hatte um noch in
anderen Verſammlungen des Gaugebietes
Kunde von den Ereigniſſen zu geben

propagandaleiter Günlher

als Hauptredner des Abends hob noch einmal
hervor was es für ein wahnwitzes Unter
nehmen geweſen ſei unſer Volk nach fünf
zehn Monaten intenſivſten Aufbaus in ein
neues unüberſehbares Chaos ſtürzen
zu wollen zumal wenn dieſer Verſuch von
Leuten unternommen wurde denen der
Führer ſein unbegrenztes Vertrauen geſchenkt
hatte Alle Opfer und alle Arbeit wären ver
geblich geweſen wenn dieſer Verſuch geglückt
wäre Auch die Befreiung Deutſchlands vom
Bolſchewismus würde vergeblich ge
weſen ſein wenn jene dunklen Mäche die
ſich gegen den Führer erhoben hätten zum
Ziele gelangt wären Der Redner wandte ſich
ſodann gegen die ewig nörgelnden Feinde des
Nativnalſozialismus die inmitten des giganti
ſchen Auſbauwerkes unſeres Volkes nechts
ſäſſen als kleinſte unwichtigſte Aeußerlich
keiten und die mit ihrer getarnten Feindielig
keit den hetzenden Emigranten in die Hände
arbeiteten

Ohnrmächfig am Stfeuver

Sanitätsauto gerät auf den Bürgerſteig
DiePreſſeſtelle des Polizeipräſidiums teilt

mit Am geſtrigen Sonntag gegen 16 Uhr er
litt der Führer eines Sanitätswagens der
Freiwilligen Sanitätskolonne während der
Fahrt einen Ohnmachtsanfall Er ver
lor die Gewalt über den Wagen geriet an
der Ecke Gr Steinſtraße Kleinſchmieden auf
den Bürgerſteig und überfuhr hierbei
einen 18jährigen u e der einen
Beinbruch und eine Armverletzung davon
trug Der Führer und der Ueberfahrene
wurden der Klinik zugeführt
Jn marſchierende Kolonne HJ gefahren

Sonntag gegen 23 Uhr fuhr in Ammen
dorf ſüdlich der Milchſtraße ein Kraft
wagenführer von hinten in eine marſchierende
Kolonne Hitler Jugend Ein Hitler
Jünge iſt dabei leicht verletztworden
Fahnenweihe des Grünen Korps

Die Bezirksgruppe Halle des Grünen
Korps Traditionsbund des ehem 26 Reſ Korps
der Langemarckkämpfer weihte am Sonntag im
Reichshof in einer ſchlichten Feierſtunde ihre neue

Fahne Jn ſeiner Weiherede wies Pfarrer Haſſe
auf die Taten der Langemarckkämpfer hin Nach einem
ſtillen Totengedenken wurde dann die grüne Fahne
mit dem Flandernkrenz entrollt Mit den National
hymnen ſchloß die eindrucksvolle Feierſtunde auf
deren Verlauf im Einzelnen wir noch ausführlich zurück
kommen werden
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Lauter ganz große Rummern
Zirkus Krone in Halle 33 Altraktionen jagen einander

Der Zirkus Krone verkörpert wie auch
Sarraſani die große gute Tradition des
deutſchen Zirkus Er iſt Europas größtes
Unternehmen und wird von ſeinem Beſitzer
Carl Krone allein und perſönlich geleitet
Dieſe Form des Groß Zirkus iſt einmalig
Man kann ſagen daß ſie einmal mit ihren
großen Führerperſönlichkeiten wie ſie heute
noch als reife Männer am Leben ſind aus
ſterben werden Denn ſolche Schöpfungen ſind
aus dem Nichts geſchaffen durch eine
einzigartige Begabung und Energie und zu
ſammengehalten durch ein überragendes Or
ganiſationstalent Ungeheuer iſt der Propa

nern

gandaapparat gewaltig der Beſtand an leben
den Tieren an Tierpflegern an Artiſten
die als g roße Nummer allabendlich in
der Manege arbeiten phantaſtiſch die Men
gen an Futtermitteln die täglich in der Zelt
ſtadt verzehrt werden

Da ſpringt in jeder Vorſtellung ein Artiſt
mit verbundenen Augen von ſeinem
Trapez dem Fänger in die Arme Wenn er
zum Abſturz kommt wenn er unglücklich ins
Netz fällt kann es für alle Zeiten mit ſeiner
Laufbahn aus ſein Da ſteckt jeden Abend
der Dompteur ſeinen Kopf dem größten
Löwen in den Rachen wenn das Tier ein
mal keinen Spaß verſteht iſt dieſe Nummer
die letzte geweſen Da werden zwanzig in
diſche Elefanten auf einmal in dieWManege geführt und gehorchen ihrem Chef
aufs Wort Da raſen drei Koſaken durch
die Bahn und vollführen ihre tollkühnen
Reiterkunſtſtücke die einem den Atem ver
ſetzen Da traben 48 Edelblüter herein
und leiſten Unvorſtellbares an Dreſſur

künſten die ihnen ihr Meiſter A Ahlers
beigebracht hat Da tummeln ſich die drol
ligen Braunbären auf Rollſchuhen auf dem
Fahrrad auf zwei und drei Beinen durch
einander da treiben die Parterreakro
baten ihre Kunſt bei der man glauben
möchte daß alle Geſetze der Schwere bei
ihnen aufgehoben ſind

Da macht einer einen Salto mortale
von einem galoppierenden Pferd auf das
andere da türmen die Asgards eineTruppe von unerhörter Leiſtung Menſchen
pyramiden auf indem ſie ſich von einer
Schaukel emporſchnellen laſſen da balan
zieren die Seehunde mit ſpitzer Schnauze
und ſtehen auf einer Schwimmfloſſe da ſieht
man die ausgezeichneten Dreſſuren der
Hohen Schule vorgeführt von Fräulein
Frida Krone der Tochter des Chefs da
folgen römiſche Rennen auf ungeſattel
ten Pferden und römiſche Wagenrennen mit
dem Viergeſpann zwiſchendurch treiben die
Clowns ihre Späße und alles geht vor ſich
wie am Schnürchen ohne einen Fehler ohneVerſager Menſch und Tier angeſpannt zu
höchſter Leiſtung bei der nichts ge
ſchenkt wird mißlingt eine Nummer wird
ſie ſofort wiederholt Das iſt die Arbeit des
Zirkus die in ihrer Strenge und Schönheit
einmalig und immer wieder bezaubernd iſt
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Die Menſchen die in den Zirkus gehen
ſpüren ſehr bald daß hier etwas anderes iſt
als die Schauvorſtellungen in Kino und
Theater Hier iſt der Zuſchauer in erhöhtem
Maße Mitſpieler denn er gibt erſt die
Atmoſphäre in der der Artiſt arbeiten kann
Der Zuſchauer beſtimmt durch ſeinen Beifall
das Tempo der Aufführung die der Regiſſeur
von der Gardine aus ſtändig überwacht Wo
eine Nummer gefäsllt wird ſie draußen ge
laſſen wenn ſie nicht zieht abgekürzt Sie
kann aber nur ganz ausreifen wenn ſich der
Artiſt von dem Beifall der Bankreihen ge
tragen fühlt Erſt das gibt ihm die letzte
Kraft und den letzten Schwung zu höchſter
Form und ſo konnte man auch bei der
Sonnabend Premiere auf dem Roß
platz ſehen wie das Publikum den Erfolg
der Vorſtellung entſchied Die Freunde des
Zirkus werden ſich nicht damit zufrieden
geben am Abend im Zelt geſeſſen zu haben
am Vormittag zur Tierſchau werden ſie ſich
wiedertreffen Denn wer den Zirkus liebt
der muß immer dabei ſein Und die
Hallenſer ſind Zirkusfreunde Sie
wiſſen worauf es ankommt E

Feſt am Johanniskag
Ein Reſt alten Brauchtums in der Preußiſchen Krone

Alter Brauch wies in Halle die jungen
Mädchen an alljährlich aus Blumen Grün
Bändern und bunten Tüchern Kränze und
Kronen am Johannistag zu winden
und damit durch die Straßen der Stadt zu
ziehen Die Johanniskrone oder der Johan
niskranz hing dann ein Jahr lang in Hof
oder Haus zum Schutz gegen Blitzſchlag und
Feuersgefahr

Gräfin Coſel hak es geſtiftek
Feuerwehr und Blitzableiter mögen jetzt

beſſere und zuverläſſigere Schützer ſein ſchön
war der alte Brauch aber doch und ein wenig
davon hat ſich bis in unſere Zeit erhalten
Jn der Kleinen Ulrichſtraße in dem Jahr
hunderte alten Gaſthof Zur preußiſchen
Krone der ehemals mindeſtens ſo vor
nehm war wie heute unſere beſten Hotels
hohe und höchſte Fürſtlichkeiten ſtiegen dort

ab und wer in der Preußiſchen Krone ab
ſtieg der hatte überall Kredit wird noch
heute das Feſt der Johanniskrone gefeiert
wie ehedem Vor 200 Jahren wohnte die
Gräfin Coſel die berühmte Favoritin
Auguſts des Starken in dem alten Gaſthof
Sie ſtiftete den Anwohnern zum Johan
nistag ein beſonderes Feſt und wäh
rend die übrigen Hallenſer ſingend durch die
Straßen zogen feierten unter ihren aufge
hängten Bänderkronen die Anwohner und
Hausinſaſſen der Preußiſchen Krone das
Johannisfeſt im Hofe

Kinder bei frohem Spiel
Am letzten Sonnabend war es wieder ein

mal ſo weit und am Nachmittag fand dort
das Feſt der Kinder ſtatt mit Reigen
ſpielen Topfſchlagen Kaſperle mit Kuchen
Würſtchen uſw Diesmal ging es etwas
ſpäter an als zu anderen Jahren denn der
Kuchen war noch nicht kalt Aber ſchön wurde
es trotzdem wieder und als gegen Abend
SA Muſik vorgqn der große Stocklaternen
umzug vor ſich ging da lief groß und klein
mit und Hunderte Kinder aus der nahen und
weiten Nachbarſchaft waren begeiſtert mit
dabei

So ganz einfach iſt dieſes Feſt ſo ohne
alle Senſationen und ohne großes Drum und
Dran Das Wichtigſte iſt die Fröhlichkeit
derer die das Feſt feiern Nicht anders war
es als am Abend dann die Großen wie
es alte Sitte iſt für ſich das Feſt fortſetzten
Ein ungewohnt maleriſches Bild bot ſich dem
der Zutritt fand Unter den Bänderkronen
unter allerlei buntem Schmuck an einem
langen Tiſch in einer kleinen Laube in einer

u an der leien

Hauswand hochführenden Treppe ſaßen ſie in
bunter Reihe bei Speckkuchen Würſtchen und
Bier Wenn aber die Kapelle aufſpielte dann
wurde geſcherbelt daß alles nur ſo
brummte

Meiſter Arend als Feſtvaker

Anzuſchauen wie Sankt Peter ſelber ſo ſaß
Meiſter Arend der jetzt Achtzigjährige
mit ſeiner Pfeife mitten unter der fröhlichen
Geſellſchaft Er mochte an die Zeiten denken
als er durch ſein Eingreifen das Feſt gepflegt
und den alten Brauch vor dem Vergeſſen
werden geſchützt hatte Jn dieſem Jahre war
ſein Sohn Obmann des Feſtes

9chwererkraftwarenunfall bei Ecſurk
2 Tote 2 Schwerverletzte

Ein aus Erfurt kommender Perſonen
kraftwagen der mit vier Perſonen beſetzt war
fuhr am Sonnabend früh auf dem Markt
platz in Greußen Kreis Sondershauſen
in voller Fahrt gegen einen Baum Der
Kraftwagen wurde vollkommen zertrümmert
Der Beſitzer des Wagens der Geſchäftsführer
Hans Jacobs aus Erfurt der mit ſeiner
Ehefrau und ſeinen beiden Hausangeſtellten
eine Ferienreiſe an die Oſtſee unternehmen
wollte war ſofort tot Seine Ehefrau die
neben ihm am Steuer ſaß ſtarb nach weni
gen Minuten Die beiden Hausangeſtellten
erlitten ſchwere Verletzungen

Waren das alles Speſen
Geſchäftsführer unterſchlug über 14 000 Mark

Wegen fortgeſetzter ſchwerer Urkundenfälſchung in
Tateinheit mit Urkunden Unterdrückung Untreue und
zum Teil auch Unterſchlagung verurteilte am Freitag
die zweite halliſche Strafkammer den Z32 jährigen
Auguſt W aus Merſeburg zu 3 Jahren Gefängnis
und 3 Jahren Ehrenrechtsverluſt W hatte vom
Jahre 1929 bis 1933 als Geſchäftsführer der Merſe
burger Verkaufsgeſellſchaft der Michei Werke etwa
14 500 RM veruntreut er lieferte einkaſſierte
Kundengelder nicht ab verbrauchte ihm mit den Ge
hältern für die Angeſtellten überwieſene Verſiche
rungsbeiträge für ſich und veränderte zur Ver
ſchleierung ſeiner Verfehlungen auf den Kartothek
Karten Zahlen ſchafffe ſolche Karten beiſeite und
legte dafür neue an Er gibt zu ſeiner Entſchuſdi
gung an er habe die hohen Summen im Jntereſſe
des Geſchäftes als Speſen aufgebraucht
die ihm nicht in genügender Höhe bewilligt worden

d
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Wir will und mag kann jetzt wieder das
holliſche Heidemuſeum beſuchen Am Sonn
abend nachmittag wurde es mit herzlichen
Worten des Dankes an den Schöpfer und
Hüter des Heidemuſeums Begründer des
Heidevereins Heimatfreude und um die Stadt
Halle und ihre Bevölkerung hochverdienten
Juwelier Franz Tittel vom Leiter desHeidevereins Rechtsanwalt Dr Noack ein
geweiht und eröffnet Jnwelier Tittel iſt ſo
wurde dabei bekanntgegeben zum Ehrenvor
ſitzenden des Heidevereins ernannt worden

Recht ſtattlich war die Schar der Heide
freunde die Sonnabend nachmittag zum
Waldhaus nahe dem Bahnhof Heide ge

fahren oder gewandert waren um dabei zu
ſein als das Heidemuſeum ſeine Pforte nach
langer Pauſe wieder öffnete Betrüblich frei
lich erſchien dabei daß meiſt nur ältere Men
ſchen ſich auf dieſe Weiſe als Heide und Hei
matfreunde zu erkennen gaben Das Stadt
theater Orcheſter muſizierte eine Weile
zum Klappern der Kaffeelöffel und zum fröh
lichen Nachmittagskaffee ehe

Dr Noack als Vereinsleiter
ſich erhob und in kurzen herzlichen Worten
davon ſprach daß dieſe Muſeumsweihe einen
Abſchnitt darſtelle in der Entwicklung des
Vereins von dem aus Rücickſchau über Ver
gangenes und Vorſchau auf zu Erſtrebendes
zu halten wohl am Platze ſei Jn jahrzehnte
langer Arbeit habe Franz Tittel für
die Heide und für die Stadt Halle ſich einge
ſetzt und auch das Heidemuſeum ſei wieder
einmal ſein Werk Es ſollten aber die Helfer
und Mitarbeiter die Förderer und Spender
nicht vergeſſen werden aber ohne den Vater
des Gedankens könne ein Plan nicht ausge
führt werden

Nach einem Rückblick bis in die Jahre
1904 als Franz Tittel den erſten
Heide verein begründete kam der Red
ner Dr Noack auf

Sinn und Zweck der Arbeit des
Heidevereins

zu ſprechen der einmal die Heide als Lunge
der Großſtadt als Stückchen Heimaterde das
dem Großſtädter aus Halle nicht nur Er
holung ſondern auch wieder Verbundenheit
mit der Heimat geben kann und ſoll allen
erſchließen will Zum andern aber will
und foll der Heideverein die Heide erhal
ten und ſchützen in dieſem Zuſammen
hang wurde auch die Pflegearbeit der ſtädti
ſchen Verwaltung erwähnt die man überall
in der Heide deutlich ſpürt Nach einer kur
zen Erinnerung an die Zeit der Sparta
kiſten die das Heidemuſeum ausgeraubt
und bös verwüſteten den Kolkturm faſt
völlig vernichteten in der Heide ſchweren
Schaden anrichteten und die Forſtbeamten
mit vorgehaltener Waffe bedrohten ſchloß
Dr Noack mit einem Wort des Gedenkens
und des Dankes an den Führer Denn aguch
die Arbeit des Heidevereins ſei heute nur
möglich weil ſich die Verhältniſſe ſo völlig
geändert haben Von ſelber haben ſie ſich
freilich nicht geändert und ſo gebührt auch
der Dank für dieſe Arbeit dem Führer
Stadirak Joſt vom Heidedezernm

überbrachte den Gruß und den Dank der
Stadt und betonte in ſeinen ſehr herzlichen
Ausführungen wie dankbar die Stadtverwal
tung dafür ſei daß im Heideverein ſich die
Bürgerſchaft ſelbſt regt ans eigenem Fmpuls
für das Gemeinwohl ſchaffend und nicht
immer gleich nach der Verwaltung ſchreiend
Auch er zollte der Arbeit von FranzTittel volle Anerkennung

Nachdem das Stadtthegter Orcheſter noch
eine Weiſe mnuſiziert hatte begannen die
Führungen durch das Muſenm die der
Schöpfer des Muſeums Franz Titte
ſelber leitete

Es iſt ſchön daß ſo viele Hallenſer hingus
fahren dahin wo große Wälder Berge und
Seen ſind Daß ſie aber über der Schönheit
da oder dort im weiten Vaterlande die Hei
mat vergeſſen und gar über die Heide die
Naſe rümpfen als wäre die Heide kein rich
tiger Wald und nur ſo eine Art Garten
anlage ſolche Anſichten gibt es das iſt
weniger ſchön Solche Hallenſer gehören zu
der Art die jetzt auch meint ein Muſeum in
der Heide ſei nur ein Staubfänger mehr
und mit dem praktiſchen Leben habe das
nichts zu tun Dabei iſt unſere Heide ein
Wald der trotz ſeiner Gepflegtheit z T ge
rade deshalb ſeine Eigenarten ſeine

Jeder hilft mit
Dritte Auflage für Arbeitsbeſchaffung
Viele Arten der Arbeitsbeſchaffung ſind ins Leben

gerufen worden um in kurzer Zeitſpanne das Heer
der Arbeitsloſen wieder der Arbeit zuzuführen Der
Staat die Gemeinden die private Jnitiative der
Jnduſtrie und jeder einzelne Volksgenoſſe hat alles
darangeſetzt um dieſem gigantiſchen Plan zum Er
folg zu verhelfen Jeder einzelne Volksgenoſſe
Ja jedem iſt es möglich durch die III Arbeits
beſchaffungs Lotterie der NSDAP
Schon im vergangenen Jahre gab zweimal dieſe
Lotterie Millionen für Arbeitsbeſchaffung Und jetzt
bei der dritten Auflage iſt es die vordringlichſte
Pflicht eines jeden Deutſchen ſich an dieſer Wieder
aufbau Lotterie zu beteiligen Das braune Los zeigt
ſchon durch ſein Titelbild an was es will Froh
machende Werktätigkeit Die diesjährige Gewinn
anzahl wurde um f 50 Prozent erhöht 16 Mil
lionen Mark werden egeloſt Am 21 und 22 Juli
iſt ſchon Ziehung

n C

t äh Joruku Zuiäu
Halle hat wieder ein Heidemuſeum
Dank unermüdlicher Werbekätigkeit von Franz Tilkel Weihe und erſter Kundgang

Schönheit und ſein heimliches Leben
hat von dem leider allzu viele nichts wiſſen
Füchſe Rehe und vielerlei Getier gibt es in
der Heide zahlloſe Vogelarten ſeltene
Schmetterlinge ſeltene Pflanzen uralte
Bäume vielerlei Pilze und der geologiſche
Aufbau der Heide iſt ungemein intereſſant
Jm Heidemuſeum aber kann man Zeug
niſſe von all dieſem Leben und all dieſem Gut
der Heide ſehen

Nicht zum trockenen Studium iſt dieſes
Muſeum eingerichtet ſondern als eine Stätte
in der von der Heimlichkeit der Heide ſo viel
gezeigt werden ſoll daß jeder der mag un
dazu fähig iſt ſtill und leiſe dem nachgeht und
vielfach ſchöner und farbiger draußen in der
freien Heide das lebendig findet was ihm hier
gezeigt wird Neben manchem das freilich
ausgeſtorben oder vom Unverſtand aus
gerottet iſt

bietet das Muſenm in vier Räumen und
einem Flur einen wohldurchdachten und klar
gegliederten Ueberblick über die geſamte
Tier und Pflanzenwelt der Heide
Gleich an der Treppe das Muſeunm liegt

im erſten Stock eines Seitenflügels vom
Waldhaus grüßen Reh und Fuchs gleich

darauf findet man an den Wänden des Flures
eine Anzahl alter Heidekarten die ſeinerzeit
der Heideverein herausgegeben hat Dazu
kommen noch Bilder aus jüngerer Zeit vom
Thingplatz vom Heidegrab uſw Jn Zimmer 1
und 2 ſind Vögel Jnſekten und Säugetier der
Heide und der Heidedörfer und dazu alte und
neue Literatur über die Heide ausgeſtellt
Pflanzenwelt und Holzarten der Heide zeigt
außer einer ſchönen Rehgruppe Zimmer Z
während Zimmer 4 den Bodenſchätzen der
Heide und ihrer Dörfer neben geologiſchen
Sammlungen Arbeitsproben der Heide
induſtrie und vor allem auch den Funden aus
vorzeitlichen Gräbern gewidmet iſt

Nur einen großen Ueberblick über
das Geſamtbild des Muſeums kann man
wiedergeben um einzelne Dinge zu ſchildern
wüßte man nicht wo anfangen Etwa bei
der Spechtſchmiede einem Aſt in dem der
Meiſter Hämmerling ſich zum Wintervorrat
Kienzapfen eingemeißelt hat oder bei dem
Kaninchen das der Fuchs gerade jagt oder
bei den Ameiſen deren ſeltſames Leben hier
gezeigt wird oder beim Sumpfhuhn das
zwiſchen ſeinen Gräſern hockt als wollte es
gleich auffliegen

Wollte man das dann würden vielleicht
die die in vier Wochen hinauspilgern ent
täuſcht ſein denn wer weiß ob in vier
Wochen gerade das von dem man erzählt
noch ausgeſtellt iſt Die Schätze des Heide
vereins ſind nämlich ſo groß daß nur ein
Teil ausgeſtellt werden konnte und
man trägt ſich deshalb mit dem Gedanken
jeden Monat einen Austauſch vorzunehmen
ſo daß die Freunde des Muſeums immer
wieder andere Tiere und Pflanzen Vögel
und Schmetterlinge uſw anſchauen können
Bleiben aber wird an ſeinem Platz wohl für
immer und gültig bleiben wird beſtimmt der
Sinnſpruch an der Wand

Erſt die Erde dann die Sterne
Erſt die Heimat dann die Ferne

Und wer hätte wohl mehr Recht mahnenòö
dieſen Sinnſpruch in ſein Muſeum zu hän
gen als unſer Heidevere dt

Deutſchlands koloniale Aufgabe

Geheimrat von Stue mer ſprach in Halle
Jn kurzen Feiern beging man geſtern im ganzen

Deutſchen Reiche den Kolonialgedenkag den
Tag der uns ſowohl an die Beſitzergreifung kolo
nialen Gutes durch Deutſchland vor nunmehr
50 Jahren als auch an die ſchmachvolle Abtretung
dieſes mit Arbeit und Fleiß ehrlich erworbenen
Beſitzes durch das Verſailler Diktat erinnern ſollte
Und den Tag an dem erneut die Forderung auf
koloniale Gleichberechtigung mit allem
Nachdruck geſtellt wurde

Auch die Feier des Orts verbandes Halle
des Reichskolonialbundes die Sonntag nachmittag
im Auditorium maximum der Univerſität ſtatt
fand war auf dieſe Grundhaltung abgeſtimmt
Zu den Fahnen des neuen Reiches und Preußens
die den Hörſaal ſchmückten geſellten ſich die des
Kolonialkriegervereins und des Ma
rinevereins Halle und in ſeinen Eröffnungs
worten konnte der ſtellvertretende Ortsverbands
führer Somburg voll Stolz auf die Bedeutung
hinweiſen die auch Halle und führende Perſönlich
keiten Halles in der kolonialen Arbeit geleiſtet haben
Nach einem kurzen Referat über die eben abge
ſchloſſene Kieler Kolonialtagung die in mancher
Hinſicht Hoffnungen erweckt habe nannte er bei
einem Ueberblick über das koloniale Wollen ſoweit
es von Halle vorwärtsgetrieben ſei die Namen des
um die Förderung der kolonialen Arbeit hochver
dienten vor kurzem verſtorbenen Auguſt Hilde
brandt und des jetzigen Ehrenvorſitzenden Pro
Profeſſors Dr Schenk der einſtmals im Auftrage
Lüderitz in Deutſch Südweſt geweilt hatte
Herr Somburg machte weiter die Anregung daß die
Stadt Halle doch eine Straße nach dem Kolonial
pionier Nachtigal benennen möge der 1853/54 in
Halle gewohnt habe

Nach der weihevollen Gefallenenehrung ergriff
dann ein alter Oſtafrikaner Mitkämpfer von
Lettow Vorbeck und ehemaliger Reſident
von Bukowa Geheimer Regierungsrat Willibald
von Stuemer Berlin das Wort Jn tempe
ramentvoller Weiſe ſchilderte er von eigenem aus
über 20 Jahre langer Tätigkeit in Afrika gewonne
nem Erleben ausgehend Deutſchlands koloniale Auf
gaben Schilderte die Kolonien als eine zwingende
Notwendigkeit für uns ſowohl als Rohſtoff
quellen wie als Abſatzgebiete für unſere
Jnduſtrie Der Redner entwickelte dann kurz und
knapp die Erwerbs und Entwicklungsgeſchichte un
ſerer Kolonien verwahrte ſich aufs ſchärfſte gegen
die im Verſailler Vertrag niedergelegte Lüge daß
der Deutſche unfähig zur Koloniſation ſei und for

derte im Rahmen unſeres Anſpruchs auf Gleich
berechtigung auch die Gleichberechtigung auf kolo
nialem Gebiete Deutſchlands koloniale Aufgabe
das iſt die Wiedergewinnung unſerer uns
geraubten Kolonien Mit dieſer Feſtſtellung und
mit einer Reihe ſchöner und aufſchlußreicher Bilder
von drüben ſchloß er ſeinen oft von ſtarkem Bei
fall unterbrochenen Vortrag Mit dem Deutſch
land und HorſtWeſſel Lied endete dann die Feier
die die unabdingbare Forderung Deutſchlands auf
Wieererringung unſerer Kolonien mit vollem Recht
und im Vertrauen auf das Eingreifen des Führers
zu gegebener Zeit wieder einmal aufſtellte

Für die Regaktaſtrecke

Oberbürgermeiſter bewilligt 16 000 RM
Mehrkoſten

Am letzten Freitag fand die neunte
Sitzung der halliſchen Gemeinderäte
im Sitzungszimmer des Rathauſes ſtatt Der
Oberbürgermeiſter hatte unter ande
rem folgende Gegenſtände zur Beratung ge
ſtellt 1 Bewilligung der Mehrkoſten von
rund 16 000 RM infolge Vertiefung des un
teren Schleuſenkanals bei Halle zur Schaf
fung einer Regattaſtrecke im Zuſam
menhang mit dem Bau des Südflügels des
Mittellandkanals und unentgeltliche Ueber
laſſung von etwa 1,2 Hektar Gelände 2 Be
reitſtellung eines Betrages für den Deutſch
tumsfonds des Deutſchen Gemeinde
tages 3 An und Verkauf ſowie Austauſch
von Grundſtücken

Wie ſchon in dem Bericht über die achte Sitzung
der Gemeinderätg am 2 Juni mitgeteilt wird die
Stadt Halle durch die neue Linienführung des Um
gehungskangals eine ganz ausgezeichnete
Regattaſtrecke von 2000 Meter Länge
erhalten Das Preußiſche Kanalbauamt Halle hat die
Koſten für die Schaffung einer Regattaſtrecke durch
Verbreitung des unteren Schleuſenkanals bei Halle
auf 45 Meter Waſſerſpiegel und unter Zugrunde

Montag 2 J

legung eines Kanalquerſchnities von 2,25 Meter
Waſſertiefe auf 40 000 RM veranſchlagt Die erſte
Hälfte von 20 000 Mark iſt bereits im Haushaltsplan
1934 eingeſetzt während die zweite Hälfte von 20 000
Mark für das Rechnungsjahr 1935 vorgeſehen wor
den war Das Kanalbauamt hat aber der Stadtge
meinde nunmehr mitgeteilt daß nach einem Erlaß
des Reichsverkehrsminiſters der Schleuſenkanal im
Bereich der Regattaſtrecke in der Mitte ſeines Quer
ſchnittes von 2,25 Meter auf 2,75 Meter zu ver
tiefen da in dem verbreiteten Querſchnitt Boden
ablagerungen zu befürchten ſind Der Mehraushub
aus dieſer Entwurfsänderung beträgt rund 12 000
Kubikmeter ſo daß ſich die Geſamtkoſten der
Verbreiterung zur Anlage der Regattaſtrecke auf rund
56 000 Mark gegenüber den bisher angegebenen Koſten
in Höhe von 40 000 Mark belaufen werden Für die
Elbſtromverwaltung legt der Oberpräſident in Magde
burg Wert darauf baldigſt eine bindende
ſchriftliche Erklärung zu erhalten daß die
Stadt Halle bereit iſt die Mehrkoſten für die Ver
breiterung der Kanalſtrecke als Regattaſtrecke zu über
nehmen Nach Anhörung der Gemeinderäte entſchied
der Oberbürgermeiſter daß die Koſten im Geſamt
betrage von nunmehr bis zu 56 000 Mark von den
Haushaltsplänen 1934/35 zu übernehmen ſind

Der Reichsführer des Vereins für das Deutſchtum
im Ausland hat zu einem Nati o nalen Ehren
opfer 1933 aufgerufen Die nationale Neugeſtal
tung im Reich hat gegen das Deutſchtum im Aus
lande verſtärkten Druck hervorgerufen Ohne äußeren
Schutz nur auf Selbſthilfe geſtellt iſt dieſes Auslands
Deutſchtum vielfach einer Flut des Terrors und der
Bedrohung auf ſeinem wirtſchaftlichen und kulturellen
Beſitz ſtark ausgeſetzt Die Stadtgemeinde
Halle ſtellt wie in früheren Jahren dem Deutſch
tums Fonds des Deutſchen Gemeindetags einen ent
ſprechenden Betrag zur Verfügung Dieſe Maßnahme
wird jeder mit freudiger Genugtuung begrüßen Gilt
es doch unſeren deutſchen Brüdern und Schweſtern
im Auslande die oft unter ſchwierigen Verhältniſſen
ihr Deutſchtum bekennen einen wahren Beweis der
Voſksverbundenheit zu liefern

Schließlich wurde noch der An und Verkauf ſo
wie der Austauſch verſchiedener Grundſtücke er
örtert Man hofft daß hierdurch der Arbeitsmarkt
wiederum eine Belebung erfahren wird

Marine SA feiert Hochzeit
Jn der Pauluskirche wurde am Sonnabend mit

tag Truppführer Holzbach von der Marine
SA 21/48 getraut Seine Kameraden hatten es ſich
nicht nehmen laſſen vor dem Kirchenportal Spalier
zu bilden und die Neuvermählten unmittelbar nach
der Trauung als erſte zu begrüßen Unſere Jllu
ſtrierte Zeitung wird in der nächſten Nummer ein
Bild von dieſer Hochzeit bringen

100 Samariterinnen im Examen
Ausbildungskurſus des Vakerländiſchen Fra envereins vom Roken Kreuz

Zu den wichtigſten Aufgaben des Vaterlän
diſchen Frauen vereins vom RotenKreuz gehört heute der Bereitſchaftsdienſt die
ihm allein vorbehaltene Ausbildung von weiblichen
Hilfskräften für den amtlichen und Heeres Sanitäts
dienſt Jn den letzten Monaten hat ſich der Vater
ländiſche Frauenverein daher dieſer bedeutungsvollen
Aufgabe in beſonderem Maße zugewandt durch Ab
haltung eines Samariterkurſes für über
100 Teilnehmerinne,n die gruppenweiſe
durch die Aerzte Sanitätsrat Dr Rettio Dr
Lehmann und Dr Wein s unterrichtet wurden
Den Abſchluß dieſes Hurſes bildete jetzt die gemin
ſame Prüfung die am 26 Juni in den Räumen des
Margaretenſtifts ſtattfand

Jm Beiſein von Sanitätsrat Dr Rettig dem
Bezirksinſpekteur der Freiwilligen Sanitätskolonne
vom Roten Kreuz wurde die Prüfung durch Dr
Lehmann vorgenommen Ferner wohnten der
Prüfung bei die Sachbearbeiterin des Provinzial
vereins Frau Betty Becher aus Magdeburg
die Sachbearbeiterin des Zweigvereins Halle Frau
Katharina Werther Vorſtandsmitglieder
des Zweigvereins Halle ſowie die Vorſitzende des
Zweigvereins für den Saalkreis Frau Bertha
Block und die Vorſitzenden der Ortsgruppen
Wörmlitz Böllberg und Paſſendorf Frau Paſtor
Schmidtsdorf und Frau Charlotte Otto
die beiden letzgenannten Ortsgruppen hatten ſich mit
einer Anzahl Teilnehmerinnen dem Kurſus an
geſchloſſen

Es war eine Freude zu ſehen mit welchem Eifer
und Geſchick die jungen Mädchen und Frauen Ver
bände anlegten Erſte Hilfe leiſteten Wieder
belebungsverſuche anſtellten uſw uſw Daß ſie aber
auch dem theoretiſchen Teil des Unterrichts mit
Aufmerkſamkeit und Fleiß gefolgt waren bewies die
einwandfreie Beantwortung der geſtellten Fragen
Sämtliche Teilnehmerinnen haben die Prüfung be
ſtanden und zwar aus Halle Frl Joh Bach
mann Frl E Bauer Frl M Becher Frau Lina
Beuche Frau A Bloßfeld Frl M Brinkmann Frau
K Brühl Frau K Dettler Frau E Dittmar Frl
K Ecke Frau F Fincke Frau M Föſte Frl Charl
Franke Frau M Fuhr Frau J Gauſe Frau Klara
Gärtner Frau M Görricke Frau M Gringer Frl
A Gunia Frau M Haubold Frau Joh Hendreich
Frau K Hetzheim Frau J Heyne Frau M Höhne
mann Frau Hucke Frl E Jockſch Frl L Jüng
ling Frl M Käſemodel Frl L Kerſten Frau Kläre
Knierim Frau J Kühn Frau M Mattes Fuu H
Memecke Frau Charl Mollnau Frau E Müller Frl
M Münch Frl E Muskulus Frl G Neumann
Frl H Nikolay Frau M Nitſch Frl E Nübel Frl
E Pawlowſtki Frl Fr Pioſik Frl Joh Pohle Frau
M Rachner Frl J Roennecke Frl K Roſenthal
Frau G Roß Frau M Seiler Frau J Schaffer
nicht Frau E Scharf Frl M Schliack Frau Marg
Schmidt Frl E Schock Frl S Steinbrück Frl E
Streit Frl E Thodte Frau M Walter Frl Joh
Weſtram Frau M Weishaupt Frau L Wolfram
Frau H Zauſch und Frl G Zimmermann

Zum Bereitſchaftsdienſt haben ſich noch nach
ſtehende Schweſtern verpflichtet Frau F Dellmuth
Frl M Haberkorn Frau H Kirchhoff Frau Frieda
Kutzera Frau Charl Stelzer und Frau L Thiele

Von der Ortsgruppe Böllberg Wörmlitz beſtanden die Prüfung Frau R Schmidtsdorf
Frau H Wiedenbeck Frau H Baer Frau M Bru
der Frau N Döring Frl H Koitzſch Frau Emma
Krieſe Frau K Schild Frau G Lipper Frau F
Flitner Frau D Kießling Frau A Schmeil Frl
M Arndt Frl F Stellfeld Frl G Schunke Frl
E Voigt Frl Charl Voigt Frl U Wiedenbeck Frl
Wally Vecke und Frl U Schmidt Von der Ort s
gruppe Paſſendorf haben die Prüfung be
ſtanden Frl E Ehrt g5 A Fuß Frl M Fuß
Frl J Koch Frl F Kohrs Frl R Kohrs Frl
R Mothes und Frl T Windhorſt

Von den Teilnehmerinnen haben ſich 88 als
Samariterinnen feſt verpflichtet ſiewerden unter Leitung des Führers der Freiwiſlſigen
Sanitätskolonne Dr Weins zu gemeinſamen
Uebungen und Dienſtleiſtungen mit der Sanitäts

kolonne herangezogen
arbeiten die Samariterinnen wie die Sanitäts
mannſchaften auf den Stellplätzen auf dem Thing
platz uſw und können überall da eingeſetzt werden
wo weibliche Hilfskräfte benötigt werden Mehrere
der Samariterinnen haben ſich auch ſchon bereit
erklärt in der Ausbildung weiterzugehen und Not
helferin zu werden hierzu iſt eine wöchentliche
praktiſche Arbeit in einem Krankenhauſe notwendig
und die Direktoren verſchiedener Kliniken haben ſich
bereits erboten Samariterinnen zur Ausbildung
aufzunehmen Am 7 Auguſt nach der Sommer
pauſe erhalten alle Samariterinnen ihre Aus
weiſe und Broſchen bei einer Zuſammen
kunft im Margaretenſtift wo auch die geplanten
Kameradſchaftsabende ſtattfinden ſollen Ein neuer
Kurfus beginnt ebenfalls im Auguſt und es
werden noch Meldungen von Teilnehmerinnen nicht
unter 18 Jahren angenommen

Zur Durchführung des Bereitſcha t s
dienſtes wozu auch die
Wäſche Betten Lazarettausrüſtungsgegenſtänden
uſw gehört bedarf es der tatkräftigen Unterſtützung
aller Freunde der Rotkreuzarbeit Da auch unſer
großer Führer Adolf Hitler in hoher Aner
kennung der Leiſtungen des Deutſchen
Kreuzes in Krieg und Frieden den Rotkreuzvereinen
warme Förderung zugeſagt hat wird es heute
manche bisher dem VFV noch fernerſtehende
deutfche Frau als Ehrenpflicht betrachten durch
Erwerb der Mitgliedſchaft mitzuwirken im ſchönſten
Frauendienſt für Volk und Vaterland Anmel
dungen werden gern entgegengenommen im
Büro des VFV Kurallee 18 Tel 28675

Unfall am Bahnübergang

Am Bahnübergang in Bernburg wurde
ein Kohlenfuhrwerk von einer Rangierloko
motive erfaßt und zertrümmert Die
Pferde wurden erheblich verletzt der
Kutſcher liegt mit größeren Hautabſchür
fungen und Prellungen darnieder Wie es
heißt ſoll eine Schrante geöffner geweſen ſein
Stadtſingechor beim Empfang des Reichs

biſchofs

Der Stadtſingechor legt Wert auf die Feſt
ſtellung daß er gelegentlich des Beſuches des Reichs
biſchofs in Halle die Chormuſik bei dem Gottesdienſt
in der Ulrichskirche ausgeführt hat nicht der Chor
von St Ulrich Der Chor ſang den 97 Pſalm und
zwar in der Kompoſition des Chordirektors K
Klanert ſeines Dirigenten

40jähriges Geſchäftsjubiläaum Am geſtrigen
Sonntag feierte Herr Auguſt Krauſe Lebens
mittelgeſchäft Wörmlitzerſtr 112 ſein 40fähriges
Beſtehen dies ebenfalls als Hausbeſitzer und lang
jähriger Leſer der Sagle Zeitung

Eigentum und Verlag der Mitteldeutſchen Verlags
Aktien Geſellſchaft Otto HendelDruckeret Halle S

Hauptſchriftleiter Dr Harald Oldag
Stellvertreter Ludwig Nebe

Verantwortlich für Politik und Kulturpolitik Dr
Harald Oldag für den Nachrichtendienſt Fred M
Franke für Städtiſches Ludwig Nebe für Heimatteil
und Sport Dr Gerhard Stabenow für Arbeit
und Wirtſchaft i V Dr Harald Oldag für
Feuilleton und Kunſtkritik Ehrhard Evers r
Frauen und Kinderzeitung Lieſelotte Eckerr für
den Anzeigenteil Helmut Loeff Sämtlich in Ha S
DA V 1934 Ausg Saale Ztg 32 338 Merſeb
Tagebl Merſeburg 5996 Weimar Ztg Weimar 641
Mitteld Ztg Erfurt 22 082 Eiſen Ztg Eiſenach 5768

insgeſamt 72 596
Sprechzeit des Hauptſchriftleiters wochentäglich
außer Sonnabend von 11 15 bis 12 Uhr Sprechzeit
des Lokalſchriftleiters wochentäglich außer Sonn
abend von 12,15 bis 1 Uhr Für unverlangt ein
geſandte Manuſkripte und Bilder übernimmt die

Schriftleitung keine Vera twortung

Bei Großaufmärſchen uſw

Bereithaltung von
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gcharfes Gericht wird gehalten
Miniſterpräſident Göring vor der Preſſe Rückſichtslos wird Ordnung geſchaffen

ueber die Säuberungsaktion hielt in der
Berliner Sonderkonferenz für die inländiſche
Preſſe Miniſterpräſident Göring folgende
Rede Meine Herren Seit Wochen und
Monaten beobachten wir in Sonderheit die
verantwortlichen Dienſtſtellen das iſt
meine und die des Reichsführers der SS
e der beobachtet die Partei daß eineil der oberften SA Führer ſich von den
Zielen der Bewegung und des Staates ab

ewandt haben und ihre eigenen
ntereſſen ihren eigenen Ehrgeiz und

zum Teil auch ihre unglückſelige Veranlagung
in den Vordergrund ſtellten Jmmer wieder
kamen die Klagen aus dem Lande daß dieſe
SA Führer brutal gegen die Bevölkerung
auftraten Die Klagen häuften ſich daß Dinge
eſchahen die mit dem Rechtsbewußtſein des

Voſte nicht mehr übereinſtimmten Die Kla
gen häuften ſich daß alle Beſchwerden bei den
oberſten SA Führern keinen Sinn hatten
Leider Gottes hat auch der Stabschef Röhm
ein alter Kämpfer für den der Führer beſon
ders leidenſchaftlich und treu in ſchwerer Zeit
eingetreten iſt infolge ſeiner unglücklichen
Veranlagung ſich auf ein Gebiet treiben
laſſen das für ihn verhängnisvoll werden
ſollte

Vielleicht gerade durch ſeine Veranlagung
umgab er ſich in ſeinem ganzen Stab und
den führenden Stellen der SA mit ſolchen
Männern die nun ihrerſeits in ihm den Ge
danken erweckten daß er der ſtarke
Mann Deutſchlands wäre So kam
es daß von Seiten der oberſten SA Führung
Pläne geſchmiedet wurden um die Bewegung
zu ſchädigen den Staat zu ſtürzen und einen
Staat aufzurichten der dann ein Staat
dieſer kranken Jndividuen gewor
den wäre

Der Führer hat dieſe Gefahr genaueſtens
verfolgt Als klar und eindeutig feſtſtand
daß die oberſte SA Führung das Gerede

von der zweiten Revolution zur Tat wer
den laſſen wollte mußte zugegriffen werden

Der Führer hat ſelbſt blitzartig eingegrif
fen Er hat in München und in Wiefzee wo
der Stabschef ſich befand kurzen Prozeß
gemacht Vor Tagen hat er mir den Befehl
gegeben auf Stichwort hier zuzuſchlagen
und mir damit vollziehende Gewalt über
tragen
Die armen SA Männer ſind verführt

worden Sie wurden alarmiert und bewaff
net und wußten nicht wozu Man ſagte

egen die Reaktion und marſchierte gemein
am mit ihr Das war das Verwerfliche

daß die oberſte SA Führung das Phantom
einer zweiten Revolution gegen die Reaktion
errichtete und ſelbſt mit ihr eng ver
bunden war Der Hauptmittelsmann war
der frühere Reichskanzler und General
Schleicher der die Verbindung Fnüpfte
zwiſchen Röhm einer ausländiſchen Macht
und zu jenen ewig unzufriedenen geſtrigen
Geſtalten Jch habe meine Aufgabe erweitert
indem ich auch gegen dieſe Unzufriedenen
einen Schlag führte Es war ſelbſtverſtänd
lich daß General Schleicher verhaftet werden
mußte Er verſuchte bei der Verhaftung
einen blitzartigen Ueberfall zu machen auf die
Leute die ihn verhaften ſollten Er iſt dabei
ums Leben gekommen

Die Dinge ſind nun ſo

Jm ganzen Lande iſt Ruhe Einige rabiate
Geſellen die noch glaubten die Parole der
zweiten Revolution fortſetzen zu müſſen wer
den das ſehr ſchwer zu büßen haben Die Ge
walt meine Herren ruht feſt in den Händen
des Führers und in den Händen derer denen
er durch ſein Vertrauen die Aufgabe über
tragen hat Die Aktionen haben ſich rei
bungslos ohne Widerſtand voll
zogen da die Führer ſchon vorher überall ver
haftet waren Der Prozeß der Säu
berung wird nun rückſichtslosvorwärtsgetrieben Der Führer wird
nicht mehr länger dulden daß in Staat und
Bewegung Männer an der Spitze ſtehen die
durch unglückliche Veranlagung aſoziale und
amoraliſche Elemente geworden ſind Wir
werden auch nicht dulden daß von
einer zweiten Revolution nochgeſchwätzt wird

Es wurde eine zweite Revolution vorbe
reitet aber gemacht wurde ſie durch uns gegen
diejenigen die ſie heraufbeſchworen haben
Die zweite Revolution hat dazu geführt daß
gerade die die gegen den Staat revoltierten
Haupt und Leben laſſen mußten Sie ſehen
daran daß der Staat wohl manchmal zaudern
kann wohl manchmal warten kann daß auch
der Führer manchmal wartet und lange ab
wägt und auch die Verdienſte erwägt und
verſucht die Leute auf den Pfad der Recht
ſchaffenheit zurückzuführen Wenn aber das
Reich in Gefahr iſt wenn letzten Endes die
Bewegung betroffen wird wenn vor allem
Treuloſigkeit bei dieſem Werke Pate geſtanden
hat wird rückhaltlos durchgegriffen

Der Schlag hat ſich gerichtet gegen die
Meuterer acger alle unzufriedenen Kreiſe der
Reaktion ir werden die SA reinigen
von all den Elementen die jetzt erſt in die
SA hereingekommen ſind und dort Führer
ſtellungen einnehmen Wir haben gehandelt
damit der alte SA Mann d h der SA
Mann der 1928 1929 und 1930 die Dinge ge
ſchmiſſen hat wieder zu Ehren kommt Ueber
all können Sie heute feſtſtellen daß dieſe
Leute innerhalb der Bewegung am ſchlechte
ſten ſtehen daß andere Führer geworden ſind
die es nicht verdient haben Wir werden ge
rade dieſe Säuberung durchführen um wieder
der SA ihren alten hervorrggenden Ruf zu
teil werden zu laſſen Es iſt bedanerlich
und Sie werden verſtehen wie ſchwer für

uns alle es geweſen iſt uns von einem Teil
der Männer trennen zu müſſen die wir
einſt geſchätzt und geachtet haben

Eines ſteht aber feſt der nationalſoziali
iſbe Staat ſteht über allem Wir werden

ieſe Gelegenheit des Saubermachens nicht
vorübergehen laſſen ohne nun einmal rück
haltlos und rückſichtslos die Dinge in Ord
nung zu bringen die in falſch verſtandener
be und Beſcheidenheit vergeſſen worden
nd

Aus dieſer Aktion muß hervorgehen ein
ſauberer gefeſtigter Staat Das
Volk muß wiſſen daß es uns ernſt mit der
Theſe iſt alles für das Volk zu tun Das
Volk ſoll erkennen daß ein bitteres und
ſcharfes Gericht mit denen abgehalten wird
die ſich an ihm verſündigt haben und ihre
Macht mißbrauchten um das Volk zu be
drücken

Ein Erlaß von Blombergs
Für ein gutes Verhältnis zur neuen SA

Der Reichswehrminiſter Generaloberſt
von Blomberg hat folgenden Erlaß an
die Wehrmacht gerichtet An die Wehrmacht
Der Führer hat mit ſoldatiſcher Entſchloſ
ſenheit und vorbildlichem Mut die Verräter
und Meunterer ſelbſt angegriffen und nieder

Röhms Verhaftung in Wiesſee
Wie der Führer eingriff/ Bericht eines Augenzeugen

Ueber die Aktion des Führers vom
30 Juni d J erhält die NSK von einem
Augenzeugen folgende Schilderung der Er
eigniſſe Sobald dem Führer durch die Er
eigniſſe und die Nachrichten der letzten Tage
über das gegen ihn und die Bewegung ge
ſchmiedete Komplott Gewißheit geworden
war faßte er den Entſchluß zu handeln und
mit aller Schärfe durchzugreifen Während
er in Eſſen weilte und in den weſtdeutſchen
Gauen die Arbeitsdienſtlager beſicht igte um nach außen den Eindruck ab
ſoluter Ruhe zu erwecken und die Verräter
nicht zu warnen wurde der Plan eine
gründliche Säuberung vorzunehmen
in allen Einzelheiten feſtgelegt Der Führer
perſönlich leitete die Aktion und zögerte
keinen Augenblick ſelbſt den Meuterern
gegenüberzutreten und ſie zur Rechenſchaft zu
ziehen Zum Chef des Stabes an Stelle
Röhms wurde der Obergruppenführer
Lutze auserſehen und zur Aktion hinzu
gezogen Trotzdem der Führer einige Tage
lang faſt ohne Nachtruhe geweſen war befahl
er um 2 Uhr nachts in Godesberg den
Start vom Flugplatz Hangelar bei Bonn nach
München

Von nunerhörter Entſchloſſenheit war die
Haltung des Führers bei dieſem nächt
lichen Flug ins Unge wiſſe Als
der Führer mit ſeinen Begleitern gegen
4 Uhr morgens auf dem Münchener

lag landete erhielt er die Nachricht
aß die Münchener SA während der Nacht

von ihrer oberſten Führung alarmiertworden war unter der gemeinen und
lügenhaften Parole Der Führer iſt gegen
uns die Reichswehr iſt gegen uns SA
heraus auf die Straße
Der bayeriſche Jnnenminiſter Wagner

hatte inzwiſchen aus eigenem Entſchluß Ober
gruppenführer Schneidhuber und Grüp
penführer Schmid den Befehl über die
SA Formationen entzogen und dieſe wieder
nach Hauſe geſchickt Während der Führer
vom Flugplatz n das Jnnenminiſterium

waren nur noch die letzten Reſte der
chmählich getäuſchten und wieder abziehen

den SA Formationen zu ſehen Jm bayeri
ſchen Jnnenminiſterium wurden Schneidhuber
und Schmid in Gegenwart des Führers ver
haftet Der Führer der ihnen allein ent
gegentrat riß ihnen ſelbſt öieAchſelſtücke von der SA Uniform

Mit wenigen Begleitern fuhr der Führer
dann unverzüglich um Uhr nach Bad
Wiesſee wo ſich Röhm aufhielt Jn dem
Landhaus das Röhm bewohnte verbrachte
auch Heines die Nacht Der Führer be
trat mit ſeinen Begleitern das Haus Röhm
wurde in ſeinem Schlafzimmer vom Fü h
rer perſönlich verhaftet Röhm

s ſich wortlos und ohne Widerſtand der
Haft 7

Jn dem unmittelbar gegenüberliegenden
Zimmer von Heines bot ſich den Eintreten
den ein ſchamloſes Bild
einem homoſexuellen Jüngling im Bett Die
widerliche Szene die ſich dann bei der Ver
haftung von Heines und ſeinem Genoſſen ab
ſpielte iſt nicht zu beſchreiben Sie wirft
ſchlagartig ein Licht auf die Zuſtände in der
Umgebung des bisherigen Stabschefs deren
Beſeitigung dem entſchloſſenen tapferen und
unerſchrockenen Handeln des Führers zu ver
danken iſt Mit Röhm wurde auch der

h Teil ſeines Führers veraftet Die Stabswache Röhms die zur
Ablöſung gegen 8 Uhr auf Laſtwagen in
Wiesſee eintraf fügte ſich augenblicklich
widerſpruchslos dem Wort des Führers undr 7bte ſpontan auf ihn ein dreifaches Heil
aus

Nach dem Abtransport der Verhafteten
fuhr der Führer die Straße Wiesſee Mün
chen zur k um eine Reihe weiterer ſchwer
belaſteter SA Fährer die unterwegs
zu der befohlenen SA Führerbeſprechung

Heines lag mit

geſchmettert
r des geſamten

po
gebung und Treue Das vom Führer
geforderte
nennen SA wird die
Freude pflegen im Bewußtſein der ge
meinſamen Jdeale,
iſt überall aufgehoben

Blomberg hat an den Chef des Stabes
der SA Lutze folgenden Glückwunſch ge
richte Zu Jhrer Ernennung zum Chef des
Stabes dem großen Beweis des Vertrauens
des Führers ſage ich Jhnen meinen herz
lichſten Glückwunſch

Deutſchen Arbeitsfront Staatsrat Dr Le y
hatte am Sonntag vormittag auf dem Meſſe
gelände einen Appell der politiſchen Leiter
des Gaues Köln Aachen abgenommen Jn
einer Anſprache betonte er beſonders die Er

Führer geſtern vollbracht habe ſei ſo gewal

acht als der Waffen
olkes fern vom inner

tiſchen Kampf wird danken durch Hin

gute Verhältnis zurWehrmacht mit

Der Alarmzuſtand

Reichswehrminiſter Generaloberſt von

Ein Herz und eine Seele

Dr Ley zu den Ereigniſſen
Der Stabsleiter der PO und Führer der

eigniſſe des geſtrigen Tages Das was der

tig und groß daß es dafür kein Beiſpiel in
der Geſchichte gebe Eingehend legte Stabs
leiter Dr Ley ſodann die Aufgaben der poli
tiſchen Leiter dar und betonte daß durch das
energiſche Eingreifen des Führers jetzt wieder
hoffentlich die Zeit da ſei wo SA und poli
tiſche Leitung wieder ein Herz und
eine Seele ſeien wie es im Anfang war

waren auf der Straße zu verhaf
ten Die Wagen wurden während der
Fahrt angehalten und ihre Jnſaſſen ſoweit
ſie als ſchuldig feſtgeſtellt wurden von der Be
gleitung des r nach München überge
führt Eine Reihe anderer an der Meuterei
beteiligter SA Führer wurde auf dem Haupt
bahnhof in München aus den Zügen
heraus in Haft genommen

Nach München zurückgekehrt begab ſich der
Führer zwecks kurzer Unterrichtung zum
Reichsſtatthalter Ritter von Epp und dann
in das Jnnenminiſterium von wo aus die
weitere Aktion abgewickelt wurde Dann
ſprach der Führer zu den verſammelten SA
Führern im Braunen Haus

Die Vermutung wurde hier zur Gewißheit
daß nur ein ganz verſchwindend kleiner
SA Führer Klüngel hinter dieſen hochver
räteriſchen Plänen ſtand die Maſſe der
SA Führer und die geſamte SA aber wie
ein Mann wie ein geſchloſſener Block in
Treue zu ihrem Führer ſteht
Was der Führer in dieſen Tagen für die

SA und die Bewegung leiſtete können nur
diejenigen ermeſſen die in dieſer kurzen Zeit
unerhörter Nervenanſpannung und unglaub
licher körperlicher Anſtrengungen an ſeiner
Seite ſtanden Wieder iſt der Führer durch

und Treue geweſen
Säuberungsaktion wird das geeinte deut
ſche Volk ernten

Verfügung

IEIIIIIITIIIIIIIIIIIIIIDDie Früchte dieſer

Beauftragung Ddalueges
mit der Neuorganiſierung von SA Gruppen

Miniſterpräſident Göring hat folgende
erlaſſen SS rGeneral der Landespolizei Dalnege iſt be

vollmächtigt für die Neuorganiſation der SA
Gruppen Berlin Brandenburg Pommern
Oſtmark Schleſien Mitte die entſprechenden
Maßnahmen im Einvernehmen mit den
ſtändigen Dienſtſtellen der Partei und der
SS zu treffen
Schleicher bei der Verhaſtung erſchoſſen

Berlin 30 Juni Jn den letzten Wochen
wurde feſtgeſtellt daß der frühere Reichswehr
miniſter General a D von Schleicher
mit den ſtaatsfeindlichen Kreiſen der SA
Führung und mit auswärtigen Mächtenſaatsgefährdende Verbindungen unterhalten

hat Damit war bewieſen daß er ſich in
Worten und Wirken gegen dieſen Staat und
ſeine Sr ätigt hat Dieſe Tatſache
machte ſeine haftung im Zuſammenhang
mit der geſamten Säuberungsaktion notwendig Se der ftung durch Kriminal
beamte widerſetzte ſich General a D von
Schleicher mit der Waffe Durch den da
bei erfolgten Schußwechſel wurden er und

dazwiſchentretende Frau tödlich ver
e tz t

Weitere Auslandsſtimmen
Times wie auch andere Zeitungen

ſtellen feſt daß das Vorgehen Hitlers in ganz
Deutſchland mit allgemeiner Befriedigung
aufgenommen worden iſt und daß Hitler da
durch eine große Anzahl neuer hundertprozen
tiger Anhänger gewonnen habe Hitlers
Tat iſt eine Sondermeldung des Dailv
Telegraph überſchrieben Hitlers Aktion
ſo erklärt die Zeitung habe einen unauslöſch
lichen Eindruck der Stärke hinterlaſſen und
Hitler ſelbſt habe die oberſte Führung feſter
in der Hand als jemals zuvor

Jn Paris haben die Ereigniſſe des
Sonnabend tiefen Eindruck hinterlaſſen Jn
Regierungskreiſen verhält man ſich außer
ordentlich zurückhaltend Am meiſten
Intereſſe findet in politiſchen Kreiſen das
Schickſal der SA Einige Blätter ſehen in
dem Vorgehen des Reichskanzlers einen
Schlag gegen links andere gegen links und
rechts d h gegen jede Reaktion von welcher

Seite ſie auch käme Petit Pariſien
hebt hervor das nationalſozialiſtiſche Regime
das ſeit 17 Monaten an der Macht ſei habe
ſeine erſte große Kriſe durch die energiſche
Säuberungsaktion überſtanden

Die italieniſche Preſſe nimmt ebenſo
wie die geſamte italieniſche Oeffentlichkeit
ſtärkſten Anteil an den Ereigniſſen in Deutſch
land Meſſaggero überſchreibt ſeine Dar
legungen mit der Ueberſchrift Eine revo
lutionäre Bewegung der SA von Reichskanz
ler Hitler mit unbeugſamer Energie vorher
geſehen und unterdrückt Auch in Polen
haben die Ereigniſſe ſtarke Eindrücke ausge
löſt Die Wiener Preſſe gibt die Vor
kommniſſe in ſenſationellſter Aufmachung
wieder und ſucht die Dinge in ihrem Nutzen
auszuwerten muß jedoch auch das Durch

ſein perſönliches Beiſpiel der Bewegung ein greifen des Führers anerkennen

Der Lebenslauf Viktor Lutzes
Viktor Lutze wurde am 28 Dezember

1890 in Bevergen im Bezirk Münſter ge
boren Er beſuchte die Rektorglſchule in Jb
benbühren anſchließend das Gymnaſium in
Rheine und wird dann Poſtpraktikant Am
1 Oktober 1912 wird er Soldat beim Jnfan
terie Regiment 55 in Höxter Der Soldaten
beruf nimmt ihn innerlich ganz und gar ge
fangen Zu Beginn des Krieges kommt Vik
tor Lutze ins Feld Von Anfang bis Ende
iſt er an der Front immer da wo etwas los
iſt Mit dem Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 15 kehrt er in die Heimat zurück bleibt
zunächſt noch bei der Truppe bis er Mitte
Auguſt 1919 wegen des Verluſtes eines
Auges aus dem Heere ausſcheiden muß

Schon 1922 bekommt er Fühlung mit der
nativnalſozialiſteſch en W iwegung Er ſchließt
ſich ihr an und d der Ortsgruppe
Elr rfeld Ein ſt er z Führerund beteiligt ſich in i Arkampf

Der nene stabschef der 53
im Jahre der Neugründung der

NSDAP und SA wird er zunächſt SA
Führer ſpäter Gauſturmführer des Gaues
Ruhr Die Neuorganiſation der Verbände
ihre Einteilung ihre Dienſtgradabzeichen
ſtammen von Viktor Lutze der ſie bei ſeinen
Formationen zum erſten Male einführte
1927 wird er zum SA Führer für das Ruhr
gebiet ernannt und gleichzeitig ſtellvertreten
der Gauleiter 1930 wird er nach dem Tode
des Führers der Niederſächſiſchen SA Ma
jor a D Dincklage zu ſeinem Nachfolger
ernannt So wird er oberſter SA Führer
Nord mit dem Sitz in Hannover Bei der
Neueinteilung der SA nach dem Stennes
Putſch wird er Gruppenführer Nord und
1932 Obergruppenführer und Führer der
Obergruppe 6 der SA in Hannover

Jm Februar 10383 kurz nach der Macht
ergreifung wird Lutze Polizeipräſident von
Hannover Wenige Wochen ſpäter Ober
präſident der Provinz Hannover Bei Bil
dung des Staatsrates beruft ihn Miniſter

1925

präſident Göring auch in dieſe Körperſchath



geb

und

Herr Hans Hochbaum
zeigen in dantbarer Freude die glächliche Geburt
eines geſunden Jungen an

Brachwitz den 30 Juni 1984

Oſſent

Nach Gottes unerforschlichem Ratschlub starb
heute nachmittag 164 Uhr nach schwerem Leiden
mein lieber Mann unser treusorgender Vater
lieber Bruder Schwiegersohn Schwager und
Onkel der Landwirt

In tiefer Trauer
Alwine Lehmann geb Stammer
Heinrich Lehmann
Elisabeth Lehmann

Landsberg den 30 Juni 1934
Beerdigung Dienstag nachmittag 144 Uhr

im 55 Lebensjahre

Sonntag früh entschliefnach kurzer schwerer
Krankheit meinlieber Mann Bruder Schwager
und Onkel der Landwirt

Hermann Ratsch
im Alter von 50 Jahren

Im Namen der Hinterbliebenen
Emma Ratsch geb Hoppe

Die Beerdigung findet am Mittwoch dem 4 Juli
nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des Ammen
dorfer Friedhofes aus statt
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Detelth n
Gr Klausstr 40

Rundſunkprogramm am Hienslag

Leipzig
Wellenlänge 382

5 Für den Bauern
Funkgymnaſtik

20 Frühkonzert
Dazwiſchen 00 Nachrichten

00 Funkgymnaſtik
20 Frühkonzert auf Schallplatten
00 Für die Frau
40 Wirtſchaftsnachrichten
45 Tagesprogramm
55 Nachrichten und Zeit

10 10 Schulfunk Landgraf werde
hart Hörſpiel aus Thüringens
Geſchichte und Sage von Ger
traude Knab

11 00 Werbenachrichten
11 30 Wetterbericht
11 40 Für den Bauern
11 50 Nachrichten und Zeit
12 00 Aus Chemnitz Blasmuſik
13 00 Nachrichten und Zeit
13 10 Ballettmuſiken Schallplatten
14 00 Nachrichten Anſchl Börſe

und Wetterbericht
14 35 Mit Büchern in den Sommer

Dr Martin Kunath
14 55 Konzertſtunde
15 35 Wirtſchaftsnachrichten
16 00 Nachmittagskonzert
17 30 Dichter als Arbeiter Johannes

Linke
50 Wirtſchaftsnachrichten
Anſchl Wetter und Zeit

18 00 Fernaufklärung im Straßen
panzerwagen Oblt Haberland

18 20 Bunte Stunde Ein Ferien
tag im Sonnenſchein Von Rolf
Herbert Kunze

19 35 Volk Reich und Staat Dr
Herbert Grundmann

20 00 Nachrichten
20 15 Reichsſendung Stunde der

Nation Hausmuſik aus alter
Zeit

20 45 Etwas für der Alpiniſt und
was ſonſt ein Kraxler iſt Ein
buntes Programm Sprecher
Arthur Klaproth

21 15 Nordiſche Komponiſten Das
Heipziger Sinfonieorcheſter Lei
tung Generalmuſikdirektor Hans
Weisbach

22 20 Nachrichten und Sportfunk
2250 Tanzmuſik

wut

Deutschlandsender
Wellenläönge 1571

45 Wetterbericht
50 Wiederholung

Abendnachrichten

00 Funkgymnaſtik
15 Tagesſpruch
20 Frühkonzert Jn einer Pauſe
gegen 003 Neueſte Nachrichten

00 Sperrzeit
45 Leibesſibung für die Frau
00 Sperrzeit

10 00 Neueſte Nachrichten
10 10 Funkfſtille
10 50 Fröhlicher Kindergarten
11 15 Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Muſik am Vormittag
11 55 Wetterbericht
12 00 Mittagskonzert
12 55 Zeitzeichen der Deutſchen See

warte
13 00 Roſeſtock Holderblüt Schall

platten
Anſchließend Wiederholung des
Wetterberichtes

13 45 Neueſte Nachrichten
14 00 Sperrzeft
14 45 Glückwünſche
15 00 Wetter und Börſenberichte
15 15 Für die Frau 1 Deutſche

Sommermode Sylvia Stodt
Dieckmann 2 Reiſe und Bade
kleidung Charlotte Köhn Behrens

15 40 Bücherſtunde
16 00 Nachmittagskonzert
17 00 Jugendſportſtunde
17 20 Die ſtreitbaren Herren Kunſt

und Unterhaltung
17 35 Rückkehr aus dem Süden

Von Goethe bis Moeller van den
Bruck Dr Guſtav Steinbömer

17 55 Muſik am Nachmittag
18 30 Politiſche Zeitungsſchau des

Drahtloſen Dienſtes w18 55 Das Gedicht
Anſchließend Wetterbericht

19 00 Zeitfunk
19 10 Klingende Artiſtik Mitwirk

Kurt Engel Xylophon Otto
Frederich ſingende Säge

20 00 Kernſpruch Anſchl Kurznach
richten des Drahtloſen Dienſtes

80 15 Reichsſendung Stunde
Nation Hausmuſik aus alter
Zeit

20 45 Das war Muünchhauſen
Ein Hörſpiel von Klaus Herr
mann

22 00 Wetter Tages und Sport
nachrichten

22 35 Deutſche Fechter bei ven
EuropaFechtmeiſterſchaften in
Warſchau

22 45 Deutſcher Seewetterbericht

der wichtigſten

Grüſier Sonmogsſunge

angekommen

in deankbearer freude
Dr med Lahmann
u Frau Erika
Halle Saale den I Jl 1934
Kearlsfrahe 7

Emil Haenke
9 September 1861

t 1 Juli 1934

In tiefer Trauer
Frau Minna Haenke

geb Schöne
Gertrud Haenke
Charlotte Haenke

Halle Große Wallstraße 9
Bestattung Mittwoch den 4 Juli
1934 um 15 Uhr Neumarktfriedhof

Am 30 Juni 1934 verschied die
Rentnerin Frau

Friederike Albremt
Lange Jahre hindurch hat sie

in treuer Pflichtertüllung in mei
nem Betriebe ihre Dienste ge
leistet Ihr Andenken werde ich
nebst meiner Familie in Ehren
halten

Beyersdorf den 2 Juli 1934
Paul Elsfe

Der Umzug
bringt ſo manche Sachen ans
Tageslicht die in der neuen
Wohnung nicht mehr zu verwen

den ſind Am beſten befreit man
ſich von dieſen Stücken durch eine

kleine Anzeige in der Saale
Zeitung Man glaubt kaum wie
viel Intereſſe ſelbſt noch für ſolche

Dinge beſteht die einem ſelbſt
wertlos erſcheinen Alſo machen
Sie ruhig einen Berſuch die Un
koſten ſind ja außerordentlich gering

Kechtzveratung in Uvl u Strafzachen

Ehescheidungen Alimente usw

Act

u

werdes behoben dureh Kaiser
Matron Afde Im Geschmack und
sehr bekömmlich et unschödlich
wirkt acht gewohnheltsgoem st Sie
werden erstaunt sein ber do gute
Wiekung Nur echt in grüne Original
Pockung niomoels foso In don molsten

Geschsfton Rezepte gratis
Arnold Holsto Wwo Bielefeld 2

TreueDr Weins
Blücherstraße 1

Sprechstunden von 11 bis 12
und 34 bis 5 Uhr außer Mitt

Auskunft kostenlos Gr Klausstr 40

Commerz und Privat Bank

der

Bera des 24 Mai 1934

Wirt chaktepräter
23 00 Nachtkonzert

Aictiengesolieohaft

Harnburg Sorlin
Bilanz ab geschlossen am 31 Dezember 1933

Aktiva RM PKaase tremde Geldsorten und ialkge Zins und Dividenaden

acheine 14 678 030 99Gutheben bei Noten und Abrechnongs Cleering Banken 12 724 967 70
Schecks Vechsel und unverzinsliche Schatranveisuagen 330 305 267 25
Nostroguthaben bei Banken und Bankfirmen mit Fälligkeit

bie 20 3 Moneten 36 097 691 37Lombarde gegen börsengängige Wertpapiere 5 379 806 50
Vorschüsse auf vertrachtete oder eingelagerte Waren 126 515 701 96

Eigene WVertpapiere 83 267 862 67
Konsortialbeteikgungen 16 693 288 42Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfirmen 10 689 720 60

Debitoren in leufender Rechnung 2 706 014 340 33
Bankgebäude III 89 800 000 nSonsüge Immobihen X III 16 400 000Poseten die der Rech abgrenzung dienen 4897 748 57h T

Passiva RM PlAbuenkapital 80 000 000Reservefonds e e e e 10 000 000Pensionstonds o 2 000 000Kreditoren 1 078 513 692 88Akrepto III XIIIXXXIIIII 172 614 604 27
L angtristigo Verpilichungen 02 094 2 50 400 000
Dividenden Rüchstände 2 4916 70
Verrechnungsposten der Geschſftastellen untereinender 214 4683 22

Postes die der Rechnuegeebgremeng denen 9 716 779 29
1 403 464 426 36

nun ar RM PZineen Devieen Wortvaréers und Sorten 2658 100 66

e e J 3216 172
Betriebagewina 7 I 10 531 84685
Entnahme aus den effenen Res 7 e521 846

Kä RHandiuegs Unkoetes 9 41 481 967 75Seeve mm e 2 e 89145651 49
Betriebe r e e e e v 521 185e

Abechreſbungen und Köchetefungen 30 521 84685
30 621 846 85

Der Vorstand
Bandel Harter Merz Reinhart Schilling

Deuteche Revisions und Treuhend Aktiengesellechaft
ppa Ru

J nOpe ta
Aus früchtenqewonnen

en u S n abonsnacttnitiag

Rezepd
3 Pfund entsteint gewogene Sauerkirschen und T Pfund

ermtsteinte mögichst dunkle Süßkirschen sehr qut zerkleinern

und mit 4 Pfund Zucker zum Kochen bringen Hieraut
10 Minuten stark durchkochen dann 1 Normalflasche Opekta
zu 86 Pfennig hinzurühren und sofort in Gläser füllen

2 v

Fruchtsaffpressen zur schnellen
Bereifunq von Fruchtsaft und Mar
melade

Original Tutti Fruttl
Original Alexander
für Grohßbeifriebe

Safipressen sehr stabil 95 0 85

r

errregnaus

25

Ausführliche Illustrierte Rezepte für alle früchte und Etiket
tan für hre Marmeiauengtsöser ſiegen jeder Flasche be
BDoeten Opekta Puſverform wir qeme für Kleine Mengen
Marmefade Geſee und für Jortenüberqüsse verwendet
Fsckchen für P Marmelsde 45 Pfennig für Toten
überqus 25 Pfemmig Genaue Reeepre ein aufqedrucks
Achtung Rundtunk Sie hören während der Einmachzeit
über alle deutschen Sender jede Woche den interessamten
behrvortao aus der Opetta Küche 70 Minuten für cüe ford
schrittiiche Hausfrae Bezeptäurchgabe Oie genauen
Sendezeſten ersehen Se aus den Rundfonk Zeitungen

Opekto avtucl Je Aarmuelade i Früher ohne
Opekta nahm man auf 4 Pfund früchte etwe 3 Pfund Zucker das waren
zusammen 7 Pfund Man mußte jedoch eine Stunde und noch länger kochen bis
die Masse endlich fest wurde dann war aber durch des sundeniange Kochen ein
Orinel bis fast die Hefte eingexocht Von 4 Pfund Früchten und 3 Pfund 2uckes
oiso von zusammen 7 Pfund erhient man nur etwe 4 bis höchstens 5 Pfund Marme
tade Solche Kocohwertuste gibt es mit Opekts nicht mehr deno die Kochzeit be
trägt jo heute r noch 170 Minuten Und jetzt überiegen Sie einmeatt Man erhshn

ohne Opekmn aus Pfd Frückten 3 Pfd Zucker ca e Pf Marmelade
mit Opekin a t P Frückten Pfd Zucker c S Pf Marmelade
Wenn men Opekta verwendet erhsit man also so viel an Marmeiede mehr daß
man das Opekta nicht allein ganz umsonst hat sondern daß außerdem noch
iecdes einzelne Pfund Marmelade erheblich billiger in der Herstehung wirch

4 2agt die Opekts Karm man m Appe
tit verwenden da es ein neatürtiches Produkt ist was sogar noch Arome unch
Geschmack der Marmelade erhöht Bin auf meinen Mermeſfe denschetz sehr ſtolz
besonders da ich viel Geld gespart habe
Berſin Reinickend Engelmannweg 79,14 X 1933

Ganz Halle kauft gut

frische Bratwurstkaßler Kkamm 640

Gulasech von Schwein 54 Pf

Kotelstten

knoblauchwurst mr 48 ff

Pökel Kamm

Dicke Schälrippe 55 Pf

Sohnitzel

Anäuse Butter Wurst

W ſehr zante ſi

Alles mild gepökelt

fleiscnwaren

Pnzeigen
sfeigern den Vmsatz

Vertrauens
ſtellung

Jn der heutigen
eit findet man
eid eine ſolche
nicht ſo ſchnell
Wichtig iſt es
daher ſich an
die maßgeben
den Perſönlich
keiten in Han
del Jnduſtrie u
Landwirtſchaft
zu wenden d h
an diejenigen
die Arbeit geben
können Da die
SaaleZeitung

auch ſehr viel in
Arbeitgeberkrei

ſen geleſen wird
empfiehlt es ſich

eine kleine An
zeige in der
Saale Zeitung
unt der Rubrik

de lhe
erſcheinen z laſ
ſen Die Koſten
ſind nur gering
weil dieſe An
zeigen zu einem
ſehr niedrigen
Wortpreiſe be
rechnet werden

0000000000

ſondern den Be
werbungen
nur

beifügen Für die

vonzeugniſſen können
wir keine Gewähr
übernehmen

ſo ind
r iginar
zouönisse

ſtets

Abſchriften
Wiedererlangung

Original

SaaleZeitung

u

Die Bedingungen

tragen

ſollen erſcheinen

Sprechzeit

von 18 19 Uhr

Zachowſtr 2 II

Parteigenoſſinnen
ſtellt

h

Mitteilungender 5 D N

Ortsgruppe Johannesplatz Vom Montag 2 Juli
ab befindet ſich die Geſchäftsſtelle der Ortsgruppe nicht
mehr Beethovenſtraße 4 ſondern im weſtlichen Anbau
des Waſſerturmes am Lutherplatz Die Geſchäftsſtelle
iſt durch ein entſprechendes Plakat kenntlich gemacht

Montag
Woche von 18 19 Uhr
Pg Jenſch Lutherſtraße 73 I HilfskaſſenSprech
ſtunden in der Geſchäftsſtelle vom 1 bis 8
Monats am Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Hartobſtverkauf
Der Hartobſtanhang der Plantagen und Alleen des

Rittergutes Gehofen bei Artern a U ſoll im Wege
des ſchriftlichen Angebotes verkauft werden
bote ſind bis zum 5 Juli nachm 3 Uhr einzureichen

Ange

können im Geſchäftszimmer des
Rittergutes eingeſehen werden

Die Rittergutsverwaltung

VEREINS NACHRICHTEN

Heute abend treffen ſich wie allmonatlich
unſere alten Herren im Klubhauſe zum ge
mütlichen Umtrunk
der lb Noe wer kennt ihn nicht von den

alten Herren wird für gute Bewirtung Sorge

Unſer neuer Oekonom

Hall Schwimmverein von 1902 e V feiert ſeinen
32 Geburtstag am Mittwoch 4 Juli 1934 von 20 Uhr
ab im Vereinsbad Alle Mitglieder mit Angehörigen

Für Unterhaltung iſt geſorgt
U a erſte Ausloſung von Badbau Darlehnſcheinen
aber nur an anweſende Darlehnſcheinbeſitzer Gut

ſcheine mitbringen Auszahlung erfolgt ſofort

Mittwoch und Freitag jeder
Obmann der Hilfskaſſe iſt

jeden

Jn dringenven Schadensfällen iſt
Pg Jenſch in ſeiner Wohnung zu ſprechen Ver
treter des Hilfskaſſenobmannes

c

Ortsgruppe Viktoriaplatz Heuie 20 Uhr findet
im kleinen Saal des Reichshofes die Monats Ver
ſammlung der Ortsgruppe als Deutſcher Abend ſtatt
Vortragsfolgen werden den Parteigenoſſen und

durch die politiſchen Leiter zuge

ne
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